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HALLO SINGEN
Entspannende Massage, neue 
Beautyanwendungen oder kuli-
narische Highlights: mit Hallo 
Singen, heute auf Seite 17 und 
19, wird der November alles an-
dere als trüb. Darüber hinaus war-
ten auf Sie jede Menge Shopping 
Tipps wie zum Beispiel die neue 
Captain Cook Automatic Uhr, die 
es bei Juwelier Stein gibt.

19. MARTINIMARKT
Am verkaufsoffenen Sonntag, 11. 
November, wird das gesamte 
Leistungsspektrum Singens prä-
sentiert. Auch der Markt und der 
Martinsumzug locken tausende 
Besucher aus der ganzen Region 
in die Hegaumetropole. Ein wei-
teres Highlight in diesem Jahr ist 
die Hochzeitsmesse bei Heikorn. 

Mehr auf den Seiten 39 bis 44.
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Tolle Entwicklung
Singen mit seinen gut 48.000 
Einwohnern, vor 125 Jahren 
waren es gerade einmal 
2–3.000, muss etwas Besonde-
res zu bieten haben. Oder wes-
halb sonst sollten ECE sein 
letztes Einkaufscenter in 
Deutschland und Takeda die 
erste Dengue-Impfstofffabrik 
Deutschlands hier bauen? 
130 Millionen Euro investiert 
das japanische Pharmaunter-
nehmen in seinen Standort an 
der Georg-Fischer-Straße, des-
sen 40-jähriges Jubiläum am 
Mittwoch die Mitarbeiter fei-
ern. Als Grund nannten die Ta-
keda-Verantwortlichen die 
langjährige gute Erfahrung in 
Sachen Gefriertrocknung, was 
bei der Herstellung solche 
hochsensibler Wirkstoffe uner-
lässlich ist. 
Aber auch die Stadt Singen 
wird – sollte der Dengue-Impf-
stoff von Takeda erfolgreich 
sein – Nutznießer dieses In-
vests sein. Denn eine große 
Einnahmequelle ist die Gewer-
besteuer, die dank Großunter-
nehmen wie Takeda in den 
letzten Jahren reichlich spru-
delte. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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Die Stadt Singen 
schreibt erneut Sozialge-
schichte – gemeinsam 
mit dem Verein Kinder-
chanchen e.V.: »Unsere 
Kinder- und Jugendkarte 
geht an den Start!«, so 
Bürgermeisterin Ute 
Seifried sichtlich stolz 
am Montag im Rathaus. 

von Bernhard Grunewald

»Die KiJuKarte ist ein Angebot 
für Kinder und Jugendliche, 
deren Eltern finanziell nicht so 
üppig dastehen«, so Seifried. 
Sie soll Kindern den Weg eb-

nen, Sport, Kultur, Musik und 
attraktive Freizeitangebote lo-
kal besser nutzen zu können – 
unabhängig vom Familienein-
kommen. »Im Bus fahren, ins 
Schwimmbad gehen, bei der 
Kletterfreizeit mitfahren kostet 
dann wenig oder gar nichts«, so 
Seifried. »Wir stärken die Kin-
der über wichtige Kontakte, sie 
erfahren neue Unterstützung«. 
Möglich machen dies Förder-
mittel vom Land und eigene 
Haushaltsmittel von der Stadt. 
Udo Engelhardt von Kinder-
chancen e.V. ergänzt hierzu: 
»Wir geben Geld aus, um lang-
fristig zu sparen«. Ob Kinobe-
such, Poppelezunft oder Fit-

nessstudio, ob Musikgeschäft 
oder Museum – gut 70 Vereine, 
Institutionen und Geschäfts-
leute in Singen stehen mit fast 
200 Angeboten hinter dieser 
guten Idee, tragen einen Teil 
der Kosten selbst, so Seifried. 
»Wir haben dafür extra ein 
großes Netz von Ausgabe- und 
Beratungsstellen in der ganzen 
Stadt geschaffen«, erläutert der 
städtische Sozialplaner Martin 
Burmeister, »denn wir denken, 
jedes fünfte Kind in Singen 
kann davon Gebrauch ma-
chen«. 
»Wichtig ist – jedes Kind hat 
seine eigene Karte«, so Engel-
hardt, als einer der Organisato-

ren. »Wir lösen die Kinder da-
mit bewußt aus dem Sozialpass 
heraus«, unterstreicht die Bür-
germeisterin. Alle Kinder und 
Jugendlichen zwischen 0 bis 17 
Jahren aus Singen und den 
Ortsteilen können ohne große 
Bürokratie die KiJu-Karte be-
antragen, wenn ihre Eltern Ar-
beitslosengeld II nach SGB II 
oder Grundsicherung nach SGB 
XII oder Wohngeld nach WoGG 
oder einen Kinderzuschlag 
nach §6a BKKG oder Leistun-
gen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz erhalten.
 Weitere Informationen gibt es 
ab sofort auch unter www.Ki
Ju-karte.de. 

Den Kindern gemeinsam Wege ebnen
Der Vorstand des Handel- und 
Gewerbevereines aus Rielasin-
gen-Worblingen bittet alle In-
teressenten, die am letzten 
Weihnachtsmarkt in der Riela-
singer Hauptstraße (Donners-
tag, 12. Dezember von 15 bis 
21 Uhr) teilnehmen möchten, 
sich anzumelden. Es liegen be-
reits Anmeldungen vor. 
Das Anmeldeformular mit 
Marktordnung sowie ein Merk-
blatt für den 23. Weihnachts-
markt können auf der Homepa-
ge www.hgv-rielasingen-worb
lingen.de unter der Rubrik »Ak-
tuell« heruntergeladen werden. 

Pressemeldung

Anmelden zum 
Weihnachtsmarkt

Schon zum 19. Mal lädt 
die Stadt Singen zum 
Martinimarkt mit 
verkaufsoffenem 
Sonntag ein und wird 
damit am  
10. November wieder 
zum großen Anziehungs-
punkt der Region, 
betonte Dr. Gerd 
Springe von Singen 
Aktiv bei der Pressekon-
ferenz am Montag im 
Holiday Inn Express. 

Die hohe Zentralität Singens 
von fast 200 sei kontinuierlich 
gewachsen und nur durch das 
Ausschöpfen des Potenzials aus 
der Region möglich. In Zeiten 
der Digitalisierung müsse die 
Stadt zum – wie es auf der Ex-
po hieß – »Place to be« mit In-
spiration und Aufenthaltsat-
mosphäre werden, so Springe 
weiter. Hierzu trage die Stadt 
durch den Umbau der Fußgän-
gerzone ihren Teil bei, erklärte 
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler. Trotz der Baustellen 
sei die Parkplatzsituation posi-
tiv, umsonst parken könne man 
auf der Offwiese.
Sowohl Singen Aktiv, als auch 
City Ring und IG Singen Süd 
zeigten sich unisono davon 
überzeugt, dass die Bündelung 
der Kräfte auf zwei verkaufsof-

fene Sonntage in Kombination 
mit der besonderen Tradition 
von Martini diese Leuchtturm-
funktion Singens möglich ge-
macht haben. Deutlich distan-
zierte sich Michael Burzinski 
etwa von der Forderung nach 
einer Ausweitung. Stattdessen 
verwies der Vorsitzende des Ci-
ty Rings auf die Markenvielfalt 
der Stadt und Dirk Oehle von 
der IG Singen-Süd betonte, 
dass die ganze Power der Stadt 
dank toller und schöner Ange-
bote an Martini sichtbar sei. 
Die Geschäfte werden zwischen 
13 bis 18 Uhr geöffnet sein. 
Tatsächlich bietet der Martini-
sonntag einen zusätzlichen 

Mehrwert als besonderen Reiz 
für die Besucher, die sogar von 
Überlingen am See, Waldshut-
Tiengen und natürlich aus der 
benachbarten Schweiz nach 
Singen strömen: Die Besonder-
heit des Marktes, der von 11 bis 
19 Uhr geöffnet ist, sind die 70 
Mitmacher, die regionales 
Handwerk und kulinarische 
Köstlichkeiten garantieren. Auf 
dem Markt wird der altbewähr-
te Seiler und ein Glasbläser bei 
ihrem Kunsthandwerk zu be-
wundern sein. Der Kinder-
schmied und die Seifenherstel-
lung laden zum Mitmachen 
ein. Auch die Zontafrauen wer-
den wieder den Adventskalen-

der anbieten, bei dem tolle Ge-
winne winken.
Ein besonderes Highlight ist 
natürlich der Martinsumzug, 
der dem verkaufsoffenen Sonn-
tag ein Singener Gesicht gebe, 
wie Ekkehard Halmer von der 
Poppele-Zunft es ausdrückte. 
Los geht der Zug um 17.30 Uhr 
ab Rathausplatz, auf einem 
aufgrund des hohen Besucher-
andrangs der letzten Jahre et-
was anderen Umzugsweg. In 
der Zunftschüür werden dann 
ab 17.45 Uhr Martinslieder ge-
sungen und ein Martinsspiel 
aufgeführt. Dank Liedtexte und 
musikalischer Begleitung vom 
Blasorchester, der Jugendmu-

sikschule und Melinda Lieber-
mann soll diesmal nicht nur die 
Stimmung, sondern der Gesang 
mitreißen.
Übrigens, wer demnächst eine 
Feier oder gar eine Hochzeit 
plant oder dazu eingeladen ist, 
sollte sich die erste Singener 
Hochzeitsmesse beim Mode-
haus Heikorn in der Fußgän-
gerzone vorher nicht entgehen 
lassen. 
Wer mehr über die tollen Part-
ner und weitere tolle Angebote 
zu Martini erfahren will, der 
liest am besten die Sondersei-
ten zum Martinimarkt in dieser 
Printausgabe des WOCHEN-
BLATTs.

Strahlkraft Martinis dank »Singener Gesicht«
19. Martinimarkt und verkaufsoffener Sonntag am 10. November / von Stefan Mohr

Mitmacher und Organisatoren freuen sich auf den 19. Martinimart mit verkaufsoffenem Sonntag am 10. November in Singen. 
swb-Bild: stm
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Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um IHR Bad

Wir planen mit Ihnen Ihr Traumbad.
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 Die Maxi Carvingschule veran-
staltet wieder ihren traditionel-
len Brettlemarkt am Samstag, 9. 
November, in der Gottmadinger 
Eichendorffhalle. Die Annahme 
der sauberen Wintersportartikel 
(max. zehn pro Person) ist von 
10 bis 12 Uhr. Der Verkauf fin-
det von 14 bis 15 Uhr statt. Die 
Abholung des Geldes bzw. der 
nicht verkauften Waren ist zwi-
schen 16 und 16.30 Uhr mög-
lich. Die Klasse 6 der Eichen-
dorff Realschule bietet wieder 
Waffeln und Kuchen an, der Er-
lös fließt in die Klassenkasse für 
ihr Landschulheim. Infos unter 
www.carvingschule.de. 

Pressemeldung

Auf zum 
Brettlemarkt

Auch in diesem Jahr soll der 
kleine Hegauort Binningen 
wieder als Adventskalender er-
strahlen. Damit das gelingt, 
sind alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die Spaß und Freude 
daran haben, ein Fenster zu 
schmücken, herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Der Erlös 
der Aktion soll dem Kindergar-
ten in Binningen zugute kom-
men. Anmeldung bei Ulrike 
Maus, Telefon 07739/673 (AB).

 Pressemeldung

Wer schmückt 
Adventsfenster?

Am Wochenende 
konnten die Ringer des 
KSV Gottmadingen die 
beiden ersten Rückrun-
denbegegnungen 
gewinnen. 
Nach dem 24:10-Sieg in Tai-
sersdorf war die Stimmung in 
der Gottmadinger Ringer-Riege 
bestens. Den mitgereisten Fans 
wurden klasse Kämpfe geboten 
und der KSV gewann mit einer 
guten Mannschaftsleistung mit 
insgesamt sieben Einzelsiegen 
am Ende auch noch recht deut-
lich. 
Gleich am Samstag galt es 
dann die weiße Weste gegen 
Waldkirch–Kollnau zu verteidi-
gen. Die Gäste gelten als unbe-
queme Gegner, die immer für 
eine Überraschung gut sind. 

Entsprechend gefordert waren 
die KSVler. Zur Pause führten 
die Gastgeber mit 12:7 und be-
hielten die Punkte schließlich 
auch zuhause. 
Damit ist dem KSV Gottmadin-
gen auch der Start in die Rück-
runde gelungen. Die Umstel-
lung der Stilarten in den Ge-
wichtsklassen war sowohl ge-
gen Taisersdorf als auch gegen 
Waldkirch für den KSV kein 
Nachteil. Mit einer ausgewoge-
nen Aufstellung konnte das 
Team beide Kämpfe für sich 
entscheiden. 
Am kommenden Wochenende 
ringen drei KSV-Mannschaften 
auswärts. Die Erste am Samstag 
in Furtwangen, die Zweite so-
wie die Bezirksklasse-Mann-
schaft der Schüler in Sulgen.

Pressemeldung

Ein Wochenende 
nach Maß

KSV-Ringer David Stumpe war zwei Mal erfolgreich. 
swb-Bild: Christian Streibert

Gottmadingen Gottmadingen

Binningen

 Die Bürgerstiftung 
Singen spendete der 
stationären Jugendver-
kehrsschule in Steißlin-
gen am Dienstag der 
vergangenen Woche 
2.250 Euro zur Beschaf-
fung neuer Kinderfahr-
räder. 

von Lutz Ehrhardt

Bei der Übergabe der Spende 
durch die Vorstandsmitglieder 
Renate Weißhaar und Thomas 
Hauser an die Schatzmeisterin 
Conny Rappendecker und den 
Vorsitzenden der Kreisver-
kehrswacht Konstanz-Hegau 
Willi Streit betonte dieser, dass 
eine gute und fachmännische 
Ausbildung der Kinder als jun-
ge Radler und damit auch Teil-
nehmer am Straßenverkehr 
von immer größerer Bedeutung 
sei. Für die großzügige Spende 
sei er daher auch besonders 
dankbar. 
In der Jugendverkehrsschule in 
Steißlingen werden jährlich 
rund 1.300 Kinder der vierten 
Grundschulklasse von erfahre-
nen Polizeibeamten geschult. 
Die Schulung endet jeweils mit 
der Radfahrprüfung. 
Das Einzugsgebiet der Jugend-
verkehrsschule in Steißlingen 
umfasst die Städte und Ge-
meinden Stockach, Mühlingen, 
Hilzingen, Engen, Büsingen, 
Gailingen, Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Gottmadin-
gen, Mühlhausen-Ehingen, 
Liggeringen, Stahringen, Güt-
tingen, Böhringen, Steißlingen, 
Wahlwies, Tengen, Eigeltingen, 
Radolfzell, Orsingen-Nenzin-
gen sowie die gesamte Hörire-
gion. 
Die Kreisverkehrswacht Kon-
stanz-Hegau stellt für die Rad-
fahrausbildung der Grund-

schulkinder den Übungsplatz, 
den Schulungsraum, die Lehr-
materialien sowie die Kinder-
fahrräder zur Verfügung. In der 
JVS werden 30 Kinderfahrräder 
vorgehalten, die je nach Rah-
mengröße zwischen 260 und 
280 Euro kosten. 
Nach durchschnittlich vier Be-
triebsjahren müssen die Fahr-
räder erneuert werden. Vor 
kurzem war sogar die Anschaf-
fung von 19 Kinderfahrrädern 
im Wert von 5.225 Euro not-
wendig. Solche Kosten stellen 
die Kreisverkehrswacht finan-
ziell vor große Herausforde-
rungen. 
Daher ist man der Bürgerstif-
tung Singen für deren großzü-
gige Spende zur Deckung der 
anfallenden Kosten besonders 
dankbar. Damit wird gewähr-
leistet, dass die an der Ausbil-

dung teilnehmenden Grund-
schulkinder mit modernen, ro-
busten, einfach zu handhaben-
den und zu wartenden Fahrrä-
dern ihre Ausbildung absolvie-
ren und gut gerüstet am öffent-
lichen Straßenverkehr teilneh-
men können. 
Die Bürgerstiftung Singen wur-
de im Jahr 2011 mit einem 
Startkapital von 300.000 Euro 
gegründet. Ziele der Bürgerstif-
tung sind: die Unterstützung 
von Kindern und Jugendlichen, 
die Stärkung des sozialen Zu-
sammenhalts und der Aus-
tausch zwischen den Kulturen 
und Religionen. Der Vorstand 
setzt sich zusammen aus Mar-
tin Spitznagel, Renate Weiß-
haar und Thomas Hauser. 
Kontakt: Bürgerstiftung Sin-
gen, Postfach 760, 78207 Sin-
gen, E-Mail: Kathrin. 
jedelhauser@singen.de.
Konten Bürgerstiftung: Spar-
kasse Hegau-Bodensee, IBAN: 
DE 936925 0035 0004 4118 49 
oder Volksbank eG Schwarz-
wald Baar Hegau, IBAN: DE 37 
69490000 0027 8194 00.

Für die Sicherheit der Kinder

Willi Streit und Conny Rappenecker von der Kreisverkehrswacht 
Konstanz-Hegau danken Renate Weißhaar und Thomas Hauser von 
der Bürgerstiftung Singen für die großzügige Spende in Höhe von 
2.250 Euro. swb-Bild: le

Steißlingen

Arlen

Traditionell eröffnen die Katz-
dorfer Narren ihre Fasnet am 
11. November, ab 19.30 Uhr im 
Kulturpunkt Arlen. Alle Freun-
de der Arlener Fasnet sind 
herzlich eingeladen, zusammen 
mit Katzen, Bauern, Mägden 
und Oberholzern des Narren-
vereins den Beginn der wich-
tigsten Jahreszeit närrisch zu 
feiern. Pressemeldung

Fasnet bei 
Katzdorfer 
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Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Krakauer
herzhaft mit Kümmel,
im Ring oder als Presswürstle
100 g 1,05
Pfälzer Leberwurst
mit Majoran und Zwiebel,
im Ring oder im Kunstdarm
100 g 1,00
Schwartenmagen
roter oder weißer / 
auch als Stängli mit Gurke
100 g 1,00
Hinterschinken
saftig, aus dem besten Stück der Keule
100 g 1,60 Handwerkstradition

seit 1907

Schweinehüfte
der magere Schweinebraten
aus der Keule

100 g 0,95
Hackfleisch
Rind / Schwein oder gemischt

100 g 0,88
Sauerbraten
pikant eingelegt /
nur magere Keulenstücke

100 g 1,28
Rumpsteak / Roastbeef
zart gelagert / schöner Zuschnitt

100 g 2,98

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

immer wieder gut
Rinderrouladen

auch gefüllt nach
Hausfrauen Art

100 g € 1,89
die hausgemachten Klassiker

Weißwürste 
mit Kalbskopf und frischen

Peterle und Lauch
100 g € 1,19

würzig und mager
knackige Schüblinge
mit viel Magerfleisch und

Kümmel, kesselfrisch

100 g € 1,29

immer beliebter
Schweinehals

als Braten oder als Steak

100 g € 1,09
einfach lecker

Lachsschinken
aus unserem milden

Tannenrauch
100 g € 1,89

bei allen beliebt
Kaiserjagdwurst

mit Schinkeneinlage
Paprikalyoner

100 g € 1,49

alles Gute von der Pute
Putenschnitzel

zart und mager

100 g € 1,19
die beliebte Vesperwurst

Landjäger

Paar € 1,30
natürlich hausgemacht
Geflügelsalat

mit viel Geflügelfleisch
und Ananas

100 g € 1,49

Immer Dienstag vormittags: frisch gegrillte Hähnchen von 9 bis 13 Uhr

Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer mittwochs in
Böhringen im Aachweg, Ecke Singener Straße, von 8.30 bis 13.00 Uhr
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Wer tut was?

 
Beim ersten Kampf der Hin-
runde in der Bezirksliga haben 
die Ringer vom StTV – Singen 
mit 24:13 in Nendingen ge-
wonnen. Es siegten Ramzi 
Aissaoui, Khamza Temarbula-
tov, Khamzat Temarbulatov.

Pressemeldung

Am Samstag, 16. November, 
wird der Waldschrat ab 19.11 
Uhr in der Gaststätte »zum El-
fer« wieder zum Leben er-
weckt. Anlässlich dieser Auf-
erstehung feiert die Bruder-
hof-Waldschrat-Zunft ihre 
Fasnachtseröffnung. 

Pressemeldung

Im Blauen Haus findet am 
Freitag, 8. November, das 
Punk-Rock-Grunge-Konzert 
mit Repellent, Crackbrained 
und YourNextBoyfriend statt. 
Einlass ist ab 20 Uhr.

Pressemeldung

Die Volleyballabteilung des 
DJK Singen hat vor rund ei-
nem Jahr die Ballsportakade-
mie ins Leben gerufen mit dem 
Ziel, Kindern im Vor- und 
Grundschulalter einen poly-
sportiven Eindruck und eine 
Orientierung in die Welt ver-
schiedener Ballsportarten zu 
vermitteln. Bei Interesse l un-
verbindlich mittwochs ab 17 
Uhr in der Beethovenschule 
vorbeikommen. Kontakt: Edu-
ard Klettke, Trainer der ersten 
Damenmannschaft, Tel. 
07731/13334) oder eduard. 
klettke@djksingen-volleyball. 
de. Pressemeldung

Am 31. Oktober bildeten sich 
kurz vor sechs schon Schlan-
gen vor der Anmeldung auf 
dem Markusgelände der Ev. 
Südstadtgemeinde. Im 7. Jahr 
hatte es sich herumgespro-
chen, dass der CVJM Singen 
Hohentwiel an diesem Abend 
zum »Hell-wie-nie-Fest mit 
Jesus« einlädt. Ein Fest des Le-
bens und des Lichts hatten fast 
50 Mitarbeitende aus ver-
schiedenen Gemeinden vorbe-
reitet.
180 Kinder kamen und brach-
ten Eltern und Großeltern mit, 
so dass es nur so wuselte. Der 
Kirchenvorplatz erstrahlte an 
diesem Abend vom Licht der

Die Stockacher Stadtwerke, 
Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetur adipisici elit, sed 
do eiusmod tempor incididunt 
ut labore et dolore magna ali-
qua. Ut enim ad minim veni-
am,

vielen Feuerschalen und Lich-
terketten. Bratwurstduft stieg 
in die Nase, Kürbisse mit ein-
zelnen Worten fielen ins Auge, 
»Wort«, »Jesus«, »Leben« und 
»Licht« war in die Kürbisse 
eingeritzt, die die Nacht er-
hellten. Was das wohl bedeu-
ten mochte? An zwölf lustigen 
und kreativen Mitmachstatio-
nen fanden die Kinder es her-
aus. Pressemeldung

swb-Bild: pr

Singen

Zehn Jahre Hip-Hop- 
Battle als Super-Event in 
der Scheffelhalle. 

von Uwe Johnen

Der albanische Kulturverein 
»ACC Rinia Singen« war dieses 
Jahr der offizielle Veranstalter 
der nun seit zehn Jahren in 
Singen stattfindenden Hip-
Hop-Battle, bei der es um ein 
Preisgeld von 1.000 Euro ging. 
Die Scheffelhalle erlebte am 
vergangenen Samstag über sie-
ben Stunden lang Tanz, Akro-
batik, Hip-Hop und Showeinla-
gen pur. Mit den über 100 Tän-
zern sprang der Funke der Be-
geisterung sofort auf die Zu-
schauer über. 
Das Projekt »Fighting for the 
South« organisiert der Bboy- 
bzw. Breakdance-Weltmeister 
2012 Valid Loni Gashi, der sich 
am Abend überaus glücklich 
über den erfolgreichen Tag 
zeigte. »Dieser Mega-Wettbe-
werb ist als ein Familienfest 
angelegt und heute Nachmittag 
war die Halle voll mit Familien, 
die sich dieses Event ange-
schaut haben«, berichtete er 
dem WOCHENBLATT. 
Aufgelockert wurde das Pro-
gramm von insgesamt elf Clubs 
und Tanzschulen aus dem 
Landkreis. Über 100 internatio-
nal angereiste Tänzer stellten 
sich der Herausforderung. Ne-
ben Deutschland waren unter 

anderem die Schweiz, Öster-
reich, Italien, Albanien und 
England am Start. Gebattelt 
wurde gleich in drei Katego-

rien, dem 1:1 Bboys, 1:1 Allsty-
le und dem 3:3 Bboys. 
Damit richtig abgetanzt werden 

konnte, brachten gleich mehre-
re DJs den Sound in die Schef-
felhalle. Nicht nur die Tänzer 
heizten dem Publikum ein, 

auch die Power-Moderatoren 
Fresh-S-Kid aus Berlin und 
Swifty aus London brachten 

Stimmung in die Halle. 
»Fighting for the South«-Routi-
nier Fresh-S-Kid wusste, wie 
man die Zuschauer anheizt. 
»Zum Finale will ich keine 
Stühle mehr sehen, schmeißt 
die Stühle weg«, rief er und 
holte das Publikum ganz nah 
an die Finalisten heran, die sich 
noch einmal für ein buntes 
Miteinander und Völkerver-
ständigung in Singen veraus-
gabten und mit sichtlichem 
Spaß das letzte aus sich heraus-
holten.

Für buntes Miteinander in Singen

Die Teilnehmer beim Hip-Hop-Battle in der Scheffelhalle. swb-Bild: uj

Der Beauftragte der 
Bundesregierung für 
Aussiedlerfragen und 
nationale Minderheiten, 
Prof. Dr. Bernd Fabritius, 
hat im Bundesministe-
rium des Innern, für Bau 
und Heimat, Vertreter 
der Jenischen zu einem 
Gespräch empfangen.

In einem konstruktiven und in 
freundlicher Atmosphäre ge-
führten Gespräch informierten 
die Vertreter des im Oktober 
2019 gegründeten Zentralrat 
der Jenischen über dessen 
Gründung und machten Aus-
führungen zu Geschichte, Kul-
tur und Herkunft ihrer Gemein-
schaft. Ziel der Gründung sei 
die Anerkennung der Jenischen 
als nationale Minderheit in der 
Bundesrepublik Deutschland.
Beauftragter Fabritius erläuter-
te Inhalt, Voraussetzungen und 
Systematik einer solchen Aner-
kennung unter Bezugnahme 
auf die Charta zum Schutz von 
Regional- und Minderheiten-
sprache sowie das Rahmen-
übereinkommen des Europara-
tes zum Schutz nationaler Min-
derheiten, die selbst keine Defi-
nition des Begriffes »nationale 
Minderheit« enthalten würden. 

Er wies darauf hin, dass diese 
Entscheidung der nationalen 
Kompetenz der Mitgliedsstaa-
ten überlassen worden sei. Die 
Bundesrepublik Deutschland 
hat eine Konkretisierung durch 
Erklärung gegenüber dem Eu-
roparat vorgenommen (BT-Drs. 
13/6912, S. 18 vom 11. Februar 
1997), die vom Deutschen Bun-
destag mit Zustimmung des 
Bundesrates in Art. 1 des Ge-
setzes vom 22. Juli 1997 zum 
Rahmenübereinkommen des 
Europarates (BGBL. 1997, Teil 
II, S. 1406 ff) angenommen 
worden ist.
In Deutschland gelten seither 
fünf Kriterien für die Anerken-
nung als nationale Minderheit, 

die nach bisherigen Erkenntnis-
sen von der Gruppe der Jeni-
schen nicht erfüllt würden. Fa-
britius sagte zu, bei Vorlage 
neuer Erkenntnisse gerne eine 
neue Bewertung vorzunehmen. 
Vereinbart wurde eine Fortset-
zung des konstruktiven Dia-
logs, so eine Medienmitteilung 
des Ministeriums.
Die Jenischen sind nach eige-
nen Angaben Angehörige eines 
in sich heterogenen Teils der 
Bevölkerung in Mittel- und 
Osteuropa, die sich durch ver-
wandtschaftliche Beziehungen, 
die jenische Sprache, besondere 
Bräuche, Sitten und Traditio-
nen verbunden fühlen.

Pressemeldung

Chancen auf Anerkennung als 
nationale Minderheit

Berlin/Singen

Im Bild Prof. Dr. Bernd Fabritius mit Vertretern der Jenischen 
(v.l.n.r.): Klaus Vater, Venanz Nobel, Alexander Flügler, Peter 
Hammerschmidt. swb-bild: BMI

»Am 26. Oktober ist unser treu-
er Fan und 1. Vorstand vom 
Förderverein des FC Singen 04 
Herbert Kratt mit 69 Jahren 
verstorben. Er war Mitglied seit 
2002 und 1. Vorsitzender vom 
Förderverein seit 2009. Mit sei-
nem Sachverstand und seinen 
guten Ratschlägen war er stets 
eine Bereicherung für den Ver-
ein. Wir werden sein Engage-
ment und seine Beherztheit 
vermissen. Hans Wöhrle

Herbert Kratt
verstorben

Singen

Der Stadtseniorenrat lädt zu 
seiner Mitgliederversammlung 
am Montag, 18. November, um 
14.30 Uhr im Siedlerheim, 
Worblingerstr. 67 in Singen ein. 
Neben Berichten stehen Wahlen 
des Vorsitzenden auf der Ta-
gesordnung. Pressemeldung

Stadtseniorenrat 
wählt Vorstand

Singen

Herbert Kratt. swb-Bild: pr

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Rielasingen-Worblingen

Auch in diesem Jahr laden die Rattlinger zum Martinispiel auf 
Burg Rosenegg. swb-Bild: Archiv

Rattlinger laden zum 
großen Martinispiel am 
11. November ein.

Das schwierige Verhältnis zwi-
schen Männern und Frauen, 
das natürlich auch im Mittelal-
ter seine Tücken hatte, haben 
sich die Autoren Peter Brütsch 
und Dagi Wenzler-Beger zum 
Thema der diesjährigen, tradi-
tionellen Theateraufführung 
des Narrenvereins Burg Rose-
negg vorgenommen. Am Sonn-
tag, 10. November, 18 Uhr, wird 
die öffentliche Generalprobe 
bei Feuer und Fackelschein zu 
bewundern sein sowie natür-
lich am Montag, 11. November 
selbst pünktlich um 11.11 Uhr 
an historischer Stätte auf dem 

Rosenegg. An beiden Tagen 
findet eine Bewirtung der Zu-
schauer statt und bei beiden 
Aufführungen ist der Eintritt 
frei. Spenden werden aber auch 
gerne genommen.
Am 11.11. wird, wie seit vielen 
Jahren, der offizielle Beginn 
des Freilichtspiels vom Schüt-
zenverein Rielasingen mit drei 
Böllerschüssen angekündigt. 
Der Fanfarenzug Arlen eröffnet 
malerisch von der Höhe der 
Burgruine die Vorführung und 
Vorstand Holger Reutemann 
wird eine kurze Einführung ins 
Geschehen geben.
Ein Shuttle-Bus fährt ab 10 Uhr 
gegenüber der ehemaligen Ro-
senegghalle.

Pressemeldung

»So goht´s it« auf 
dem Rosenegg

Wir helfen Abschied nehmen.
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Nicht nur mit Herz, 
sondern mit Megaher(t)z 
wurde der diesjährige 
Ausflug des Kirchencho-
res St. Peter und Paul, 
Singen, organisiert und 
durchgeführt. 

Mit Miniorchester, welches aus 
Isabelle Soremski und dem 
E-Piano bestand und Noten der 
»Messe der Barmherzigkeit« des 
Österreichers Andreas Schätzle 
im Gepäck, startete die Genera-
tionen übergreifende Gruppe 
Richtung Altenrhein am 
schweizerischen Bodenseeufer.
Erstes Ziel war die Markthalle 
des renommierten Künstlers 
Friedensreich Hundertwasser, 
die im Jahre 2002, nach vier-
jähriger Bauzeit fertig gestellt 
wurde. 
Sehr engagiert erläuterte die 
Inhaberin des einzigen Hun-
dertwasser Hauses der Schweiz, 
Nicole Stettler-Lindemann, die 
ungewöhnliche Architektur. Ihr 
Vater hatte zusammen mit 
Hundertwasser die Halle reali-
siert, die dann aber aus diver-

sen Gründen nicht zur Markt-
halle sondern zu Café und Fest-
halle wurde. Der Aufenthalt 
zwischen bunten Säulen, tan-
zenden Fenstern, fliegenden 
Wandelgängen und unter gol-
denen Kuppeln ließen die Teil-
nehmer der Ausfahrt in die 
zauberhafte Welt von Hundert-
wasser eintauchen. 
So viel schauen macht hungrig 
und genau deshalb ist der Bus 
des Chores auf die Käsestraße 
des Bregenzer Waldes abgebo-
gen. Als Entdeckungsreise für 
die Sinne werben die zwölf 
Sennereien der Genossenschaft 
und beim Besuch der Genuss-
welten im Käsekeller Lingenau 
war für jeden Geschmack etwas 
dabei.
Neues Ziel war nun der Quell-
tuffhang in Lingenau, seit 1998 

sogar als Naturdenkmal erklärt. 
Holztreppen und -stege führten 
hinab in den botanisch hochin-
teressanten Steilhang über der 
Schlucht der Subersach. Die 
Mühe des riskanten Abstieges 
hat sich auf jeden Fall gelohnt, 
waren sich alle einig.
 Nach beeindruckendem Tages-
programm folgte am Abend ein 
ganz besonderes Ereignis für 
den Chor. Ort hierfür war die 
katholische Pfarrkirche hl. Jo-
hannes der Täufer in Lingenau, 
die im Jahre 2010 eine ganz be-
sondere Neugestaltung des In-
nenraums erfahren durfte und 
den Sängerinnen und Sänger 
samt Musikanten und Chorlei-
ter eine ideale Voraussetzungen 
für einen nicht ganz gewöhnli-
chen kirchenmusikalischen 
Auftritt bot. Pressemeldung
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Neuer 2er-PEKiP-Kurs bei der 
AWO-Elternschule Singen: ab 
7.11., 9 Uhr im Familienzen-
trum »Im Iben«; geeignet für 
Kinder, die zw. März und Mai 
2019 geboren wurden. 10 Tref-
fen, davon 1 - 2 Elternabende. 
Anmeldung: 07731/958081,  
elternschule-verwaltung@awo- 
konstanz.de, www.elternschule.
awo-konstanz.de.
Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: Do, 9 – 12 Uhr, 
Infos zu Vorsorgemappe und 
Patientenverfügung. 
»Offener Seniorentreff«: im-
mer montags, 10 – 12 Uhr, ken-
nenlernen, reden, spielen. 
»Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 – 
17 Uhr, Hilfe zu Smartphone, 
Laptop und Internet; 
www.computeria-singen.de. 
Veranstaltungsort: Marktpassa-
ge, in den Räumen des Stadtse-
niorenrates. 07731/1439996, 
www.stadtseniorenrat-singen.de.

Internationaler Frauentreff in 
Singen des »inSi« und Referat 
Integration der Stadt Singen: 
2-mal im Monat jew. am 1. und 
3. Montag des Monats, 16 – 18 
Uhr im Blauen Haus, Frei-
heitstr. 2. Nächste Termine: 
4.11. Frühstücksbrunch (10.30 
– 12.30 Uhr!), 18.11. Kaffee, 
Tee und Gebäck aus aller Welt, 
2.12. Winterdekorationen, 
16.12. Besuch des Singener 
Weihnachtsmarktes. 
Info und Anmeldung: Veronika 
Schweiger, 07731/85703, vikto-
ria.schweiger@integration-in- 
singen.de oder Marie Marwig, 
07731/85559, marie-elisa. 
marwig@singen.de.

Jahrgang 1936/37: Nächstes 
Treffen am 6.11. ab 18 Uhr in 
der Singener Weinstube, Theo-
dor-Hanloser-Str. 4.
Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf, trifft sich am 
6.11. ab 18 Uhr in der Singener 
Weinstube, Theodor-Hanloser-
Str. 4.
IG-Metall-Seniorinnen und 
-Senioren treffen sich Di., 
12.11., 14 Uhr im Siedlerheim 
Singen, Worblinger Str. 67.
AWO-Clubprogramm vom 7. 
– 13.11. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 10 
– 12 Uhr Beschäftigungsange-
bot; 13 – 14.30 Uhr gemeins. 
Kaffeetrinken; 15 – 16 Uhr 
Kreativ-Angebot. Mo., 10 Uhr 
gemeins. Kochen (Anm. erf.). 
Di., 10 – 12 Uhr Beschäfti-
gungsangebot; 13 – 15 Uhr 
Frauengruppe; 13.30 – 14.30 
Uhr Gedächtnistraining Gr. 1. 
Mi., 10 – 12 Uhr Beschäfti-
gungsangebot; 14 – 15 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 2; Veran-
staltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos: Tel. 07731/9580-47.
Neue Selbstverteidigungskur-
se für Frauen und Kinder: 
Kurszeiten Kinder (5 – 13 Jah-
re): So., 10. und 17.11., jew. 13 
– 14.30 Uhr; Kurszeiten Frauen 
(ab 14 Jahren): So., 10. und 
17.11., jew. 14.30 - 16.30 Uhr; 
Kursort: Shotokan-Karate-Dojo 
Singen, August-Ruf-Str. 3. 
Infos 07733/3324, frank- 
ostermann@arcor.de.

Seniorenstammtisch Nord, 
20.11., 17 Uhr im »Roten Ret-
tich«, Friedinger Str. 34, Sin-
gen.

Arlen
FRAUENGEMEINSCHAFT 
ST. STEPHAN
1. Advent - Familienfrühstück 
im Dorf, am So., 1.12.,9 Uhr in 
der Unterkirche Arlen. Vorver-
kauf bei Bäckerei Schlegel in 
Arlen.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm vom 7. – 
13.11.2019 Do., 17.30 Uhr Ke-
geln. Fr., 15.30 Uhr Café mit 
Herz; 16.30 Uhr Sitzgymnastik 
mit Musik. Mo., 16.30 und 
17.45 Uhr Basketball/Volley-
ball. Di., 16 Uhr offener Be-
trieb; 18 Uhr Musik hören im 
offenen Betrieb, Thai Chi, Ma-
len, Kegeln, Linzer Torte ba-
cken. Mi., 16 Uhr offener Be-
trieb; 17.30 Uhr Theatergruppe 
Spaßpedal; 18 Uhr Mandala 
malen im offenen Betrieb, Ke-
geln.

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Osteoporose-
gymnastik.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Seniorennachmittag, Do., 7.11., 
14.30 Uhr beim Most-Jäckle, 
Singen.

NV NEU-BÖHRINGEN
Fasnachtseröffnung, Mo., 
11.11., 19.11 Uhr im FC Club-
heim »Zum Elfer«. Info und An-
meldung bei den Gruppenver-
tretern.

SCHNUPFVEREIN
Nächste Monatsversammlung 
Do., 7.11., 19 Uhr in der Singe-
ner Weinstube. Gäste willkom-
men.

SCHWARZWALDVEREIN
Abschlusshock - Gemütliches 
Beisammensein, So., 17.11., 15 
Uhr im Siedler-Vereinsheim, 
Worblinger Str. 67, Singen.

SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe, Do., 7.11., 15 Uhr 
im Gemeindesaal Liebfrauen, 
Uhlandstraße, Singen.

SOZIALDIENST 
KATHOLISCHER FRAUEN
Vortrag über rechtliche Betreu-
ung, Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung, Mi., 6.11., 
18 Uhr im Senioren- und Pfle-
geheim, Hegenstr. 21, Engen. 
Um Anmeldung wird gebeten 
unter 07733/504422.

VDK
Geselliger VdK-Treff, Mo., 
11.11., 14.30 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Stadtseniorenra-
tes, Marktpassage, August-Ruf-
Str. 13, Singen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 9./10.11.2019:
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, parallel Kindergottes-
dienst.
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten«: Sa., 9.30 
Uhr Gottesdienst. Bibeltelefon: 
07733/9998759.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. 

»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 9./10.11.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier.
S t. Elisabeth: kein Gottes-
dienst.
Herz-Jesu: kein Gottesdienst.
 St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier.

Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 9 Uhr Fir-
mung.

 St. Peter und Paul: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier mit Part-
nerschaftsgruppe.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.
»Christlicher-arabischer Got-
tesdienst«: So., 14 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen.

VereineKirchen

Termine

Der Verein »inSi« und das Refe-
rat Integration der Stadt Singen 
veranstalten zweimal im Monat 
einen internationalen Frauen-
treff als Begegnungsmöglich-
keit für Singener Frauen aus 
unterschiedlichen Nationen – 
so wie sie auch in der Stadt le-
ben. Der Frauentreff bietet ne-
ben abwechslungsreichen Pro-
grammpunkten die Möglich-
keit, neue Kontakte zu knüpfen, 
sich gegenseitig auszutauschen, 
gemeinsam aktiv zu sein und 
sich gegenseitig zu unterstüt-
zen. Kinder sind in Begleitung 
natürlich herzlich willkommen. 
Die Treffen finden jeweils am 
ersten und dritten Montag im 
Monat statt: 
Blaues Haus, Freiheitstraße 2, 
78224 Singen, 16 bis 18 Uhr.
Als nächsten Termin am 18. 
November gibt es Kaffee, Tee 
und Gebäck aus aller Welt für 
die BesucherInnen, am 2. De-
zember werden gemeinsam  
Winterdekorationen zum Mit-
nehmen gestaltet, am 16. De-
zember ist der Besuch des Sin-
gener Weihnachtsmarktes 
»Hüttenzauber« auf dem Rat-
hausplatz geplant.

Pressemeldung

Internationaler 
Frauentreff

Singen

Hundertwasser, Quelltuffhang, 
Fabrikantenstadt

Der Kirchenchor St. Peter und Paul Singen beim Auftritt in Linge-
nau. Das Abendkonzert wurde gar im Radio übertragen.

swb-Bild: Verein

Singen/Lingenau

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

01.11.2019
Dr. U. Roczyn, Tel. 07731/947023

02./03.11.2019
Chr. Rudolf, Tel. 07738/285

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Bezirksleiter Markus Korhummel
Tel. 07731 9095 12 
markus.korhummel@lbs-sw.de
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Unter dem Motto 
»5 Jahre PGR – 
Rückblick und Zukunft« 
traf sich der Pfarrgemein-
derat der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau zu 
seiner Jahresklausur im 
Kloster Beuron. 

Die Klausur war geprägt vom 
dankbaren Rückblick auf das 
Miteinander und die gelunge-
nen Projekte der zu Ende ge-
henden Pfarrgemeinderatsperi-
ode. Hinzu kam der Blick nach 
vorne auf die Pfarrgemeinde-
ratswahl und auf das heraus-
fordernde Projekt »Kirchenent-
wicklung 2030«.
Der Freitagabend startete mit 
einem Vespergottesdienst der 
Benediktiner und einem spiri-
tuellen Impuls. Der Ausklang 
des ersten Tages wurde mit ei-
ner Bilderschau über Ereignisse 
und Aktivitäten des Gremiums 
in den vergangenen Jahren 
eingeläutet und mündete in in-
tensiven Gesprächen in gemüt-
licher Runde.

Gesammelte Schätze 

Am zweiten Tag reflektieren 
die Teilnehmer über die in der 
Vergangenheit gesammelten 
Schätze der Pfarrgemeinderats-
arbeit. Dabei stand die Frage 
im Mittelpunkt, welche Aktivi-
täten besonders sind und für 
die Zukunft erhalten bleiben 
sollten. Anschließend befassten 

sich die Räte in verschiedenen 
Kleingruppen mit der PGR-
Wahl 2020 und berieten, wie 
neue Kandidaten gefunden und 
die Wahl bekanntgemacht wer-
den soll. Hierzu wurde eine Ar-
beitsgruppe gebildet, die neben 
Wahlvorstand und PGR-Vor-
stand weitere Aktivitäten zur 
PGR-Wahl planen wird.
Zum Abschluss der themati-
schen Arbeit setzte sich der 
PGR mit dem von der Erzdiöze-
se angestoßenen Prozess »Kir-
chenentwicklung 2030« ausei-
nander. Die ersten bereits ver-
öffentlichten Vorschläge zur 
geografischen Aufteilung der 
neuen Pfarreien wurden disku-
tiert. Dabei stand die Frage im 

Mittelpunkt, welche Auswir-
kungen diese haben werden 
und welche Gestaltungsmög-
lichkeiten sich den verschiede-
nen Gruppen in der Seelsorge-
einheit bieten, um eine leben-
dige Kirche vor Ort und in der 
Region zu erhalten und zu for-
men. 
Bei herrlichem Herbstwetter 
ging die PGR-Klausur am 
Samstagnachmittag zu Ende. 
Ein bisschen Wehmut fühlten 
viele Teilnehmer, da dies die 
letzte Klausur in dieser Zusam-
mensetzung war, da im März 
ein neuer PGR gewählt wird 
und sich eine neue Zusammen-
setzung ergeben wird.

Pressemeldung

Ein bisschen Wehmut...

 Der Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Oberer Hegau zusammen 
mit dem Seelsorgeteam beim Gruppenfoto zum Abschluss der Klau-
sur im Kloster Beuron. Von Wehmut ist auf dem Gruppenbild nichts 
zu sehen. Vielleicht liegt es daran, dass die meisten sich überlegen, 
wieder für den Pfarrgemeinderat zu kandidieren.

swb-Bild: Teresa Schlesinger

Engen/Beuron

Seit einem viertel 
Jahrhundert sind sie 
unterwegs und weit 
über die Grenzen des 
Hegaus bekannt: Die 
Guggenmusik »Engemer 
Schätterä Dätscher« 
feiert am Samstag, 
16. November, ihr 
25-jähriges Jubiläum in 
der neuen Stadthalle in 
Engen.

Gegründet hat sich die Gruppe 
durch eine Spaltung der dama-
ligen Guggenmusik »Fägnäsch-
ter« an einem denkwürdigen 
Versammlungsabend. 
Besonders beeindruckend und 
fantasievoll sind die Kostüme 
der Guggenmusiker. Angefan-
gen hat es mit einem Look aus 
Kupfer und Gold. Danach folgte 
ein Kostüm mit Fell. Die fol-
genden Outlooks standen unter 
verschiedenen Mottos, wie zum 
Beispiel »Crazy Rokoko«, »Got-
hic« und aktuell »Steam Punk«.
Die reiselustigen »Schätterä 
Dätscher« stimmen sich jedes 
Jahr mit dem Besuch des Euro-
carnevals in einer europäischen 
Stadt auf die heimische Fas-
nacht ein. 
Sie waren schon in Italien in 
Verona, Venedig und Triest. In 
Paris, Amsterdam, Salzburg 
und mehrfach in Prag. Nächstes 

Jahr findet der Eurocarneval 
schon zum dritten Mal in 
Mainz statt. Natürlich sind die 
Engemer Guggen wieder mit 
dabei. Einen festen Platz im 
Festkalender der Schätterä Dät-
scher hat das traditionelle 
Weinfest in Bardolino in Italien 
und der Karneval in Frankreich. 
Und ab Ende Oktober sind sie 
jedes Jahr in der näheren Um-
gebung an Guggenmusikfesten 
anzutreffen.
An der Fasnacht bleiben die 
Engemer Guggen natürlich in 
Engen und dem Hegau, um dort 
kräftig einzuheizen. Außerdem 
sind sie am Altstadtfest und am 
Weihnachtsmarkt anzutreffen. 
Doch neben dem Spaß ist auch 
Arbeit angesagt - geprobt wird 

einmal die Woche, zweimal im 
Jahr geht’s auf ein Probewo-
chenende.
Zum Jubiläum am Samstag 
werden die »Kaputte 13« aus 
Kirchen-Hausen, »Türmli Gug-
ger Rothenthurm«, »Guggufa 
Allensbach«, »Xplosiv« aus Sin-
gen, »Pfuutzger Musigg« Seitin-
gen-Oberflacht und die »Hon-
tes-Drudä-Geitscher« aus Sin-
gen die Gastgeber verstärken 
und für beste Stimmung mit 
schrägen Tönen sorgen. 
Als besonderes Bonbon werden 
ehemalige Mitglieder als »Revi-
val Band« an diesem Abend 
auftreten. Hallenöffnung ist um 
19 Uhr, der Eintritt ist frei, Zu-
tritt erst ab 16 Jahren.

Pressemeldung

Mit viel Fantasie und 
schrägen Tönen 

Die »Engemer Schätterä Dätscher« feiern am 16. November ein vier-
tel Jahrhundert. swb-Bild: Verein

Engen

Vorstandsteam jetzt 
professionalisiert / 
450 Mitarbeiter nach 
Aufnahme des 
Elisabethenvereins.

von Oliver Fiedler

 Neu aufstellen wird sich der 
Caritas-Verband Singen-Hegau 
müssen und wollen. Wie bereits 
im Wochenblatt berichtet, wur-
de im Einvernehmen mit den 
angeschlossenen Pfarrgemein-
den aus dem Hegau bereits am 
9. Oktober beschlossen, in Zu-
kunft auf eine hauptamtliche 
Struktur zu setzen. Der dabei 
eingesetzte Aufsichtsrat, unter 
dem Vorsitz von Dekan Matthi-
as Zimmermann, hatte dabei 
wie geplant am 23. Oktober 
Wolfgang Heintschel und Oli-
ver Kuppel als hauptamtliche 
und geschäftsführende Vor-
stände gewählt. Das jetzige Ge-
bilde würde in ungefähr auch 
einer künftigen »Pfarrei Hegau« 
entsprechen, deutete Dekan 
Zimmermann weitere Verände-
rungen an, die sich hier begin-
nen abzuzeichnen.
»Wir befinden uns jetzt natür-
lich in einer sehr heißen Phase 

durch die Übernahme des ope-
rativen Geschäfts des Elisabe-
thenvereins Singen mit rund 
230 Mitarbeitern, den Kinder-
tageseinrichtungen und der So-
zialstation. Wir bearbeiten un-
ter anderem die Arbeitsverträge 
wie auch die Betreuungsverträ-
ge der Patienten. Nach der Zu-
sammenführung wird ein »Un-
ternehmen« mit einem Umsatz-
volumen von rund 25 Millio-
nen Euro und 450 Mitarbeiten-

den in 2020 entstehen«, sagte 
Oliver Kuppel. Auch räumlich 
hat sich die Caritas inzwischen 
begonnen neu zu organisieren, 
wurde im Mediengespräch letz-
ten Donnerstag signalisiert. 
Dadurch, dass es nun in der 
oberen Erzbergerstraße ein 
neues »Head-Quarter« für den 
katholischen Sozialverband 
gibt, können Räume, die bis-
lang in der Sozialstation St. 
Elisabeth als Büros genutzt 

wurden, nun in eine Tagespfle-
ge umgewandelt werden, kün-
digte Oliver Kuppel an. Damit 
werde man das Angebot in Sin-
gen-Süd auch nach entspre-
chend bekundetem Bedarf er-
weitern. Allerdings: die Perso-
nalgewinnung dafür wird als 
sehr große Herausforderung 
gesehen. »Ich kann mich erin-
nern, dass wir früher einmal 
dutzende Bewerbungen auf ei-
ne Stelle bekommen hatten, 
heute müssen wir froh sein, 
wenn eine kommt«, sagte De-
kan Zimmermann dazu.
Die Liste der Herausforderun-
gen, denen man sich gegen-
wärtig stellen muss, ist noch 
viel länger, so Wolfgang Heint-
schel und Oliver Kuppel weiter. 
Zum einen ist das der Bau der 
neuen Werkstätten St. Pirmin. 
Zwischen den Jahren sollen 
erste Bereiche in den Neubau 
umziehen, der nit 9,1 Millionen 
Euro veranschlagt ist. 
Weiter stehen auch Sanierun-
gen in den bestehenden Wohn-
heimen an. Dort geht es auch 
um barrierefreie Zugänge zu 
den Wohnbereichen. Nicht zu-
letzt wird das Bundesteilhabe-
gesetz das Unternehmen auf 
den sozialen Markt treffen.

Neue und mehr Aufgaben für 
die Caritas Singen-Hegau

Singen

Am 9. und 10. 
November richtet der 
Musikverein Worblingen 
erneut sein »Törggele« 
in der Hardberghalle 
Worblingen aus.

Beim »törggelen«, einem Südti-
roler Brauch, wurde ursprüng-
lich der neue Wein der Winzer 
verkostet und überprüft. Neben 
dem neuen Wein ist jedoch 
auch ein reichhaltiges Essens-
angebot aus der Bauernküche 
Südtirols immer Teil des »Törg-
gelen«. Die Gäste werden auch 
dieses Jahr wieder mit einem 
großen Angebot kulinarischer 
Spezialitäten ganz nach Vorbild 

dieses Südtiroler Brauchs ver-
wöhnt. In der herbstlich deko-
rierten Hardberghalle gibt es 
am Samstagabend ab 17 Uhr 
neben Kulinarischem auch mu-
sikalischen Hörgenuss. Die 
Gaudi vom Mühlbach-Quintett 
wird die Besucher an diesem 
Abend unterhalten. Am Sonn-
tag geht es ab 11 Uhr weiter mit 
einem musikalischen Früh-
schoppen der Jugendkapelle 
Worblingen und des Musikver-
eins Bohlingen sowie hausge-
machtem Mittagessen, beste-
hend aus gefülltem Kalbsbraten 
und Rinderzunge. Auch für den 
sonntäglichen Kaffee und Ku-
chen ist selbstverständlich wie-
der gesorgt. Pressemeldung

Auf zum 3. Törggele
Rielasingen-Worblingen

Jazz into Falls heißt es 
am Sonntag, 10. 
November, um 18 Uhr 
im Hegau-Gymnasium.
Die 17-köpfige Big Band des 
Hegau-Gymnasiums Singen, 
unter der Leitung von Gotthart 
Hugle, spielt ein Begegnungs-
konzert mit der »Muschu-
ko«-Big Band aus Ravensburg. 
Bei den Gästen handelt es sich 
um eine Kooperation des Gym-

nasiums St. Konrad und der 
Musikschule Ravensburg – ex-
tra formiert für das dort statt-
findende Landesjazzfestival 
2019. Die Leitung hat Markus 
Eger. Das Repertoire beider 
Bands reicht von Swing bis Pop 
& Rock. Ein weiterer Gast bei 
den Singenern ist Schlagzeuger 
Robin Nitschke vom Ambrosi-
us-Blarer-Gymnasium Gaien-
hofen. Der Eintritt ist frei.

Pressemeldung

Treffen der Big Bands
Singen

Das neue Führungstrio der Caritas Singen mit dem Aufsichtsrats-
vorsitzenden Dekan Matthias Zimmermann (Mitte) und den beiden 
geschäftsführenden Vorständen Oliver Kuppel und Wolfgang 
Heintschel. swb-Bild: of
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Gottmadingen

An die Anfänge seiner kommu-
nalpolitischen Karriere fühlte 
sich Bürgermeister Michael 
Klinger erinnert, als er der L. 
Müller GmbH einen Besuch am 
neuen Standort im Gottmadin-
ger Sudturm abstattete. Das Pro-
besitzen im Relaxsessel habe er 
schon vor Jahren genossen, als 
die Freien Wähler sich noch bei 
Leopold Müller trafen .»Damals 
war die Politik in Gottmadingen 
tiefenentspannt«, schmunzelte 
Klinger. swb- Bild: mu

Bei der Eröffnung der ersten 
Dengue-Impfstofffabrik in 
Deutschland im Gespräch, der 
Botschafter Japans Takeshi Ya-
gi (rechts) und Takeda CEO, Dr. 
Christophe Weber. Spannend in 
welcher Sprache. Letzterer ist 
Franzose und sprach bei der Er-
öffnung englisch, während der 
Botschafter deutsch sprach. 
Schließlich habe er vor 40 Jah-
ren in Radolfzell am Goethe-
Institut dies gelernt. 

swb-Bild: stm

Schon beim Vorbeifahren ist die Großbaustelle für den Tunnel der B33 zwischen Reichenau-Waldsiedlung und Hegne absolut imposant – 
aus der Luft gesehen in seinen Dimensionen freilich noch beeindruckender. Allerdings: noch mindestens zwei Jahre muss hier gebaut wer-
den, auch wenn aktuell noch alles nach Plan verläuft. Am anderen Ende der Riesenbaustelle geht es freilich etwas schneller als geplant 
von statten. Hier soll der verlängerte Bereich zwischen Markelfingen und Allensbach Mitte bis Ende November eingeweiht werden kön-
nen, kündigte die Neubauleitung des Regierungspräsidium Freiburg inzwischen an. Danach wird es im Zuge des Weiterbaus der Straße bei 
Allensbach auch den enormen Erdbergen bei Reichenau Waldsiedlung an den Kragen gehen, die hier zur Modellierung der Landschaft be-
nötigt werden. swb-Bild: Edwin Häufle

Reichenau-Waldsiedlung Singen

Eigeltingen-Heudorf

Der Gräberbesuch an Allerheili-
gen wurde in Eigeltingen-Heu-
dorf von einem speziellen Er-
eignis gekrönt: Auf dem Fried-
hof weihte Pfarrer Dominik 
Rimmele nach der Eucharistie-
feier das neue Kriegerdenkmal. 
Das »Mahnmal für den Frie-
den«, wie es Ortsvorsteher Ha-
rald Roth nannte, ersetzt das 
bisherige Denkmal. Dieses war 
so baufällig geworden, dass es 
nicht mehr habe restauriert 
werden können. swb-Bild: ml

Singen

Das MAC Museum Art & Cars präsentiert die Künstler Todd Wil-
lamson und Laddie John Hill, die hier für das, »MAC1« eine wahr-
lich exklusive Schau geschaffen haben. Weil Laddie John Hill das 
Thema Aluminium in seinen Wandobjekten auf faszinierende Wei-
se zum Flimmern bringen kann. Diese Aufgabe konnte Kurator 
Christoph Karle mit Bravour lösen. Neben einem historischen Ja-
guar der »De Lorean« (bekannt aus »Zurück in die Zukunft«) aus 
den USA wurde Karle auch in der Region fündig: Einen Ehrenplatz 
gab es für den »Adler« von 1935 des Singener Oldtimerfreunds 
Willy Kornmayer, der hier ebenfalls mit seiner Aluminium-Karos-
serie nach über 80 Jahren noch perfekt glänzen kann. Kornmayer 
ließ es sich natürlich nicht nehmen, persönlich zur Ausstellungser-
öffnung zu kommen, um seinen Adler mal im Museum bestaunen 
zu können. swb-Bild: of

Singen

250 Einsatzkräfte von den Freiwilligen Feuerwehren Singen und 
der Ortsteile, Rielasingen-Worblingen, Hilzingen, Gottmadingen, 
Radolfzell, Steißlingen, Volkertshausen, Schaffhausen (CH); die 
THW-Ortsverbände Singen, Trossingen, Lauffenburg, sowie die Be-
treuungseinheiten der vier im Landkreis vertretenen Sanitätsdiens-
te waren wegen eines Brandes auf dem Betriebsgelände des Kom-
postwerk Singen im Dauereinsatz. Ausgebrochen war der Brand 
am Sonntag gegen 14 Uhr. Am Dienstagmittag nach 45 Stunden 
Einsatz schätzte die Feuerwehr, dass die Resteinsatzdauer noch im-
mer 12 bis 18 Stunden betrage.
Außer der Geruchsbelästigung im Bereich des Singener Industrie-
gebietes geht mit dem sichtbaren Nebel keine Gefahr einher, infor-
mierte die Feuerwehr Singen.

swb-Bild: Stadt Singen

Der albanische Kulturverein 
»ACC Rinia Singen« war dieses 
Jahr der offizielle Veranstalter 
der nun seit zehn Jahren in 
Singen stattfindenden Hip-
Hop-Battle. Die Scheffelhalle 
erlebte am Samstag über sieben 
Stunden lang Tanz, Akrobatik, 
Hip-Hop und Showeinlagen 
pur. Mit den über 100 Tänzern 
sprang der Funke der Begeiste-
rung sofort auf die Zuschauer 
über.

swb-Bild: uj

Die Selbsthilfegruppe »Asthma 
– und Atemwegserkrankungen« 
des VDK kochte wieder in der 
Singener Tafel. Tim Isele, Syl-
via Borowsky, Heidi Albrecht, 
Marlene Isele und Anni Herzog 
zauberten ein leckeres Menü. 
Für die 70 Gäste gab es »Kür-
biscreme-Suppe, Putenge-
schnetzeltes an Reis auf bun-
tem Gemüsemix« und zum Des-
sert: »selbstgebackene Muffins 
mit einem großen Klecks Sah-
ne«. swb-Bild: pr

SingenSingen

Ein recht illustres Publikum 
versammelte sich bei der Ver-
nissage von »California Abs-
tract« im MAC Museum ART & 
Cars in Singen. Auch Markus 
Brenner (rechts), der das neue 
MAC2 mit seinem Lichtkonzept 
zum Ereignis macht, ließ es 
sich nicht nehmen, den beiden 
Künstlern seine Aufwartung zu 
machen und sparte nicht mit 
Lob für das hier umgesetzte 
Kunstkonzept. 

swb-Bild: of

Anlässlich der Generalver-
sammlung der Feuerwehr 
Stockach wurden den Florians-
jüngern die beiden neuen Mitt-
leren Löschfahrzeuge (MLF), die 
künftig den Abteilungen Hop-
petenzell und Mahlspüren/Tal-
Seelfingen zu Verfügung stehen 
sollen, vorgestellt. Diese sind 
mit Schlauchmaterial für 
Löscheinsätze und mit Wasser-
saugern für die Verwendung 
bei Unwetterlagen ausgestattet.
swb-Bild: Feuerwehr Stockach

SingenStockach

Die Sanierungsarbeiten an der 
Fassade des Stockacher Kran-
kenhauses schreiten zügig vo-
ran - das erste Drittel ist ge-
schafft! Damit soll das Haus 
verschönert und für die Zu-
kunft ansprechend gehalten 
werden. Gut zu erkennen ist der 
Unterschied zwischen alt (rosa) 
und neu (weiß). Die Maler 
mussten dabei insgesamt 90 
Fenster abkleben! Höhenangst 
war hier zum Glück Mangel-
ware. swb-Bild: Steinmann

Stockach

www.heikorn.de

Neues bei

Neue Socken von Jungfeld
jetzt in der Jeansabteilung im 1.OG!
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Zivilcourage in Singen ausgezeichnet:
Vier Preise für herausragendes Engagement 

Bereits zum achten Mal wurde in
Singen der Zivilcouragepreis verlie-
hen. Diese Auszeichnung bekom-
men Menschen und Initiativen, die
sich in besonderem Maße und bei-
spielhaft durch ihr zivilcouragiertes
Handeln hervorgetan haben.

Der Verleihungsabend fand in der
Gems statt; Pressesprecher Achim
Eickhoff führte für den kurzfristig
verhinderten TV-Anwalt Ingo Lenßen
durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm und überreichte die Aus-
zeichnungen gemeinsam mit Marcel
da Rin von der Singener Kriminalprä-
vention (SKP). Oberbürgermeister
Bernd Häusler, der sich auf einer
Auslandsreise befand, grüßte die
anwesenden Besucher/-innen per
Videobotschaft .

Zivilcourage oder auch Bürgermut
können sich in kleinen Dingen im All-
tag zeigen, aber ebenso in einem
entschiedenen Einsetzen gegen Un-
gerechtigkeiten und Rassismus. 

Marcel Da Rin machte in seiner Eröff-
nungsrede klar, dass jeder sich ein-
setzen kann: „Die meisten von uns
waren bisher noch kein Opfer. Wir
waren eher in der privilegierten La-
ge, in einer solchen Situation die
Person zu sein, die das Ganze als Au-
ßenstehender mitbekommt. Dann
können wir entscheiden: Helfen wir
oder helfen wir nicht.“

Ihren Mitmenschen geholfen haben
Robert Noak aus Überlingen am Ried
und Kathrin Mieth. Noak hatte am

Bahnhof in Singen beobachtet, wie
sich zwei Jugendliche an einem Fahr-
rad hantierten. Er verfolgte die bei-
den Fahrraddiebe und rief die Poli-
zei. Diese wiederum konnte dann die
beiden jugendlichen Täter dingfest
machen und das Mountainbike si-
cherstellen.

Kathrin Mieth aus Singen hat eine
dramatische Situation miterlebt und
beherzt geholfen. Sie entdeckte auf
dem Dach eines Mehrfamilienhau-
ses ein vierjähriges Kind, das unge-
sichert in zehn Metern Höhe an ei-
nem Schneefang hing. Mit gutem Zu-
reden beruhigte sie das Kind bis die
Rettungskräfte eintrafen, die es dann
vom Dach retten konnten.

Mit einem der beiden Hauptpreise
wurde die Initiative „Stolpersteine
für Singen – gegen Vergessen und
Intoleranz“ ausgezeichnet. Sie wur-
de 2009 von der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen“ (ACK)
mit Unterstützung der Stadt Singen
ins Leben gerufen.

Vor den Wohn- und Wirkungsstätten
der Opfer des Nationalsozialismus –
Juden, politisch und religiös Verfolg-
te, Bibelforscher, Sozialisten und
Kommunisten, Jenische, Sinti und
Roma. Euthanasieopfer und Homo-
sexuelle – sollen die Steine an die
Menschenwürde der Verfolgten erin-
nern. Hans-Peter Storz und Dr. Heinz
Kapp nahmen den Preis entgegen. 

Die Singener „Fridays for Future“-
Gruppe bekam ebenfalls einen

Hauptpreis für ihr zivilcouragiertes
Handeln. Die jungen Leute setzen
sich nachdrücklich für die Verbesse-
rung des Klimas ein. Dafür de mons -
trieren sie jeden Freitag in Singen. 

Im Rahmenprogramm zeigte die al-
banische Gruppe „Rinia“ einen Film
ihrer Reise zum Karneval der Kultu-
ren in Berlin und führte außerdem
live einen Folkloretanz auf.

Nach der Preisverleihung unterhielt
der Berliner Comedian Passun Az-
hund das Publikum mit seinem
kurzweiligen Kabarettprogramm. –
Die Veranstaltung wurde durch das

Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend gefördert
(Bundesprogramm „Demokratie le-
ben! Partnerschaften für Demokra-
tie“). 

Nach der 
offiziellen 
Verleihung der
Zivilcourage-
Preise in der
Gems – von
links: Achim
Eickhoff 
(Moderator),
Heinz Kapp,
Roswitha 
Besnecker,
Marcel Da Rin,
Kathrin Mieth,
Robert Noak,
Hans-Peter
Storz, Manuela
Stengele;
vorne: Matteo
Möller, Mara
Freiberg, 
Amina 
Trautmann, 
Tabikan Runa,
Benjamin 
Janke und 
Matti Pelz.

Sie freuen sich über den gelungenen neuen Stadtführer „Singen entdecken“ – von links: Klaus Wolf,
Ella von Briel, Helga Schwall, Rosi Bosch, Oswald Ammon und Torsten Kalb

Singen entdecken:

Stadtführer 
für Menschen mit
Beeinträchtigung

Nützliche Informationen und Tipps
für Menschen mit und ohne Beein-
trächtigungen bietet der inklusive
Stadtführer „Singen entdecken“, der
aktuell in seiner dritten Auflage er-
schienen und kostenlos erhältlich
ist.

Mit 176 farbigen Seiten stellt er ei-
nen informativen Wegweiser zur bar-
rierefreien Erkundung der Stadt dar.
Die ehrenamtlichen Behindertenbe-
auftragten Helga Schwall und Klaus
Wolf waren maßgeblich am Zustan-
dekommen des vom TV3 Medienver-
lag herausgegebenen Stadtführers
beteiligt. Mit diesem Druckerzeug-
nis bietet Singen ein in ganz Baden-
Württemberg einzigartiges Nach-
schlagewerk für Menschen mit und
ohne Handicaps an. 

Der neue Stadtführer „Singen entde-
cken“ ist gratis an verschiedenen
Stellen, beispielsweise im Bürger-
zentrum BÜZ oder im Rathaus, er-
hältlich.

Martinimarkt und Verkaufsoffener Sonntag mit besonderer Atmosphäre
Zum 19. Mal wird der Martinimarkt
zusammen mit dem Verkaufsoffenen
Sonntag am 10. November wieder
Besucher aus nah und fern wie ein
Magnet anziehen. In der Zeit von 13
bis 18 Uhr haben die Geschäfte in
der ganzen Stadt ihre Pforten geöff-
net. Von 11 bis 19 Uhr laden Singen
aktiv, die Stadt Singen, der City
Ring, die Singener Wochenmarktbe-
schicker, Kindergärten und Kunst-
handwerker mit einem vielseitigen,
kreativen und bunten Angebot die
großen und insbesondere auch die
kleinen Gäste zum Besuch ein. 

Das Kunstmuseum Singen, das
MAC 1 und MAC 2 Art & Cars, die Ga-
lerie Vayhinger und das Hegau-Mu-
seum sind an diesem Sonntag ge-

öffnet und bieten Sonderführungen
an. Auf dem Martinimarkt wiede-
rum gibt es viele kunsthandwerkli-
che Angebote und Mitmachaktivitä-
ten für Kinder, nicht zu vergessen,
all die regionalen Gaumengenüsse
und Spezialitäten der Singener Wo-
chenmarktprofis. Der Rathausplatz
ist auf jeden Fall einen Besuch wert.

Besonderheit in diesem Jahr ist wie-
der der Martinsumzug. Die Kinder
werden von Fackelträgern der Feu-
erwehr Singen begleitet. Der Um-
zug beginnt um 17.15 Uhr mit dem
Singen von Martinsliedern des Cho-
res „sing for joy“ unter der Leitung
von Melinda Liebermann. Treff-
punkt ist die Bühne auf dem Rat -
haus platz.  Angeführt von St. Martin

zu Pferd geht es von dort aus – an-
ders als im letzten Jahr – ab 17.30
Uhr entlang der Museumsmauer
(Hegaumuseum) zur Mühlenstraße
(Gasthof Kreuz), an der Stadthalle
vorbei bis zur Schmiedstraße, wei-
ter an der Aach entlang zur Zunft-
schüür der Poppele-Zunft. 

Am Zunftschopf werden mit allen
Umzugsteilnehmern Martinslieder
gesungen, umrahmt von einer Blä-
sergruppe des Städtischen Blasor-
chesters. Beim Singen unterstützt
der Poppele Chor die kleinen und
großen Gäste mit seinen geübten
Sängern.

Timo Heckel (alias „Poppele“) als
St. Martin und Rüdiger Grundmüller
als Bettler werden eine St. Martins-
Geschichte aus dem oberen Fenster
des Zunftschopfes erzählen. 

Anschließend geht der Umzug mit
St. Martin hoch zu Ross wieder zu-
rück zum Rathaus.

Dort verteilt man 1.000 süß geba-
ckene Martinsgänse an die Later-

nenkinder, alles musikalisch um-
rahmt von Musikern des Blasor-
chesters der Stadt Singen. 

Die Marke „Martini in Singen“ hat
weit über die Stadtgrenzen hinaus
einen sehr hohen Bekanntheitsgrad.
„Der Markt ist sukzessive gewach-
sen und liebevoll modifiziert ohne

je das Grundkonzept zu verlassen“,
so Gerd Springe, Vorstandsvorsit-
zender vom Singen aktiv Standort-
marketing e.V., „die ganze Stadt
stellt ihre angenehme und besonde-
re Qualität als das Einkaufszentrum
im Hegau heraus, sie soll als lebhaf-
ter, urbaner Mittelpunkt und Treff-
punkt wahrgenommen werden.“

Am Verkaufsoffenen Sonntag prä-
sentieren sich sowohl die Innen-
stadt mit ihrer Angebots- und Mar-
kenvielfalt als auch der Singener
Süden mit seinem vielseitigen Fach-
marktangebot. „Freunde treffen,
ein umfangreiches Einzelhandels-
angebot genießen und eine ange-
nehme und freundliche Atmosphäre
haben einen hohen Besuchswert
für die ganze Familie, die insbeson-
dere am Sonntag Zeit haben, dies
auch gemeinsam zu genießen. Das
breite Markenspektrum in Singen
spricht für sich“, betont Michael
Burzinski, 1. Vorsitzender des City
Ring-Vorstands. 

Geballt das Angebot ebenso im Sig-
nener Süden. „Die Geschäfte haben
von 13 bis 18 Uhr geöffnet und wir
sind stolz auf unsere umfangreiche,
moderne Fachkompetenz im Be-
reich Bauen, Wohnen und Automo-
bil “, betont Dirk Oehle, Vorstand
der iG Singen Süd. „Mit dem ver-
kaufsoffenen Martini-Sonntag kön-
nen wir wieder einmal die Power
der ganzen Stadt in den Fokus der
Region stellen.“

Bus, Seehas,  Parkhäuser, „Festwiese“
Alle Parkhäuser haben am Verkaufsoffenen Sonntag, 10. November,
geöffnet. Dennoch bietet es sich an, auf die öffentlichen Verkehrsmit-
tel wie Bus oder Seehas umzusteigen. Der Gratisparkplatz „Festwie-
se“ im Westen Singens bietet eine gute Parkalternative zur Innen-
stadt. In weniger als fünf Gehminuten erreicht man den Martinimarkt
und die Singener Innenstadt.

Mmmh, das
schmeckt:
1.000 süß
gebackene
Martins-
gänse für
die Laternen-
kinder gibt 
es nach dem
St. Martins-
umzug 
in Singen.

Zu einer „Nacht der lebenden Bü-
cher“ laden das Forum der Religio-
nen und die städtischen Bibliothe-
ken am Samstag, 9. November,
18.30 Uhr, in die Stadtbücherei (Au-
gust-Ruf-Straße 13) ein. Im Mittel-
punkt steht die Frage „Wie begleitet
mich meine Religion?“. 

Viele Religionen kennt man zwar

vom Namen her, aber man weiß
nichts über deren Lehren und Bot-
schaften. Bei der „Nacht der leben-
den Bücher“ können die Besuchen-
den ihre Fragen an ein „lebendiges
Religionsbuch“ stellen. 

Die Gespräche mit den Büchern fin-
den in drei Runden von jeweils 30
Minuten statt. Der Eintritt ist frei.

Nacht der lebenden Bücher
in der Stadtbücherei

Verleihung der 
Kulturförderpreise

Der Kulturförderkreis Singen-He-
gau e.V. lädt zum festlichen Ver-
leihungsabend am Freitag, 8. No-
vember, 19 Uhr, in die Stadthalle
ein (Eintritt frei). Die Preisträger
werden für ihr besonderes Enga-
gement in den Bereichen Musik,
Bildende Kunst, Theater und
Brauchtumspflege ausgezeichnet.
Es gibt zum ersten Mal einen Eh-
renpreis. Die Namen aller Preis-
träger werden erst an diesem
Abend bekannt gegeben. 

Jazz für Kinder
Der „Hoppel, Hoppel
Rhythm Club“ kommt
zum Jazzclub in das

Kulturzentrum Gems in Singen: Ein
Mitmach-Konzert für kleine und gro-
ße Leute findet am Sonntag, 10. No-
vember, ab 11 Uhr statt. Die Zuhörer
erfahren allerhand über die Entwick-
lung des Jazz, die Instrumente, über
Rhythmus, den Unterschied zwi-
schen Swing und Rumba sowie man-
ches mehr. Wer will, bringt ein
Rhythmusinstrument mit. Wer keins
hat, bastelt sich eins. 
Reservierung unter:
karten@jazzclub-singen.de
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Amtliches

Wichtige 
Zahlungstermine

Grund- und Gewerbesteuer
Am 15. November sind die Quar-
talsanforderungen der Grund-
und Gewerbesteuer fällig. Es wird
gebeten, die Zahlungen rechtzei-
tig an die Stadtkasse Singen zu
leisten. 

Zur Vermeidung von Mahnungen
mit Berechnung der gesetzlich
vorgeschriebenen Mahngebühren
und Säumniszuschläge wird emp-
fohlen, die fälligen Beträge recht-
zeitig, d.h. unter Beachtung der
üblichen Banklaufzeiten, zu über-
weisen, damit sie am Fälligkeits-
tag einem der Girokonten der
Stadtkasse Singen gutgeschrie-
ben sind. 

Bitte sämtliche Zahlungen aus-
schließlich auf eines der folgen-
den Konten der Stadtkasse Sin-
gen (Hohentwiel) leisten:

Sparkasse Hegau-Bodensee
IBAN:
DE93 6925 0035 0003 0615 12
BIC: SOLADES1SNG

Volksbank eG 
Schwarzwald Baar Hegau
IBAN: 
DE89 6949 0000 0000 0200 10
BIC: GENODE61VS1

Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE97 6601 0075 0005 3497 50
BIC: PBNKDEFF

Bei der Übersendung oder Einrei-
chung von Schecks gilt die Zah-
lung erst drei Tage nach dem Tag
des Eingangs des Schecks beim
Zahlungsempfänger als entrichtet
(§ 224 Absatz 2 Abgabenordnung).

Gemäß § 240 Absatz 3 Abgaben-
ordnung sind bei der Begleichung
von Steuern, Gebühren und Bei-
trägen durch Scheck Säumniszu-
schläge zu erheben, wenn der
Scheck nicht spätestens am drit-
ten Tag vor dem Tag der Fälligkeit
bei der Stadtkasse vorliegt. Dies
gilt ebenfalls bei Bareinzahlun-
gen, die nach dem Fälligkeitstag
bei der Stadtkasse eingehen. Die
Stadtkasse bittet, dies unbedingt
zu berücksichtigen.

Bitte bei jeder Zahlung das be-
treffende Buchungszeichen ange-
ben.

Viele Zahlungspflichtige sind be-
reits von den Vorteilen des be-
währten und rationellen Bankein-
zugsverfahren überzeugt und ha-
ben den Nutzen für alle Beteilig-
ten erkannt.

Durch die Teilnahme am Bankein-
zugsverfahren wird ohne zusätzli-
che Kosten und Mühe sicherge-
stellt, dass die angeforderten Be-
träge pünktlich zum Fälligkeits-
tag beglichen werden. Wer von
dieser Möglichkeit Gebrauch ma-
chen möchte, soll bitte eine aus-
gefüllte und unterschriebene Ein-
zugsermächtigung (SEPA-Last-
schriftmandat) an die Stadtkasse
Singen senden oder einfach beim
Bürgerzentrum in der Marktpas-
sage oder bei der Stadtkasse Sin-
gen im Rathaus, Hohgarten 2, ab-
geben. Vordrucke können bei der
Stadtkasse, Telefon 07731/85219,
angefordert werden. 

des Ausschusses für Kultur 
sowie Ausschusses für 

Schule und Sport
am Dienstag, 12. November,

um 16 Uhr im Rathaus,
Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung:

1. Anbringung von Ergänzungs-
schildern zu Straßennamen

2. Berichterstattung über den
Hontes-Bus und Lauschtouren
am Hohentwiel

3. Konzept Singen Jahrbuch 2020

4. Befreiung von Gebühren für
Leistungen städtischer Dienst-
stellen bzw. Betriebe im Rahmen
der Brauchtumspflege durch die
Singener Narrenzünfte in der Zeit
vom Schmutzigen Donnerstag bis
Fasnachtsdienstag

5. Gewährung eines jährlichen
Zuschusses für gemeinnützige
Singener Vereine zur Begleichung
von Gebühren für Maßnahmen im
Straßenverkehr bei öffentlichen
Veranstaltungen

6. Mitteilungen/Anträge

7. Anfragen und Anregungen

8. Verteilung der Sportfördermit-
tel 2019

9. Arbeitspapier zur Offenen und
Mobilen Kinder- und Jugendarbeit

10. Mitteilungen/Anträge

11. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für 
Stadtplanung,

Bauen und Umwelt
am Donnerstag, 14. November,

um 16 Uhr im Rathaus, 
Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung:

1. Baugesuche

1.1 Beuren an der Aach, Engener
Straße, Flst. Nr. 1924: Neubau von
Unterkünften für Saisonarbeitern

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu
Baugesuchen

4. Umgestaltung Aachufer Beuren
(Kirch-/Buronstraße)

5. Bahnhofsvorplatz – Baukosten-
vorgriff auf 2020

6. Bebauungsplan und örtliche
Bauvorschriften- Schlatt unter
Krähen „Bettenäcker“ – Aufstel-
lungsbeschluss

7. Beschluss zur öffentlichen Aus-
legung des Einzelhandelskonzep-
tes 2025

8. Beschluss zur öffentlichen Aus-
legung des Gewerbeflächenent-

wicklungskonzeptes 2030

9. 12. Änderung Flächennut-
zungsplan 2020 der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft Singen,
Rielasingen-Worblingen, Steiß -
lingen und Volkertshausen – Ge-
werbliche Baufläche, Steißlingen
– Feststellungsbeschluss

10. 13. Änderung Flächennut-
zungsplan 2020 der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft Singen,
Rielasingen-Worblingen, Steiß -
lingen und Volkertshausen – Son-
dergebiet Solarpark, Volkertshau-
sen
– Beschluss zur frühzeitigen Be-
teiligung

11. Kenntnisnahme der Berichti-
gungen des Flächennutzungs-
plans 2020 der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Singen,
Rielasingen-Worblingen, Steiß-
lingen und Volkertshausen

12. Mitteilungen/Anträge

13. Dringende Vergaben

14. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Familien, 
Soziales und Ordnung

am Mittwoch, 13. November,
um 16 Uhr im Rathaus,
Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung:

1. Änderung der Obdachlosensat-
zung der Stadt Singen – weitere
Unterkunft

2. Förderung von Investitionskos-
ten durch Zuschüsse an den Trä-
ger des Montessori Kinderhauses
Sinnesreich Singen e.V. für den
Umbau-, Sanierungs- und Reno-
vierungsmaßnahmen im Gebäu-
de Weiherstraße 8 sowie Über-
nahme der Mietkosten

3. Zuschuss an den Caritasver-
band Singen-Hegau e.V. und Ver-
waltungskostenerstattung an den
Landkreis Konstanz für die nicht
durch Zuschüsse des Landes ge-
deckten Kosten der Integrations-
manager/-innen im Stadt gebiet
Singen mit Bericht über deren Tä-
tigkeit

4. Mitteilungen/Anträge

4.1 Update zu aktuellen Projekten
und Themen des Referats Integra-
tion

4.2 Zuschüsse in Form der Defizit-
deckung für Integrationskurse für
Frauen mit Kinderbetreuung durch
den Tagesmütterverein in der
Durch führung der DAA und der
VHS

4.3 Jahresbericht 2018-2019 Fa-
milienberatungen

4.4 Tätigkeitsbericht der Teestu-
be Singen e.V.

4.5 Vorstellung des Abschlussbe-
richts der Evaluation „Kinder-
chancen e.V.“

5. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. 

Änderungen bitte dem Aushang
im Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 
Fachtag ehrenamtlicher Pflegelotsen – von links: Gabriele Martin, Fatima Abdo, Dora Kühner, Barbara
Holtmann, Elfriede Rossel, Referentin Veronika Schröter, Cornelia Pudor, Ella von Briel, Erwine
Herguth, Annette Breitsameter-Grössl, Christine Greuter, Annette Zeller, Peter Hilden.)

Ehrenamtliche Pflegelotsen infor-
mierten sich gemeinsam mit haupt-
amtlichen Mitarbeitenden über den
Umgang mit Menschen, die unter
einem Messie-Syndrom leiden. Das
Projekt „Ehrenamtliche Pflegelot-
sen“ wurde von der Fachstelle für
Bürgerschaftliches Engagement kon-
zipiert und umgesetzt. Eine Förde-
rung bekommt dieser Ehrenamts-
dienst aus Mitteln der gesetzlichen
Pflegeversicherung. 

Betroffene mit einer chronischen
Sammelleidenschaft haben meis-
tens eine Wertbeimessungsstörung
und können sich nicht entscheiden,
gehortete Gegenstände wegzuwer-
fen. Diese Menschen identifizieren
sich übermäßig mit ihren gehorte-

ten Dingen, die ihnen Halt geben.
Über Symptom und Ursachen wur-
den die Pflegelotsen aus dem Land-
kreis Konstanz an diesem Fachtag
durch die Leiterin des Messie-Kom-
petenz-Zentrums in Stuttgart, Vero-
nika Schröter, informiert. 

„Die Erkenntnis, dass Hilfsdienste
fürs Aufräumen oder Entrümpeln
bei Betroffenen zwecklos sind, mo-
tivierte uns alle, selber aufzuräu-
men – und zwar mit unseren Vorur-
teilen“, so Annette Breitsameter-
Grössl von der Fachstelle für Bür-
gerschaftliches Engagement. Sie er-
gänzte, dass Unterstützung zu-
nächst darin besteht, den betroffe-
nen Personen Würde und Anerken-
nung entgegenzubringen, um ihnen

im Anschluss professionell helfen
zu können. 

Die Pflegelotsen im Landkreis Kon-
stanz sind engagierte Freiwillige,
die Pflegebedürftige sowie deren
Angehörige besuchen, im Alltag un-
terstützen und dadurch entlasten.
Organisatorisch sind sie dem Pfle-
gestützpunkt Landkreis Konstanz
mit Hauptsitz in Radolfzell zugeord-
net. Dieser vermittelt die Pflegelot-
sen an ratsuchende Pflegebedürfti-
ge und pflegende Angehörige. 

Weitere Informationen bei der
Fach- und Projektstelle für Bürger-
schaftliches Engagement
(E-Mail: Groessl@LRAKN.de oder
Telefon 07531/800-1783).

Informativer Fachtag
ehrenamtlicher Pflegelotsen 

Alice im Wunderland
„Alice im Wunderland“ erlebt am
Montag, 11. November, um 16 Uhr
beim Kindertheater in der Stadt-
halle Singen allerhand Abenteuer-
liches. Der Besuch ist ab sieben
Jahren empfohlen.

Was für ein seltsames weißes Ka-
ninchen ist es, das die kleine Alice
eines Tages im Garten entdeckt! Es
hat sich nicht nur gekleidet wie ein
Mensch, sondern kann auch spre-
chen und besitzt eine Taschenuhr,
auf die es ständig blickt. Alice be-
schließt kurzerhand, dem seltsa-
men Tier zu folgen. Selbst als es in
seinen Kaninchenbau verschwin-
det, kriecht das neugierige Mäd-
chen hinterher. Es ahnt nicht, dass
sich in den Tiefen der Eingang zu

einer verrückten Welt verbirgt …  

Lewis Carroll lehrte eigentlich Ma-
thematik in Oxford, hatte jedoch
auch sehr viel Fantasie. Kinder
liebte er und blühte in ihrer Gesell-
schaft förmlich auf. Bei einem
Bootsausflug mit den Töchtern sei-
nes Kollegen, darunter auch das
Mädchen Alice Liddell, erfand er
kurzerhand die Geschichte von
„Alice im Wunderland“. Erste Ma-
nuskripte verteilte er an einen Be-
kannten, dessen Kinder so be geis -
tert waren, dass Carroll sich für ei-
ne Veröffentlichung entschied. Als
1865 das gleichnamige Buch er-
schien, fand es sofort großen An-
klang. Heute zählt das Werk zu den

Klassikern der Weltliteratur und
schafft es regelmäßig in die Listen
der besten und beliebtesten Bü-
cher aller Zeiten. 

Auch das Theaterstück ist ein zeit-
loses Plädoyer für die Neugier und
eine Ode auf die Macht der Fanta-
sie. Die herrlich durchgedrehten Fi-
guren, der philosophische Wort-
witz und das vorlaute Rebellentum
von Alice angesichts aller auf dem
Kopf stehenden Regeln faszinieren
Groß und Klein gleichermaßen.

Vorverkauf: Tourist Info 
Stadthalle oder Marktpassage, 
Telefon 07731/85-262 bzw. -504, 
ticketing.stadthalle@singen.de,
bei Reservix-Vorverkaufsstellen
und: www.stadthalle-singen.de

Soziale Leistungen
Die Sozialen Leistungen im DAS
2 bleiben am Mittwoch, 13. No-
vember, von 14 - 17 Uhr wegen ei-
ner internen Veranstaltung ge-
schlossen. 

Landratsamt Konstanz

Ernährung
von Säuglingen und

Kleinkindern
Das Amt für Landwirtschaft des
Landratsamtes Konstanz lädt in Zu-
sammenarbeit mit der Volkshoch-
schule Landkreis Konstanz Eltern zu
der Veranstaltungsreihe „Ernährung
von Babys und Kleinkindern in Theo-
rie und Praxis“ ein. Veranstaltungs-
ort ist das Forum Ernährung und Ver-
braucherbildung am Amt für Land-
wirtschaft (Winterspürer Straße 25,
Stockach). Kostenbeitrag für Le-
bensmittel: 2 Euro. 

•  Ernährung im 1. Lebensjahr – Ba-
bys erster Brei: 14. November von
14.30 - 16 Uhr (bitte anmelden bis 11.
November)
•  Ernährung von Kleinkindern: 21.
November von 14.30 - 16 Uhr (bitte
anmelden bis 11. November)
•  Praxisworkshop „Gerichte für die
Kleinsten“: 28. November von 14.30
- 17.30 Uhr (bitte anmelden bis 22.
November an stockach@
vhs-landkreis-konstanz.de oder Te-
lefon 07771/93810)

Anmeldungen an:
forum.ernaehrung@LRAKN.de oder
Telefon 07531/800-2942.

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienst im Hegau-Klinikum:
Samstag, 9. November, 9.30 Uhr:
Eucharistiefeier
Dienstag, 12. November, 14.30 Uhr:
Mittagsgebet mit Krankensegen
Samstag, 16. November, 9.30 Uhr:
Eucharistiefeier
Sonntag, 17. Oktober, 10 Uhr:
Offener Himmel, Wortgottesfeier
(Musik: Band „Meinradio“)

Gottesdienste
 in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 10. November, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Pasto-
ralreferent Manfred Fischer); Musi-
kalische Gestaltung: Posaunenchor
der Luthergemeinde Singen
Sonntag, 17. November, 11 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfarrer Gebhard
Reichert); musikalische Gestal-
tung: Franz Meister Klavier

City-Pastoral
StadtOase (August-Ruf-Straße 12a/
über Blumen Mauch): Donnerstag
und Freitag 12 - 17 Uhr. Alle sind
willkommen.

Bildungszentrum Singen 
Zelglestraße 4, 
Telefon 07731/982590,
info@bildungszentrum-singen.de 
Erbrechtsakademie: Im Ernstfall al-
les geregelt. Vortrag am 12. Novem-
ber, 19.30 Uhr, in
Kooperation mit der Erbrechtsaka-
demie Baden-Württemberg des Dt.
Forums für Erbrecht e.V
Handauflegen. Eine urchristliche

Tradition und eine heilsame Erfah-
rung. Vortrag mit Übungen am Frei-
tag, 15. November, 19.30 -21.30 Uhr,
Tagesseminar mit praktischen
Übungen am Samstag, 16. Novem-
ber, 9-17 Uhr. Referent und Übungs-
leiter: Klaus Eichin

Verändere dich und dein Umfeld
wird sich verändern. Kleine Lebens-
Schule für mehr Alltagsqualität.
Kurs ab 20. November, 4 Nachmit-
tage, jeweils 15-17.30 Uhr, Leitung:
Carin von Hagen

Landkreis Konstanz gGmbH 

Beschäftigungsgesellschaft: Tag der offenen Tür
Die Beschäftigungsgesellschaft Landkreis Konstanz gGmbH (BG) hat ihre
neuen Räumlichkeiten in der Wehrdstraße 7, 78224 Singen (DAS 3-Gebäu-
de), bezogen. Am 8. November um 10 Uhr findet nun die offizielle Eröffnung
statt.
Inzwischen sind alle notwendigen Umbau- und Renovierungsmaßnahmen
abgeschlossen und das Team der BG hat seine Büros sowie die Schulungs-
räume eingerichtet. 
Im Anschluss an die offizielle Eröffnung der Räumlichkeiten durch Sozialde-
zernent Stefan Basel ist die Öffentlichkeit am Tag der offenen Tür dazu ein-
geladen, bis 14 Uhr die verschiedenen Büros und Schulungsräume zu be-
sichtigen und das Team der BG sowie die angebotenen Maßnahmen ken-
nenzulernen. 

Alle ZWAR-Termine im Internet
Alle Termine des Netzwerks ZWAR (zwischen Arbeit und Ruhestand) sind
einsehbar im Internet unter: www.zwar-singen.de. Reinschauen lohnt sich.

Kontakt: Verena Zupan, Telefon 07731/85-709, 
E-Mail: verena.zupan@singen.de

vhs-Kurse
Ungarisch A1/Teil 1: Ein Intensivkurs
in der vhs Singen ab Samstag, 9. No-
vember, 9.30 - 11.30 Uhr (fünf Sams-
tagstermine)
Andreas Hoppe – Die Hoffnung und
der Wolf: Seit über 20 Jahren ist Ex-
Tatort-Kommissar Andreas Hoppe als
Wolfsbotschafter unterwegs: Lesung
und Fragerunde am Donnerstag, 21.
November, 19.30 - 21 Uhr, im Kultur-
zentrum Gems (Mühlenstraße 13).
Anmeldung und nähere Informatio-
nen bei der vhs Singen, Telefon
07731/9581-13 oder 
www.vhs-landkreis-konstanz.de 

Kreiasarchiv Konstanz 

Szenische Lesung „Georg
Elser – Allein gegen Hitler“

Anlässlich des gescheiterten Atten-
tats auf Hitler und Georg Elsers Fest-
nahme in Konstanz veranstaltet das
Kreisarchiv mit dem Georg-Elser-Ar-
beitskreis Heidenheim am Freitag, 8.
November, um 19 Uhr eine szenische
Lesung aus den Protokollen der Ver-
höre Georg Elsers. Alles wird von Lie-
dern der Gruppe freywolf begleitet.
Ort: großer Sitzungssaal des Land-
ratsamts Konstanz (Eintritt frei). Die
Veranstaltung wird gefördert von der
Landeszentrale für politische Bil-
dung Baden-Württemberg.
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Mit dem Land Baden-Württemberg:

Landrat unterzeichnet 
die Erklärung 

zum Klimaschutzpakt 
Die Erklärung zum Klimaschutzpakt
mit dem Land Baden-Württemberg
hat Landrat Zeno Danner jetzt im
Stuttgarter Umweltministerium in
Anwesenheit von Ministerialdirektor
Helmfried Meinel unterzeichnet.
Dar  in setzt sich der Landkreis Kon-
stanz zum Ziel, bis zum Jahr 2040 ei-
ne weitgehend klimaneutrale Ver-
waltung zu erreichen. 

Bei ihrem Austausch erörterten
Landrat Danner und Ministerialdi-
rektor Meinel die vergangenen Be-
schlüsse des Kreistags und den Kli-
maschutz im Allgemeinen. „Ich freue
mich, dass es im Landkreis Konstanz
vorangeht“, betonte Landrat Danner.

„Der Klimaschutz ist eine Genera-
tionsaufgabe und ist gemeinsam zu
schaffen“, bekräftigte Ministerialdi-
rektor Meinel.

Beide vereinbarten, künftig noch en-
ger in Fragen des Klimaschutzes zu-

sammenzuarbeiten. Landrat Danner
nutzte die Gelegenheit auch für den
Austausch mit Ivo Fischer, dem neu-

en Leiter der Stabsstelle Klima-
schutz der Landesregierung, die im
Umweltministerium angesiedelt ist. 

Landrat Zeno Danner unterzeichnete den Klimaschutzpakt zwi-
schen dem Land Baden-Württemberg und dem Landkreis Konstanz
im Büro von Ministerialdirektor Helmfried Meinel. 

Singener Vereinen und Institutionen, die 2020 in der Stadthalle eine Veranstaltung durchführen
möchten, „winkt“ eine Förderung durch die Stadt.

Die Stadt Singen fördert Singener
Vereine und Institutionen, die in
der Stadthalle eine Veranstaltung
durchführen und dadurch zur ab-
wechslungsreichen Kultur- und
Veranstaltungslandschaft in Sin-
gen einen wesentlichen Beitrag
leisten. 

Wer zu diesem Veranstalterkreis
gehört und im Jahr 2020 eine Ver-
anstaltung in der Stadthalle plant,
soll diese bitte bis zum 331. Dezem-
ber 2019 anmelden. In der Anmel-
dung sind der Veranstalter, das
Datum und die Art der Veranstal-
tung sowie die geschätzten Kos-

ten anzugeben. Für weitere Fragen
einfach anrufen unter Telefon
07731/85-125. 

Anmeldung: Kulturbüro, 
Hohgarten 2, 78224 Singen, 
Fax 07731/85-882-244, 
kulturbuero@singen.de

Stadt fördert Veranstaltungen
in der Stadthalle Singen

Das GLKN-Orchester wurde im November 2016 gegründet. Jetzt gibt es die ersten öffentlichen Konzerte
am 16. und 17. November. 

Der Gesundheitsverbund Landkreis
Konstanz (GLKN) hat ein eigenes
Orchester. Das rund 45 Mann und
Frau starke Ensemble unter der Lei-
tung von Dr. Wolfram Lucke lädt zu
seinen beiden ersten öffentlichen
Auftritten im November ein. Das
ers te Konzert findet am Samstag,
16. November, 19 Uhr, in der Herz-
Jesu-Kirche in Singen statt, das
Konzert in Konstanz folgt am Sonn-
tag, 17. November, um 11 Uhr im Kli-
nikum Konstanz (Neubau).

Beide Konzerte sind zu Gunsten der
Fördervereine: Krankenhausförder-
verein Singen und Freundeskreis
des Klinikums Konstanz.

Auf dem Programm stehen Werke
von Haydn, Dvorak, Brahms, Elgar
und Schostakovitch. Bei den Kon-
zerten kommen erstmals die beiden
neuen Konzertpauken in Einsatz. 

Das Orchester des GLKN feierte sei-
ne Premiere am 1. Dezember 2016
bei einer GLKN-internen Veranstal-
tung. Das begeisterte Publikum
spendete Standing Ovations. Seit-
dem ist das Orchester von 26 Strei-
chern und Bläsern auf mittlerweile
45 Musiker gewachsen und beim
jährlichen Verbundtag der Höhe-
punkt des Programms. Nun wagen
sich die Musiker zum ersten Mal mit
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm an die Öffentlichkeit.

Das Orchester-Motto lautet: Ge-
meinsam musizieren, gemeinsam
Spaß haben und Kollegen aus den
anderen Standorten und von ande-
ren Berufsgruppen kennenlernen.
Geleitet wird das Orchester mit viel
Engagement von Dr. Wolfram Lucke,
Chefarzt der Singener Frauenklinik.
Als kongenialer Partner dient ihm
Konzertmeister Herbert Ruchti, Ober -

arzt der Anästhesie im Klinikum
Konstanz. Die Idee zum Orchester
als Beitrag zu einer gelungenen In-
tegration hatte Andrea Jagode, zu-
ständig für die Pressearbeit im Ge-
sundheitsverbund. Sie stieß bei
den Beschäftigten im GLKN damit
auf offenen Ohren. Weil sich die gu-
te Stimmung im Orchester herum-
spricht, kommen immer mehr Be-
schäftigte, deren Angehörige oder
Freunde der Kliniken hinzu.

Karten für das Konzert in Singen
gibt es im Vorverkauf für 15 Euro
bei Reservix – oder an der Abend-
kasse. Für die Veranstaltung in
Konstanz kann man Tickets zu 
15 Euro an der Tageskasse oder 
im Vorverkauf bei der Klinik für 
Thoraxchirurgie erhalten. 
Reservierungen bei 
christine.wizgall@glkn.de, 
Telefon 07531/801-1901.

Erste öffentliche Konzerte – Kartenvorverkauf hat begonnen

GLKN-Orchester haut auf die Pauke

Kurzvorträge im Klinikum Singen
zum Thema „Bedrohliche Herz-
rhythmusstörungen – wie schütze
ich mich vor dem plötzlichen Herz-
tod?“ finden am 12. November statt.
Beginn: 17 Uhr im Turmsaal des Kli-
nikums. An die Vorträge von ca.
zehn Minuten schließt sich jeweils
eine Fragerunde an. Die Veranstal-
tung ist für Patienten und deren An-
gehörige sowie für Interessierte
kostenlos.

Laut Herzspezialist Prof. Dr. Dietrich
Andresen, Vorsitzender der Deut-
schen Herzstiftung, stellt der plötz-
liche Herztod (dem jedes Jahr ca.
65.000 Menschen in Deutschland
zum Opfer fallen) in aller Regel kein
schicksalhaftes Ereignis dar, son-
dern ist die Komplikation einer
langjährigen Herzkranzgefäßer kran -
kung, auch koronare Herzkrankheit

genannt. „Der beste Schutz vor dem
plötzlichen Herztod ist der Schutz
vor einer Herzkranzgefäßerkran-
kung“, so Andresen.

Die Vorträge der diesjährigen Herz-
woche wollen darüber informieren,
mit welchen Symptomen sich be-
drohliche Herzerkrankungen be-
merkbar machen und wie man sich
am effektivsten vor dem plötzlichen
Herztod schützen kann.

Nach der Begrüßung durch Chefarzt
PD Dr. Marc Kollum, 1. Medizini-
schen Klinik (Kardiologie) am Klini-
kum Singen, informiert PD Dr. Ste-
fan Asbach, Sektionsleiter Elektro-

physiologie der Kardiologie, über
„Was sind Herzrhythmusstörun-
gen“. Der Frage „Wann brauche ich
was – Schrittmacher oder Defi?“
geht Dr. Stefan Richter, Leitender
Oberarzt der Kardiologie, nach.

Dr. Peter Schlegelmilch von der Kar-
diologischen Praxisgemeinschaft
Singen berichtet von „Herzrhyth-
musstörungen in der Ambulanz“.
Dr. Robin Schulz, Chefarzt der Reha-
Klinik Mettnau (Radolfzell) zeigt
auf, wie Herzrhythmusstörungen
mit  Sport vereinbar sind und wie
der Betroffene von Herzsport und
Bewegung profitieren kann.

Mehr Infos unter:
www.dhs.tips/Herznotfall ,
www.herzstiftung.de/
video/reanimaiton

Am 12. November:

Herzwoche-Veranstaltung des Klinikums
Plötzlicher Herztod im Mittelpunkt

Kunstmuseum Singen und Stadtarchiv Singen 

„HTWL. Der Twiel im Blick.“:
Sonderführung im Kunstmuseum

Das Kunstmuseum Singen lädt im
Rahmen des städtischen Kulturpro-
gramms rund um den Martinsonn-
tag am 10. November um 11 Uhr zu
einer Sonderführung durch die Aus-
stellung „HTWL. Der Twiel im Blick.“
ins Kunstmuseum ein. 

Die groß angelegte Schau zur Feier
der 50-jährigen Eingemeindung des
Hohentwiels nach Singen rückt mit
insgesamt 250 Kunstwerken und
Archivalien die reiche Bildgeschich-

te des Hohentwiel
in den Blick. Mu-
seumsleiter Chris-
toph Bauer nimmt
die Besucher mit
auf einen span-
nenden Rundgang
und zeigt anhand

der wichtigsten Stationen, wie der
Hohentwiel nach und nach zum
Dreh- und Angelpunkt der Hegau-
landschaft wurde: Von ersten Dar-
stellungen des Hohentwiels als

württembergische Festung, über
den Hohentwiel als romantische
Ruine in badischer Landschaft,
dann als historisches und sogar na-
tionales Denkmal, später als touris-
tisches Ziel inmitten der Hegauvul-
kane und als Aussichtspunkt bis hin
zum Hohentwiel als „Hausberg“ der
Singener. 

Eintritt: 
7 Euro/5 Euro ermäßigt 
www.kunstmuseum-singen.de

Ein besonderes Geschenk
bei hohen Geburtstagen

und Ehejubiläen
Wer sich darüber freuen kann, 90
oder sogar 100 Jahre alt ge wor den
zu sein, den besucht ein ganz
besonderer Gratulant: Der Ober-
bürgermeister (oder einer seiner
VertreterInnen) lässt es sich
dann nicht nehmen, höchstper-
sönlich die Aufwartung zu ma-
chen und die Glückwünsche der
Stadt zu überbringen. Die Besu-
che finden meist am Vormittag
statt und werden telefonisch
durch das Sekretariat angekün-
digt, sofern eine Telefonnummer
bekannt ist.

Dies gilt ebenso auch für Eheleu-
te mit einem Goldenen, Diaman-
tenen oder Eisernen Jubiläum:
Auch zu diesen freudigen Ereig-
nissen wird ein Vertreter der
Stadtspitze erscheinen. Ein Ter-
minvorschlag erfolgt hier im Vor-
feld per Post.

Wer allerdings bei diesen hohen
Feiertagen doch lieber unter sich
bleiben möchte, der kann dies
dem Sekretariat des Oberbürger-
meisters, Telefon 85-102, unpro-
blematisch mitteilen.

Filmvorführung
Zum Film „Glück ist was für Wei-
cheier“ lädt die Kinder- und Jugend-
hospizarbeit im Landkreis Konstanz
am Donnerstag, 7. November, 20
Uhr, in das Singener Kultuzentrum
Gems ein.

Myra Melford beim Jazz
Club Singen

Die amerikanische Pianistin Myra Mel -
ford kommt am Freitag, 8. November,
20.30 Uhr, zum  Jazz Club Singen ins
Kulturzentrum Gems – zum ersten
Mal solo! Ein großer Pianoabend
steht dem Jazzclub ins Haus.
Reservierung unter 
karten@jazzclub-singen.de oder Te-
lefon 07731/67578, Vorverkauf: Kul-
turzentrum „Gems“, Buchhandlung
„Lesefutter“, Singen (Schüler und
Studenten nur 10 Euro). 

Am Mittwoch, 6. November, findet
der nächste Singen aktiv Impuls-
nachmittag in der Villa Consult, Erz-
bergerstraße 8b, statt. Von 15 bis 16
Uhr wird über die grundsätzlichen

Themen einer Existenzgründung
und Festigung von Jungunterneh-
men informiert, ab 16 Uhr referiert
Michael Allweiler vom Finanzamt
Singen über das Spezialthema
„Steuerrecht für Existenzgründer“,

ab 16.30 Uhr können die Teilnehmer
im Rahmen des „Gründerforums“
ihre konkreten Fragen an die Exper-
ten stellen und ihre Konzepte disku-
tieren. 

Um Anmeldung wird gebeten unter
singen-aktiv@singen.de oder
Telefon 07731/85741. 

Die Veranstaltungen sind gratis.
Über den Impulsnachmittag hinaus
steht ein Existenzgründungsnetz-
werk für spezielle Beratung zur Ver-
fügung. Ausführliche Informationen
zum Gesamtprogramm unter:
www.singen.de/singen-aktiv

Soziale Leistungen

Steuerrecht für 
Existenzgründer

Vortragsreihe „WissensWert“
Warum ein Böhm
kein Boerne ist 
Dr. Joachim Böhm zeigt, was mo-
derne Pathologie zu leisten ver-
mag. Bei seinem „WissensWert“-
Vortrag am Donnerstag, 14. No-
vember, 20 Uhr, in der Stadthalle
Singen räumt er mit einigen My-
then auf und stellt dar, „Warum
ein Böhm kein Boerne ist“. 

Wer kennt ihn nicht, den – nach
eigener Einschätzung – genialen
Prof. Boerne aus dem Münstera-
ner „Tatort“? Er ist immer dann
zur Stelle, wenn es um die Ermitt-
lung einer Todesursache geht. Im
TV sind die Grenzen zwischen
Rechtsmedizin und Pathologie
fließend, im wahren Leben be-
schäftigten sich Pathologen je-
doch nur sehr selten mit Toten.
Ihr Interesse gilt den Lebenden. 

Dr. Joachim Böhm gibt einen
spannenden Einblick in ein medi-
zinisches Fachgebiet, das zu Un-
recht in der öffentlichen Wahr-
nehmung ein Hinterzimmer-Da-
sein führt, holt die Pathologie ins

Licht des Vortragssaals und zeigt,
was sie heutzutage Erstaunliches
zu leisten vermag.

Privatdozent Böhm, Facharzt für
Pathologie, ist ein erfahrener Dia-

gnostiker in der
klinischen Pa-
thologie mit
spezieller Ex-
pertise für Kno-
chenmarkpa-
thologie. Nach
dem Studium
und der Fach-
arztausbildung
an der TU Mün-
chen war er

Oberarzt an den Universitätsklini-
ken Freiburg und Aachen. Seit
2018 ist er Chefarzt im Institut für
Pathologie des Hegau-Bodensee-
Klinikums. – Der Erlös aus dem Ti-
cketverkauf kommt dem Krebs -
zentrum Hegau- Bodensee für Zu-
satzangebote zugute.

Vorverkauf:: Tourist Info 
Stadthalle oder Marktpassage, 
Telefon 07731/85-262 bzw. -504, 
ticketing.stadthalle@singen.de,
bei Reservix-Vorverkaufsstellen
und: www.stadthalle-singen.de
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Benefiz-Premiere von 
Gerd Zahners »Wahrheit 
und Unwahrheitssager« 
erspielt rund 1.000 Euro 
für die Domäne.

von Oliver Fiedler

Ob auch das eine Art Vorse-
hung war, von der alle nichts 
wussten? Der Singener Autor 
Gerd Zahner hatte sein Stück 
»Wahrsager und Unwahrheits-
sager« als mahnende Erinne-
rung an den Ausbruch des 
30-Jährigen Kriegs vor 400 
Jahren geschrieben, doch im 
Gedenkjahr 2018 ließ sich die 
an den Pestkreuzen von Em-
mingen geplante Inszenierung 
einfach nicht mehr unterbrin-
gen. Nun gab es die besondere 
Gelegenheit für eine Benefiz-
premiere zugunsten der im 
Sommer einem Großbrand zum 
Opfer gefallenen Schafsställe 
der Domäne auf dem Hohent-
wiel, denn dort spielt sich das 
Stück im Rahmen eines »Gauk-
lerfestes« just am Tag des Pra-
ger Fenstersturzes auch tat-
sächlich ab. 
Über 80 Zuschauer kamen in 
die Remise, und es hätte wohl 
kaum einer mehr reingepasst in 

den Raum. Das erbrachte im-
merhin rund 1.000 Euro an 
Spenden, die dringend ge-
braucht werden von den Päch-
tern der Domäne, die mindes-
tens diesen Winter noch ohne 
Ersatzbau des Stalls auskom-
men müssen.
Der Prager Fenstersturz. Nur 
dank des »Unwahrheitssagers« 
(Leander Kämpf), der von 
Gauklerin Anny de Silva zum 
Fest gebracht wird, war diese 
Nachricht überhaupt so schnell 
in den Hegau gedrungen. Aber 

wollte das jemand hören? 
Wollte jemand wissen, wie viel 
Leid dieser Angriff auf Katholi-
ken haben sollte, wie viele Op-
fer die Pest als Schwarzer Tod 
und Begleiter dieses schreckli-
chen Kriegs fordern würde, der 
auch den Hegau rund um die 
von Konrad Widerhold, aufge-
türmte Festung entvölkern soll-
te? Oder sollten die Leute lieber 
an eine Zukunft glauben, die 
der frisch verliebte »Wahrsager« 
(Lisa Maria Funk) in prallen 
Farben zeichnete? Hätte es den 

Menschen überhaupt etwas ge-
nutzt, wenn sie gewusst hätten, 
was da alles kommen würde, 
oder war die »Wahrheit« der 
Unwissenheit das einzig Mögli-
che? Die beiden geraten inten-
siv aneinander, der Konflikt 
wird schon fast im Kampf auf 
der Bühne ausgetragen, denn es 
werden eben nicht »alle Men-
schen Brüder«, wie vom Wahr-
sager vorausgesagt bei diesem 
Gauklerfest. »Wir sind in einem 
Krieg, und wissen es nur nicht«, 
behauptet der Unwahrheitssa-
ger, der sogar schon mal in 
Richtung Hegelscher Theorien 
blickt in die Zeit nach dem 
Krieg und schon den Busfahrer 
in seinen Visionen sieht. Rein-
hard Stehle umrahmt den 
Kampf zwischen Wahrheit und 
Unwahrheit in seinen wech-
selnden Rollen mit barocken 
Tänzen und Klanggewittern 
eindrucksvoll. 
Ein beeindruckender Blick aus 
der Vergangenheit in die Zu-
kunft von damals mit der Fra-
ge, mit wie viel Unwissenheit 
wir selbst vor der anstehenden 
Zukunft stehen.

Ein Abend der Vorsehungen in der Domäne

Blumen zum Abschluss von Zahners »Wahrheit und Unwahrheits-
sager«. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Ortschaftsrat tagt
Der Ortschaftsrat trifft sich zur Sit-
zung am Dienstag, 12. November, im
Sitzungszimmer des Rathauses. Öf-
fentlicher Teil ab 20 Uhr (Tagesord-
nung siehe Bekanntmachungs ta fel/
Rathaus und Homepage). 

Gedenkfeier am Volkstrauertag
Am Sonntag, 17. November, erfolgt im
Anschluss an den Wortgottesdienst in
der St. Bartholomäuskirche eine Ge-
denkfeier mit Kranzniederlegung am
Kriegerdenkmal (11.15 Uhr) zu Ehren
der Gefallenen und Vermissten . Der MV
Beuren begleitet musikalisch. Die Ein-
wohnerschaft ist herzlich eingeladen.

Sprechstunde des 
Ortsvorstehers

Die Sprechstunde von Ortsvorsteher
Einsiedler am Montag, 18. November,
findet von 17 bis 19 Uhr statt.

Kirchliche Nachrichten
Donnerstag, 7. November, 7.50 Uhr:
Schülergottesdienst, 
Freitag, 8. November, 18 Uhr:
Rosenkranz, 
Sonntag, 10. November, 10.30 Uhr:
Hl. Messe, 
Montag, 11. November, um 17.30 Uhr:
St. Martinsfeier, gestaltet von Grund-
schule und Kindergarten, anschlie-
ßend Laternenumzug zur Schule, be-
gleitet von der Musikkapelle. 

Krankenkommunion am Donnerstag,
7. November, ab 15 Uhr in Beuren und
Hausen; am Donnerstag, 21. Novem-
ber, 16 Uhr, im Haus zum Feierabend.

Ausflug der Senioren
Halbtagesfahrt der Senioren zum Dün-
neleessen auf den Fuchshof (Dingels-
dorf) am Dienstag, 12. November. Ab-
fahrt 12.30 Uhr/Rathaus. Infos/Anmel-
dung: Telefon 44395.

Fastnachtseröffnung
Die Narrenzunft Buronia lädt alle närri-
schen Freunde am Montag, 11. Novem-
ber, 19.11 Uhr, zur Fastnachtseröffnung
am Zunftschopf ein und freut sich auf
zahlreiches Kommen.

Öffentliche Ratssitzung 
Der Ortschaftsrat hat am Mittwoch,
13. November, ab 19.30 Uhr eine öf-
fentliche Sitzung (Tagesordnung an
der Anschlagtafel). Die Bevölkerung
ist hierzu herzlich eingeladen. 

Firmgottesdienst
Ein Firmgottesdienst der Seelsorge-
einheit mit Weihbischof Dr. Dr. Christi-
an Würz findet am Freitag, 8. Novem-
ber, 17 Uhr, in der Pfarrkirche St. Pan-
kratius statt. 

Martinsfest 
Am Montag, 11. November, lädt der
Kindergarten St. Raphael zum St. Mar-
tinsfest herzlich ein. Treffpunkt: 17.20
Uhr Parkplatz vor dem Sportplatz, bei
schlechtem Wetter um 18 Uhr in der
Kirche (Hinweis ab 14 Uhr über Anruf-
beantworter, Telefon 27460). Later-
nenumzug zum Kirchplatz. 18 Uhr
Gottesdienst in Kirche, mitgestaltet
von Kindern. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt (Bitte Tasse mitbringen!). 

Mülltermin
Donnerstag, 7. November: Biomüll

Rentnernachmittag
Donnerstag, 7. November, Rentner
treffen sich um 14 Uhr im Siedlerheim
in Singen. Wilhelm Waibel berichtet
über das Schicksal einer ukrainischen
Zwangsarbeiterin. Bitte Fahrgemein-
schaften bilden.

Kennenlern-Nachmittag
der Trubehüeterzunft 

Die Trubehüeter-Zunft veranstaltet am
Samstag, 9. November, 14.30 bis
16.30 Uhr, einen Info-Kennenlern-
Nachmittag. Die Zunft stellt u. a. ihr
interaktives Programm zur Fasnacht
vor. Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Gottesdienste 
Samstag, 9. November, 18 Uhr: 
Beichtgelegenheit, 18.30 Uhr: 
Vorabendmesse mit den Firmanden
Dienstag, 12. November: 18.30 Uhr:
Rosenkranz, 19 Uhr: Hl. Messe

Biomüll-Abfuhr
Mittwoch, 13. November: Biomüll

MV-Konzert
Der Musikverein lädt zum Konzert
„galaktisch-klassisch-schwungvoll“
am Sonntag, 10. November, 11 Uhr, in
die Schloßberghalle herzlich ein (Ein-
tritt frei). Anschließend wird ein Mitta-
gessen angeboten. Der MV freut sich
auf viele Gäste.

Generalversammlung 
des Narrenvereins

Montag, 11. November, 20 Uhr, Gast-
haus Kranz: Generalversammlung des
Narrenvereins. Mitglieder, Gönner
und Freunde willkommen.

Kaffee- und Spielenachmittag
Donnerstag, 7. November, 14.30 Uhr:
Kaffee- und Spielenachmittag in der
Unterkirche

Kirchliches
Donnerstag, 7. November: Spendung
der Krankenkommunion ab 10 Uhr in
der Reihenfolge Beuren, Hausen; Frei-
tag, 8. November, 18.30 Uhr: Rosen-
kranz, 19 Uhr: Heilige Messe; Sonn-
tag, 10. November, 10.30 Uhr: Wort-
gottesfeier

Laternenumzug 
Der Kindergarten Friedingen/Hausen
organisiert für Montag, 11. November,
einen St. Martins-Laternenumzug
(Start ab 17 Uhr am Feuerwehrgeräte-
haus).

Bürgercafé
Dienstag, 12. November – Kartenspiel-
abend ab 19 Uhr;
Donnerstag, 14. November – Kaffee-
nachmittag ab 14 Uhr.

Leerung Papiertonne
Leerung der Altpapiertonne: morgen,
Donnerstag, 7. November

Kinder basteln
Kinderbastel-Treff: morgen, Donners-
tag, 16 Uhr, im ehemaligen Pfarrhaus/
Lindenplatz.

Seniorentreff
Monatshock der Hausener Senioren-
gruppe: morgen, Donnerstag, 7. No-
vember, ab 14.30 Uhr im Sport -
heim/Eichenhalle. Man freut sich auf
zahlreiche Gäste.

Reblaus-Zunft
Die Reblaus-Zunft lädt zur Fasnachts-
eröffnung am Montag, 11. November,
19.11 Uhr, in die Zunftstube am Lin-
denplatz ein.

Fußball 
Aktive
Samstag, 9. November, 18 Uhr: SG
Hausen Damen – SC KN-Wollmatingen
(Spiel in Volkertshausen);
Sonntag, 10. November, 12 Uhr: Türk.
SV Singen – SV Hausen 1 (Hardt-Sta-
dion), 14.30 Uhr: SV Mühlhausen III –
SV Hausen II (Spiel in Ehingen)

Ortsvorsteher-Sprechstunden
Nächste Sprechstunde des Ortsvor-
stehers im Rathaus: 
Mittwoch, 13. November, 19 bis 20 Uhr
(und nach Vereinbarung).

Musik und Wein
Musikalischer Feierabend am Freitag,
8. November, ab 19.30 Uhr, in der Ho-

henkrähenhalle (Eintritt frei): Der Mu-
sikverein lädt zu Hagnauer Weinen
und Kulinarik in gemütlichem Ambien-
te und mit buntem Musik- sowie Stim-
mungsprogramm ein (Leitung: Diri-
gent Michael Bohnenstengel). Mit da-
bei: die Tanzgruppe Dynamite. 

St. Johanneskirche
Freitag, 8. November: 18 Uhr: Rosen-
kranz; Sonntag, 10. November, 9 Uhr
Hl. Messe.
Krankenkommunion am Donnerstag,
7. November, ab 15 Uhr in Schlatt und
Volkertshausen. 

St. Martinsumzug
St. Martinsumzug ist am Montag, 11.
November, 18 Uhr, an der Kirche, an-
schließend Grillwürste, Kinderpunsch
und Glühwein am Kirchenkeller. Die
Narrenzunft lädt ein.

Senioren-Treff
Treffen der Seniorengruppe am Diens-
tag, 5. November, 14 Uhr (Unterkirche)
mit Bilderpräsentation  „100 Jahre
Radsportverein Schlatt“. Auch Gäste
sind willkommen.

Adventsfensteraktion 
Für die Adventsfensteraktion werden
noch Familien gesucht. Fenstertag-
Anmeldeschluss:  21. November im
Kindergarten (Telefon 45034).

Martinisitzung
Die Narrenzunft Breame lädt alle Ein-
wohner am 11. November, 20.11 Uhr,
zum Start in die Fasnachtssaison (Un-
terkirche) herzlich ein. Gemeinsam
mit dem Musikverein gibt es ein klei-
nes Unterhaltungsprogramm; Fasnet-
motto-Bekanntgabe. 

Hexentaufe 
Aufnahme der Junghexen am Montag,
11. November, 19 Uhr, an der Feld-
scheune in Schlatt. Öffentliche Ankla-
ge der Junghexen durch Ortsvorsteher
Moßbrugger. Anschließend Aufnahme
in Verein durch die Oberhexe. Interes-
sierte willkommen, Gutes zum Auf-
wärmen. 

Volkstrauertag
Am Volkstrauertag (Sonntag, 17. No-
vember) findet um 10.30 Uhr auf dem
Friedhof eine Gedenkfeier für die To-
ten der beiden Weltkriege statt. Treff-
punkt: auf dem Friedhof. Trauerfeier in
der Einsegnungshalle, anschließend
Kranzniederlegung am Kriegerdenk-
mal. 

Abschiedskonzert 
Ein Abschiedskonzert mit und für Ma-
reike Knopf findet am Samstag, 16.
November, in der Riedblickhalle statt.
Sie war fast vier Jahre die energiegela-
dene, verantwortungsbewusste und
von der Blasmusik durch und durch
begeisterte Dirigentin der Bankholzer,
Bohlinger und Überlinger Jungmusik.
Die 18-jährige Vanessa Habres aus
Öhningen wird den Taktstock von Ma-
reike Knopf übernehmen. Es stehen
neben den beiden Dirigentinnen auch
die Jungmusiker im Mittelpunkt des
Abends. 

MV-Kirchenkonzert 
Samstag, 23. November, 19 Uhr, in der
Hl. Kreuz-Kirche: Kirchenkonzert des
Musikvereins Überlingen (Leitung:
Florian Fritschi) mit dem Streichen-
semble der Gemeindemusikschule
Steißlingen (Leitung Christoph Link).
Geboten wird ein abwechslungsrei-
ches und interessantes Repertoire
(Eintritt frei). Anschließend lädt der
MV zu einem kleinen Umtrunk (Bür-
gerhaus) ein.

Perukreis
Perukreis der Seelsorgeeinheit Aach-
tal: Einladung zum Partnerschaftskaf-
fee am Sonntag, 10. November, ab 14
Uhr, im Franziskusheim – mit Kaffee
aus Peru und Kuchen. Der Erlös fließt
in die Projektarbeit ein.

Bohlingen

Friedingen

Beuren
an der Aach

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal
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Ortsteile

Wichtige
Telefonnummern

""

"

"

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen:

� 07731/890
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag 17 bis 22 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertag 9 bis 22 Uhr
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ANTIKER KORALLENSCHMUCK,
KORALLENKETTEN, KORALLEN-
SCHNITZEREIEN (bevorzugt in blutrot),
ZAHNGOLD (mit und ohne Zähne),
PELZMÄNTEL
Hausbesuche bis zu
100 km kostenlos!
Gerne prüfen wir Ihren
Schmuck auf Echtheit!

Ohne
Militärorden

Unverbindliche Beratung
Transparente Abwicklung

Seriöser Ankauf
Sofortige Barauszahlung

Risi
tärorden

Mäntel

Geschirr

Bernsteine
bis 2500 y

Gold- und
Silbermünzen

,

Uhren

Edelsteine

Schmuck

Abzeichen

Ankauf von Goldschmuck aller Art.
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin sowie gut erhaltene
Ringe, Broschen, Ketten (Armbänder bevorzugt in breiter Form),
Colliers, Medaillons, Golduhren – auch defekt, VB Pelz mit Gold

GOLDANKAUF SINGEN

Ankaufstag Ankaufstag Ankaufstag

06.
Mittwoch Donnersag Freitag

07. 08.
Ankaufstag

09.
Samstag

Für Pelze und Nerze bis zu 4000 €*
Wir kaufen auch Modeschmuck

*in Verbindung mit Gold

Singen – Goldankauf, Pelzankauf, Höchstpreise
bis zu 4000 € für Pelze für Russland. In Singen
in der Byk-Gulden-Straße 16 werden Schmuck
und andere Gegenstände aus Edelmetall aufge-
kauft.

Bei Goldankauf Singen werden Zahngold, Bruch-
gold, Alte Ringe, Ketten, Broschen mit Diaman-
ten, Perlen, Antiquitäten, Möbel, Bilder, Pelze,
Silber, Goldmünzen, Silbermünzen, Zinn, Uhren
(Rolex, Cartier, Omega etc.) Bernsteine, Korallen,
Orden, Abzeichen, Nähmaschinen sowie Abend-
garderobe und vieles mehr zu Höchstpreisen
aufgekauft.

Holen Sie sich eine kostenlose Beratung ein und
lassen Sie Ihre Wertgegenstände schätzen. Dis-
kretion und Transparenz sind bei Goldankauf Sin-
gen natürlich selbstverständlich. Die Experten
von Goldankauf Singen bearbeiten die verschie-

denen Anliegen der Kunden natürlich sofort, und
das ganz ohne versteckte Kosten oder eine Ver-
kaufsverpflichtung. 

Wählen Sie den sicheren Weg und lassen Sie
sich von Fachleuten beim Verkauf Ihres Edelme-
talls freundlich, fachkundig und seriös beraten,
denn auf Fairness, Ehrlichkeit und Professionali-
tät können sich Kunden bei Goldankauf Singen
verlassen. Gerne bieten wir unseren Kunden
auch kostenlose Beratung bei ihnen zu Hause
an. Bei Ankauf erfolgt eine sofortige Barauszah-
lung. Höchstpreise bis zu 5  Euro pro Gramm
Gold.

Gerade jetzt bietet der Verkauf von altem Edel-
metall, Antiquitäten und Pelzen eine tolle
Möglichkeit Höchstpreise zu erzielen. Gerne
empfangen wir Sie mit Kaffee und Kuchen und
freuen uns auf ein nettes Gespräch.

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 – 15.00 Uhr 

Gerne vereinbaren wir auch 
einen Termin
bei Ihnen zu Hause!

Goldankauf Singen
Byk-Gulden-Straße 16

78224 Singen-Industriegebiet
Telefon: 01 52 – 06 20 52 83

Parkplätze vorhanden!P

Wir schätzen Ihre Antiquitäten, Pelze und Ihren Schmuck kostenlos und unverbindlich!

GRATIS
Kaffee & Kuchen

Mittwoch-
Samstag
10.00 –

18.00 Uhr 

Aktion NUR 4 Tage gültig!!
Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit

WIR KAUFEN AN:
Wir zahlen bis zu

54 €
pro Gramm

17.30 Uhr
Aktion beendet

Nähe POCO
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Biennale-Stars Todd 
Willamson und Laddie 
John Hill in Singen.

von Oliver Fiedler

Das wird mit Sicherheit ein 
»Blockbuster«, sind sich Gabrie-
la Unbehaun-Maier vom MAC 
Museum Art & Cars und Gale-
rist Ted Bauer, der schon die 
Ausstellung mit Francis Gill mit 
eingefädelt hatte, sicher. Bauer 
war auch hier der Vermittler 
dieser wirklich außergewöhnli-
chen Schau, die immerhin mit 
Todd Willamson und Laddie 
John Hill zwei Biennale-Teil-
nehmer nach Singen bringt. 
Beide Künstler waren bereits 
Anfang der Woche aus Los An-
geles eingeflogen und es wurde 
mit ihnen die Ausstellung vor-
bereitet. Wie Willamson erklär-
te, ist das Projekt von langer 
Hand vorbereitet worden. Be-
reits vor rund einem Jahr war er 
das erste Mal in Singen gewe-
sen, um sich die Räume anzu-
schauen, und offensichtlich hat 
das Konzept überzeugt. Und er 
hat seine Ausstellung exakt für 
diese Räume konzipiert, die im 
Grunde genommen eine Fort-
setzung seiner Schau in Vene-
dig ist, die freilich nur noch we-
nige Wochen dort zu sehen ist, 
aber auch zu den Top10-Präen-
tationen der Biennale gewählt 

worden sein, we Kurator Chris-
toph Karle bei der Vernissage 
verriet. »Das ist die erste Aus-
stellung im MAC Museum Art & 
Cars, in dem wohl die Kunst ein 
größeres Gewicht hat, als die 
ausgestellten Automobile«, deu-
tete Ted Bauer an. Doch trotz-
dem gibt es hier natürlich wie-
der spektakuläre Wechselwir-
kungen zwischen der Kunst, die 
sich oft über das Bild hinaus in 
Richtung Wand- und Bodenob-
jekt bewegt, zu sehen.
Insgesamt 15 Tonnen Material 
wurden vor dieser Ausstellung 
bewegt. Das ist unter anderem 
Sand, aus dem zwei einzigarte 
Installationen von Laddie John 
Hill entstanden sind. Sogar mit 
Sand aus dem Hegau – und 

vulkanischem Gestein, wie 
Laddie gerne verriet. Sie sind 
ein Zitat einer solchen Installa-
tion, die das Museum of Mo-
dern Art in New York ange-
kauft hatte. »Dort war es frei-
lich durch die U-Bahn im Un-
tergrund und die ständigen Er-
schütterungen bedrohter als 
hier«, sagte er am Donnerstag-
abend zur Eröffnung. Seine Bil-
der selbst sind eigentlich 
»Lichtspiele« – entstanden aus 
dem Aluminium für Flugzeug-
flügel in der typischen Krüm-
mung, die mechanisch bearbei-
tet und mit eingebranntem Öl 
an den Wänden beim Vorbeige-
hen zu flirren scheinen.
Willamson hat viele seiner Bil-
der, die er als Fortsetzung sei-

ner Show in Venedig sieht, spe-
ziell für die Ausstellung gemalt. 
Unter anderem greift er das 
Thema Automobil auf mit Por-
traits von Autokennzeichen, die 
in den letzten Jahren zum Teil 
für Millionenbeträge ersteigert 
wurden, weil sie einmalig sind, 
zum Bespiel ein »VIP5« oder ein 
»S1«, das erste Autokennzei-
chen, das Anfang des 20. Jahr-
hunderts in Schottland ausge-
geben wurde. Die passenden 
Autos stehen daneben. Darun-
ter auch ein alter Skoda. Das 
Kennzeichen ist ein Vielfaches 
davon wert.

Ein neuer »Blockbuster« im MAC 

Generationswechsel  
im Klinikbetrieb an die 
dritte Generation  
vollzogen.
Dr. Dagmar Schmieder übergab 
im diesen Oktober den Vorsitz 
der Geschäftsführung der Klini-
ken Schmieder an ihren Sohn 
Paul-Georg Friedrich. Als Vor-
sitzende der Prof. Friedrich 
Schmieder-Stiftung wird sie bei 
strategischen Weichenstellun-
gen weiter eingebunden sein. 
Sie hatte das Unternehmen 33 
Jahre geleitet. 
Dagmar Schmieder ist seit 1976 
im Unternehmen ihres Vaters 
Prof. Friedrich Schmieder tätig. 
In den letzten 33 Jahren hat sie 
als Vorsitzende der Geschäfts-
führung die Entwicklung des 
Unternehmens entscheidend 
geprägt. »Mein Ziel war es, die 
Führungsrolle in der Neurologi-
schen Rehabilitation zu bewah-
ren, behutsam und mit Augen-
maß das Wachstum des Unter-
nehmens zu fördern und dabei 
immer den Blick auf die Patien-
tenbelange zu richten«, sagt sie.
In ihrer Verantwortung wuch-
sen die Kliniken Schmieder von 
zwei Standorten in Gailingen 
und Allensbach mit 620 Mitar-
beitern (1986) auf heute sechs 
Standorte in Baden-Württem-
berg mit über 2.000 Mitarbei-
tern, die jährlich rund 14.000 

neurologisch erkrankte Patien-
ten aller Schweregrade über al-
le neurologischen Phasen ver-
sorgen. »Mit meinem Sohn als 
Vorsitzendem der Geschäfts-
führung und meiner Tochter Li-
sa Sophia Friedrich als Ge-
schäftsführerin wird das Unter-
nehmen weiterhin die notwen-
dige Stabilität haben, um die 
Herausforderungen im Gesund-
heitssystem zu meistern«. Dr. 
Ulrich Sandholzer, der seit 2010 
in der Geschäftsführung ist, 
und Patrick Mickler, der zum 
1.12.2019 in die Geschäftsfüh-
rung eintritt, komplettieren das 
Führungsquartett.
»Ich freue mich auf die neuen 
Aufgaben. Gemeinsam mit 
meinen drei Geschäftsführern 
werde ich die zukünftige Ent-

wicklung unseres Klinikver-
bundes mit großem Engage-
ment und Leidenschaft voran-
treiben«, so Paul-Georg Fried-
rich. Bereits seit 2014 ist Fried-
rich als Geschäftsleiter und seit 
Juli 2017 als Geschäftsführer 
für das Unternehmen tätig. 
In den Ausbau seiner Standorte 
investierte das Familienunter-
nehmen in den letzten zehn 
Jahren über 100 Millionen 
Euro. Allein in den Ausbau der 
beiden Bodenseestandorte Al-
lensbach und Konstanz flossen 
in den letzten fünf Jahren rund 
20 Millionen Euro und in Gai-
lingen werden bis 2025 eben-
falls rund 25 Millionen Euro 
für den Ausbau und die Sanie-
rung des dortigen Klinikcam-
pus investiert. Pressemeldung

Dagmar Schmieder übergibt 
nach 33 Jahren

Paul-Georg Friedrich übernimmt von seiner Mutter Dr. Dagmar 
Schmieder den Vorsitz der Geschäftsführung der Kliniken Schmie-
der. swb-Bild: Kliniken Schmieder

Allensbach/Gailingen

Singen

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Todd Willamson, Laddie John Hill, Tex Bauer und Christoph Karle im „silbernen Raum“ der Ausstel-
lung. swb-Bild: of 

Singen

Die Bilanz der 
dm-Drogeriemärkte liest 
sich auch in diesem Jahr 
positiv. 

von Stefan Mohr

Die aktuell zehn Filialen in der 
Region wachsen auf bestehen-
der Fläche um 4,1 Prozent, er-
klärte die dm-Gebietsverant-
wortliche Daniela Hübner ge-
genüber dem WOCHENBLATT. 
Auch die Kundenkontakte seien 
um 2,3 Prozent gewachsen. Zu-
dem freue sich dm über vollere 
Warenkörbe ihrer Kunden. 
2020 wird dm in Singen in das 

Einkaufs- und Dienstleistungs-
zentrum »Cano« ziehen, freut 
sich Hübner. Auf großer Fläche 
könne dort das Komplettange-
bot des Drogeriemarktes inklu-
sive Tiernahrung und Kinder-
textilien angeboten werden. Sie 

betont, dass ein solches attrak-
tives Center Singen gut tue und 
zu einem guten Mix in der 
Stadt beitrage. Derzeit werde 
geprüft, so Hübner weiter, ob 
und wie die beiden anderen 
Standorte in der August-Ruf-
Straße weiter betrieben werden. 
Zusätzlich seien keine weiteren 
Filialen geplant, erklärte die 
dm-Gebietsverantwortliche auf 
Nachfrage. Für den Gesamt-
konzern ist der Bezug des Neu-
baus der Unternehmenszentrale 
»dm-dialogicum« für mehr als 
1.800 Mitarbeiter auf 41.000 
Quadratmetern in Karlsruhe ein 
bedeutsamer Schritt. Natürlich 

bildet der Drogeriemarkt in je-
der Filiale aus, so Hübner, doch 
leider sei es in diesem Jahr 
nicht gelungen, alle Ausbil-
dungsplätze zu besetzen. Auch 
wenn die Übernahmemöglich-
keiten für Azubis gut seien.

»dm zieht ins Cano«

Daniela Hübner freut sich über das positive Wachstum der Filialen 
in der Region. swb-Bild: stm

MOMENTE DER FASZINATION

Einen meiner liebsten MAC-Momente habe ich
am Eröffnungswochenende des MAC 2 erlebt.
Ich hatte meine gesamte Familie dabei, weil
meine Kinder endlich einmal das tolle Museum
mit den vielen alten Autos kennenlernen wollten,
von dem ich ihnen immer so begeistert erzählt
hatte. Dass es dort auch einzigartige Kunst und
atemberaubende Architektur zu sehen geben
würde, war für meine beiden Söhne und meine
Tochter zwischen drei und neun Jahren natür-
lich zweitrangig. 

Ich war am Anfang skeptisch, ob sie sich nicht
vielleicht völlig falsche Vorstellungen gemacht
hatten, von dem, was sie zu sehen bekommen
würden. Aber als wir das MAC 2 betraten und
sie die 18 Meter hohe Lichthalle mit dem Video
Mapping und der Lichtkunst von Markus Bren-
ner entdeckten, waren Sie Feuer und Flamme.
Wie diese drei quirligen und umtriebigen Kinder

plötzlich minutenlang die Quallen beobachteten,
die über die Betonwände schwammen, oder
dem Video Mapping aus schwarzen Streifen zu-
sahen, hat mich sehr beeindruckt. 

Das war ein ganz wunderbarer Moment der Har-
monie und der Faszination. Kinder mögen mit
Kunst, wie wir Erwachsene sie verstehen, viel-
leicht oft nicht viel anfangen können. Aber sie
erkennen sehr wohl, wenn Sie – wie in meinem
MAC-Moment – etwas ganz Außergewöhnliches
und Besonderes zu sehen bekommen, so wie in
der Lichthalle des MAC 2.

Beeindruckende Licht-
installation im MAC 2
des MAC Museum Art
& Cars. swb-Bild: 
Patschkowski

Mein MAC-Moment

Heike Thissen,
Journalistin

Öffnungszeiten
Mi-Fr: Museum: 14:00 – 17:00 Uhr / Restaurant: 14:00 - 22:00 Uhr
Sa: Museum: 13:00 – 17:00 Uhr / Restaurant: 13:00 - 23:00 Uhr
Sonn- & Feiertage: 11:00 – 17:00 Uhr / Restaurant 11:00 - 19:00 Uhr
Montag & Dienstag: Ruhetag; letzter Einlass Museum jeweils 17 Uhr

MAC Museum Art & Cars
Parkstr. 1
78224 Singen
www.museum-art-cars.com

Was war Ihr persönlicher 

MAC-Moment?

Schreiben Sie uns: 

presse@museum-art-cars.com
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 Ein großer Tag wird der 
kommende Freitag, 
8. November, für den 
18-jährigen Hamid 
Akhgar aus Afganistan. 
Er wird einer der 50 
jungen Menschen sein, 
die in diesem Jahr das 
Förderstipendium des 
Programms »Talente im 
Land« erhalten werden. 

von Oliver Fiedler

Dr. Gisela Spledt, Staatssekretä-
rin im Landes-Finanzministeri-
um, wird die Jugendlichen aus 
ganz Baden-Württemberg eh-
ren, die sich diesen besonderen 
Preis freilich auch hart verdie-
nen mussten. Das Förderpro-
gramm, das einmal für jugend-
liche Flüchtlinge aufgelegt 
wurde, steht übrigens inzwi-
schen auch deutschen Jugend-
lichen offen.

Kinderdorf einer der 
Hotspots

Hamid Akhgar kam vor vier 
Jahren nach Deutschland, zu-

sammen mit seinem ein Jahr 
älteren Bruder wurden die in 
Afghanistan auf die Reise 
durch ihre Eltern geschickt, von 
denen sie danach leider keine 
Lebenszeichen mehr bekamen. 
Per Bus, Bahn, mit dem Boot 
nach Griechenland und auch 
viele Strecken zu Fuß ging die-
se Flucht, sie endete für Hamid 
Akhgar schließlich im Pestaloz-
zi-Kinderdorf Wahlwies, da-
mals einer der Hotspots für die 
Aufnahme und Betreuung von 

sogenannten »Unbegleiteten 
Minderjährigen«, die zum Hö-
hepunkt der Flüchtlingskrise zu 
hunderten auch hier im Land-
kreis anlandeten. 
Das Kinderdorf wie auch seine 
Förderin Helga Welsch, die Ha-
mid Akhgar schließlich bis jetzt 
begleitete und förderte, erkann-
ten freilich bald das Potenzial 
des stillen Jungen, der aber die 
Gabe hat, sich Wissen und Fer-
tigkeiten ohne größere Umwege 
anzueignen. 

Doch die letzten vier Jahre wa-
ren auch ein Weg, der langen 
Atem erforderte. Mit dem Erler-
nen grundlegender Deutsch-
kenntnise, was ja mit einer Al-
phabetisierung auf unsere 
Schrift beginnen musste, war 
erst mal ein Hauptschulab-
schluss an der Teggingerschule 
in Radolfzell verbunden. Und 
der war mit einer Eins vor dem 
Komma so gut gelungen, dass 
Hamid Akhgar gleich über die 
Werkrealschule einen Real-
schulabschluss anhängen 
konnte. 

Eigene Wohnung

Inzwischen hat er das erste Jahr 
des Wirtschaftsgymnasiums am 
Berufsschulzentrum in Stock-
ach hinter sich, konnte auch 
aus der Wohngruppe erstmals 
in eine eigene Wohnung um-
ziehen und blickt ganz zuver-
sichtlich in die Zukunft. 
Schließlich hat er auch die drei 
Bewerbungsschritte seit Januar 
für diese Auszeichnung »Talen-
te im Land«, die mit einer per-
sönlichen Prüfung der letzten 
100 Aspiranten verbunden war, 
erfolgreich geschafft. 300 Be-
werber wurden am Anfang des 

Prozesses zugelassen. »Er hat 
eine scharfe analytische Bega-
bung und kann sich schnell ei-
nen Überblick verschaffen, 
Strukturen erkennen, aber auch 
sehr gut im Team arbeiten«, be-
schreibt ihn seine Förderin und 
Nachhilfelehrkraft von Lern-
Plan Welsch aus Singen. 
Hamid lacht, als ihm diese At-
tribute verliehen werden, sonst 
ist er eher ernsthafter zugange. 
Mathe, Physik, Chemie sieht er 
als seine Stärken, hier gibt er 
sogar schon Nachhilfeunter-
richt. Das liegt ihm auch viel 
mehr als Deutsch. Dazu kom-
men freilich noch ein hand-
werkliches Geschick und die 
Lust, auch mal auf den Fußball-
platz zu gehen. 
In der Richtung Naturwissen-
schaften, zum Beispiel auch 
Luft- und Raumfahrtechnik, 
sieht er seine Aufgabe für die 
Zukunft mit einem Studium, 
auch mit dem Klimawandel im 
Blick. Erste Kontakte in Rich-
tung Hochschulen sind ge-
knüpft. Doch erst mal steht das 
Abitur für 2021 auf der »To-do-
Liste«. »Derzeit steht nach ei-
nem Jahr wieder eine Eins vor 
dem Komma«, erzählt Helga 
Welsch stolz.

Ein besonderes Talent im Land

Hamid Akhgar wird am Freitag in Stuttgart als einer von 50 erfolg-
reichen Bewerbern im Projekt »Talent fürs Land« geehrt. Er kam als 
14-jähriger vor vier Jahren mit seinem Bruder aus Afghanistan 
nach Deutschland. swb-Bild: of

Stuttgart/Wahlwies

Eine ganze Reihe neue Angebo-
te im theologischen Bereich bil-
den einen Schwerpunkt im 
neuen Herbst-/Winterpro-
gramm des Bildungszentrums 
Singen. Unter dem Motto 
»Himmlisches und Irdisches 
verbinden« steht ein Vortrag 
mit Sr. Philippa Rath, Benedik-
tinerin der Abtei St. Hildegard 
in Rüdesheim-Eibingen, der am 
Mittwoch, 27. November, um 
19.30 Uhr im Bildungszentrum 
stattfindet. Die Referentin 
forscht seit 25 Jahren über Hil-
degard von Bingen (1098 bis 
1179). Biblische Frauen im Ko-
ran stehen im Mittelpunkt der 
15. Ökumenischen Werkstatt 
am Freitag, 22. November, von 
14.30 bis 18.45 Uhr. Von Prof. 
Dr. Ulrike Bechmann vom Lehr-
stuhl für Religionswissenschaft 
an der Uni Graz erfahren die 
Teilnehmer/-innen, dass auch 
Frauen aus biblischen Ge-
schichten im Koran Eingang 
fanden. 
Die Weihnachts-Kunstfahrt 
führt dieses Jahr am Freitag, 6. 
Dezember, nach Alpirsbach, 
Freudenstadt und Schiltach. 
Weitere Infos unter www. 
bildungszentrum-singen.de.

Pressemeldung

Interessante 
Angebote

Singen

—   Traumküche zu Musterküchen-Konditionen.

—   Individuelle Beratung durch unsere 
Mussotter-Küchenspezialisten.

—   Zwei Jahre Preisgarantie – jetzt kaufen, Preisvorteil 
sichern und erst in 2 Jahren einbauen lassen!

—   Keine Ausstellungsküchen oder Auslaufmodelle.

—   Limitierte Anzahl, schnell sein lohnt sich.

Sie planen die Anschaffung einer neuen Einbauküche? Ob Neubau oder Renovation – 
bewerben Sie sich jetzt für eine Musterküche unter Tel. +49 (0) 7731 82 28 20.

WIR SUCHEN HÄUSER / ETW
die wir mit Fotoküchen zu Top-Konditionen ausstatten dürfen.

TRAUMKÜCHEN SUCHEN EIN ZUHAUSE! 
Fotoküchen-Aktion vom 08. bis 10. November

Mussotter Küchenstudio 
Gaisenrain 18 | D – 78224 Singen | Tel. +49 (0) 7731 82 28 20 | mussotter-kuechen.de

Ihr Team des  Küchenstudio in Singen

Fotoküchen-
Aktion vom 

08. – 10. November
10. Nov. ist Sonntagsverkauf

Öffnungszeiten: 
11 Uhr bis 18 Uhr *

JETZT 
bewerben 

und von unserer 
Aktion profi tieren 

40% AUF 
ALLES

UUUUUNNNNNNSSSEERRRRR TTIIPP
Sichern Sie sich telefonisch 
Ihren Beratungstermin!

* Ausserhalb gesetzlicher Öffnungszeiten 
   keine Beratung und kein Verkauf.

Tel. 0 77 31/1 69 94-62 · www.raumstudio.com
im Parke�studio

Schausonntag • 13 - 17 Uhr
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Monatsversammlung beim 
Alpenverein am Do., 14.11., 19 
Uhr im Siedlerheim, Worblin-
ger Str. 67, Singen.

Veranstaltungen der Jugend-
musikschule: Mi., 20.11., 18.30 
Uhr Vorspiel der Klavierklasse 
Annette Harzer. Mi., 27.11., 

18.30 Uhr Vorspiel der Violin- 
und Bratschenklasse Bruno 
Klewitsch. Sa., 7.12., 17 Uhr 
Weihnachtskonzert der »Vocali-
nos« unter der Leitung von Me-
lina Liebermann. Mi., 11.12., 
18.30 Uhr Vorspiel der Trompe-
tenklasse Jens Gödel. Fr., 
13.12., 18 Uhr Vorspiel der Gi-
tarrenklasse Frank Michael und 
der Celloklasse Christoph Thei-
nert. Mi., 18.12., 18.30 Uhr 
Vorspiel der Gitarrenklasse 
Werner Klinghoff. Fr., 20.12., 
18.30 Uhr Vorspiel der Cello-
klasse Christoph Theinert.

Vortrag für das Arzt-Patien-
ten-Forum, Mi., 13.11., 19 Uhr 
im Krankenhaus Radolfzell; 
Thema: Risiken durch resisten-
te Mikroorganismen (z.B. 

MRSA) - wie wir sie wirksam 
vermindern können; Referent: 
Prof. Dr. med. Markus Detten-
kofer, Chefarzt, Institut für 
Krankenhaushygiene und In-
fektionsprävention.
RLS-Selbsthilfegruppe trifft 
sich Do., 7.11., 17 Uhr im Ver-
einsheim Hammer, Mühlenstr. 
21, Singen. Info: 07733/7376.

Infoabende mit Kreißsaalfüh-
rung für werdende Eltern, je-
den Mittwoch, 19 Uhr, Ein-
gangshalle Hegau-Bodensee-
Klinikum, Singen.

Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: Sa., 
9.11., 9.30 Uhr Eucharistiefeier.

Gottesdienst Autobahnkapelle 

im Hegau: So., 10.11., 11 Uhr 
ökum. Gottesdienst.

Parkinson-Selbsthilfegruppe: 
Mi., 13.11., 15 Uhr Gespräch-
Gedächtnistraining.

Selbsthilfegruppe Asthma und 
allergische Atemwegserkran-
kungen: Treffen Mo., 18.11., 17 
Uhr, Lindenhof in Worblingen; 
Thema: »Meditation« der Weg 
zur inneren Mitte (Johanna 
Wagner, Physiotherapeutin).
Der Schwarzwaldverein Öh-
ningen-Höri lädt zur Nacht-
wanderung am Di., 12.11., (al-
ter Termin war der 26.11.) ein. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr am 
Friedhof Öhningen. Kontakt: 
Gabriela Sauter, Tel. 07735/ 
3415.

Termine

 Am Freitag, 8. November, woll-
te der Ortsverein der SPD Sin-
gen sein 125-jähriges Jubiläum 
feiern. Da der Gastredner Sig-
mar Gabriel kurzfristig absagen 
musste, wird der Jubiläums-
abend auf den 12. Januar 2020 

um 17 Uhr im Bürgersaal der 
Stadt Singen verschoben. Fest-
redner wird Andreas Stoch, der 
Fraktions- und Landesvorsit-
zende der SPD Baden-Würt-
temberg sein.

Pressemeldung

Stoch statt Gabriel

Singen

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

TEILAUSGABE:

Wohnland Hauber
Apotheke Dr. Vetter
Amtsblatt Aach
Edeka Baur
XXXLutz
VfR Stockach
Injoy Hauszeitung

Mauch grün erleben
Telefonzelle im Höllturm
Media Markt
Kaufland Radolfzell
denn’s Biomarkt
Neukauf-Markt Sulger

B A L I N G E N

Lassen Sie sich über-
raschen, was Singen alles zu
bieten hat! Ihr persönliches

Exemplar erhalten Sie:

in unseren Geschäftsstellen in
Singen oder Radolfzell, 

Apotheke Sauter in Singen,
Stadtbücherei in Singen,

Stadthalle in Singen, 
BW Bank in Singen,

Bürgerzentrum Singen, 
Tourist Information Radolfzell,  
Tourist Information Stockach,

Tourist Information Engen, 
Tourist Information Gaienhofen,
Tourist Information Reichenau 

... und vielen anderen Stellen in
unserem Verbreitungsgebiet!

Für Sie 
zum

Mitnehmen!

Braun U55-19/S01

TrendsLifestyle
TRENDS ZUM MITNEHMEN!

Alles
Abholpreise

Alle Artikel 
ohne Deko

Schwebetürenschrank, 2-trg., 
Korpus u. Front Kunststoff Alpinweiß/
Glas weiß, B/H/T: ca. 226x210x62 cm.

399.-
Komforthöhe 

inkl. Topper 64 cm

Breite: 226 cm

Höhe: 
210 cm

Weiß-
glas

Boxspringbett,
Stoffbezug Feinstruktur 
hellgrau, Kopfteil mit Steppung, 
mit Bonnell-Federkernpolsterung 
und Bonnell-Federkern-Matratze, plus 
PU-Schaum-Topper, mit belüftetem Bettkasten, LF: ca.140x200 cm.

599.-
Kracher!
Preis

Boxspringbett
Ohne Deko u. 

Kissen.

DU BIST MEIN TYP!
WÄHLE SELBST!

MADE IN GERMANY

KORPUS: 5 Breiten und 
2 Höhen: 210 cm u. 229 cm

ca. 136 cm

ca. 181 cm

ca. 226 cm

ca. 271 cm

ca. 315 cm

FRONTEN: FARBEN UND MATERIALIEN
HOCHGLANZ:

weiß

sandgrau

lavagrau

DEKORDRUCK:

weiß

brombeer

schwarz

basalt

Fango

GLAS:

seidengrau

Hochglanz

Teilspiegel-
Dekor

Spiegel

Glas

Teilspiegel-
Hochglanz

Teilglas-
Dekor

MATERIAL-MIX:

Dekor-Druck

DEKORDRUCK:

FRONT- U. KORPUSFARBEN 

Alu gebürstet

Eiche
San Remo hell

Eiche Stirling

grau metallic Eiche Wotan

Eiche Sonoma

Stone grey

Eiche Riviera

Alpinweißseidengrau

Griffl eisten
in Korpusfarbe erhältlich! NEU!

So schön kann 
Farb- und 
Materialmix 
sein. 
Kombinations-
möglichkeiten 
ohne Grenzen!

MADE IN GERMANY 359.-
Kracher!
Preis

Schwebetüren-
schrank

Schwebetüren-
schrank, 2-trg., Korpus 
u. Front Kunststoff 
Alpinweiß/Spiegel, 
B/H/T: ca. 181x210x62 cm.

Spiegel

Breite: 181 cm

H
öh

e:
 2

10
 c

m

MADE IN GERMANY

Relax-Oase!“„Meine perfekte

Inkl. PU-Schaum-Topper

Inkl. belüftetem Bettkasten

Inkl. Bonnell-Federkern-Matratze

AAllllee PPPrreeeisssee 

innn EEuuurroo!

 Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag–Samstag 9.30–19 Uhr

Freiburg - Offenburg - Reutlingen - Singen

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstr. 38; 72770 Reutlingen

DIE DIAGNOSE AUTISMUS IST KEIN ENDE

Silke betreut Familien und unterstützt Kinder mit Autismus
und anderen Entwicklungs- oder Verhaltensschwierigkei-
ten, um neue Fähigkeiten zu erlernen und die schöne Me-
lodie des Lebens zu erkennen. 
Silke, eine RBT (Registered Behavior Technician) und exa-
minierte Kinderkrankenschwester bietet ABA-Beratungen
für Familien mit Kindern mit Autismus-Spektrum-Störung
in ganz Deutschland und der Schweiz an. Ihr Hauptziel ist
es, sicherzustellen, dass die sichere und gesunde Ent-
wicklung von Kindern in einer angenehmen Umgebung
stattfinden kann und eine positive Verbindung zwischen
Eltern und Kind entsteht. Dazu besucht sie die Familien in
ihrem Zuhause. Menschen mit Autismus und ihre Familien
stehen jeden Tag vor großen Herausforderungen. Ihnen
zu helfen, Stabilität im Alltag zu finden und ihnen Techni-
ken zur Bewältigung von Krisensituationen und zum Auf-
bau von Herzverbindungen zu vermitteln, bedeutet Silke

sehr viel. Mit dem Melody Learning Center bietet sie eine
einzigartige Lernumgebung für Kinder mit besonderen Be-
dürfnissen. 
Besonders bei überwältigenden Emotionen und Alltags-
stress wirkt sich Silkes zusätzliches Wissen als EFTi-ak-
kreditierte Master Trainerin, Yogatherapeutin und Holistic
Bodyworker positiv auf ihre Arbeit aus.  

Bei Interesse und Fragen kontaktieren Sie bitte:
Melody Learning Center e. K. 
Inhaberin: Silke Johnson 
Stadtgrabenstr. 8, D 78187 Geisingen 
Eingetragen Amtsgericht Stuttgart HRA 733193 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer: DE281199425
Tel: 0049 15209 662756
info@melodycenter.ch
www.melodycenter.de

Freude am Lernen mit ABA/VB.

 Ihr Gärtner seit 1929

NEUER
PROSPEKT!

HEUTE IM WOCHENBLATT & ONLINE:

GüLTIG VOM 6. - 12.11.2019

Mauch grün erleben | Brühlstr. 12 |78247 Hilzingen | Mo - Fr 9 - 19 Uhr | Sa 9 - 18 Uhr 

www.mauch-garten.de

- Anzeige -



Ob kaltes Wetter oder Stürme:
Der Herbst kann recht ungemüt-
lich werden, und zwar nicht nur
für uns Menschen. Auch Haus und
Wohnung können unter den Wet-
terbedingungen leiden. Ein Arti-
kel mit Tipps, wie Haus und
Wohnung sicher durch die kalte
Jahreszeit kommen. 
Der wichtigste Schutz des Hauses ist
das Dach. Deswegen ist es ratsam, un-
dichte Stellen rechtzeitig reparieren zu
lassen und kaputte Dachziegel zu er-
neuern. Damit das Wasser gut abflie-
ßen kann, sollten auch Regenrinnen
regelmäßig auf  ihre Dichte untersucht
und ggf. gereinigt werden. Ebenfalls
lohnt sich der Blick auf  Schneefanggit-
ter, Antennen und Solaranlagen. Sitzen
diese nicht fest, kann es zu erheblichen
Schäden kommen. 

Die Bausubstanz des Hauses
spielt eine entscheidende Rolle
Doch nicht nur das Dach, auch die Bau-
substanz des Hauses spielt eine ent-
scheidende Rolle, inwiefern Kälte und
Nässe nach innen eindringen und lang-
fristige Schäden verursachen. Wer sich
nicht sicher ist, wendet sich in solchen

Fragen am besten an den Fachmann.
Ein kompetenter Partner ist das Pingi-
tore Sanierungszentrum, das auf Scha-
denssanierung, Komplettsanierung und
auf weitere Sanierungsdienste speziali-
siert ist (www.pingitore.de).

Innovative Systeme für Fenster,
Türen und Hebe-Schiebe-Türen 
Eine wichtige Rolle in der Wärmeisolie-
rung spielen Fenster und Türen. Eine
empfehlenswerte  Adresse ist Schöttle
Fensterbau. Das Engener Traditionsun-
ternehmen zählt zu den führenden
Fensterbauern in Süddeutschland.
Neben Holz- und Holz-Aluminium-Fen-
stern stellt der Betrieb innovative 
Systeme für Fenster, Türen und Hebe-
Schiebe-Türen her. Zum Beispiel das
GEALAN S 9000, ein hochmodernes
und vielseitiges System mit wahlweise
zwei oder drei Dichtebenen. Oder das
exklusive SCHÖTTLE-Fenster von Veka,
dem technologisch führenden Herstel-
ler für Kunststoff-Fenster-Profile
(www.schoettle-fenster.de).

Sicherheit und Schutz bei Wind
und Wetter
Sicherheit und Schutz fürs Heim bietet

auch die Firma Martin-Fensterbau. Der
Eigeltinger Traditionsbetrieb (www.mar-
tin-fensterbau-eigeltingen.de) stellt
Fenster in den verschiedensten Mate-
rialien her (Kunststoff, Kunststoff  und
Aluminium, Aluminium, Holz, Aluminium
und Holz). Wintergärten, Vordächer
und Verglasungen jeglicher Art sowie
Reparaturarbeiten runden das Angebot
ab. 

Auch die Inneneinrichtung spielt
eine Rolle 
Alles aus einer Hand bietet auch die
Firma Deggelmann GmbH mit Sitz in
Konstanz-Dettingen (www.deggelmann-
fenster.de). In der hauseigenen Schrei-
nerei werden Zimmer-/Haustüren und
Fenster in verschiedenen Materialien
gefertigt. Doch nicht nur das Äußere,
auch die Inneneinrichtung spielt eine
Rolle, wenn ein behagliches Ambiente
mit Wohlfühlatmosphäre entstehen soll.
Dabei sind es gerade warme Farben
und Stoffe, zum Beispiel Bezüge oder
Kissen für Couch und Eckbänke, die
schnell Gemütlichkeit in die eigenen vier
Wände bringen. Ein kompetenter An-
sprechpartner in allen Fragen zur In-
neneinrichtung ist hier das Teppich-

Gardinen Studio Speichinger (www.
speichinger.de).

Auch auf den Bodenbelag kommt
es an
Nicht zu vergessen ist natürlich auch
der Boden, gerade für den, der keine
Fußbodenheizung hat. Doch auch mit
Fußbodenheizung spielt der Bodenbe-
lag eine nicht minder wichtige Rolle fürs
Ambiente. So wirken Böden in Braun-
tönen warm und in Schiefertönen kühl.
Und auch die Beschaffenheit des Bo-
dens und das Material spielen eine
Rolle. Ein Ansprechpartner ist die Firma
Top-Bodenbelag (www.topbodenbe-
lag.de), die auf  langfristige Lösungen
bedacht ist und Kunden in allen Berei-
chen rund um den Boden umfassend
berät. Diana Engelmann 

HANDWERKER
wissen, wie es geht!

Fit für den Herbst
Tipps für Haus und Wohnung

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

k.lenz@wochenblatt.net

KARIN LENZ

Tel: 07731 / 8800 - 125

auch Sie
Ihren Betrieb,
Ihre Leistungen
und Ihren Service –
Ich berate Sie gern !

PRÄSENTIEREN ...

Zeppelinstr. 10 —  78244 Gottmadingen — Tel.: 07731/ 912500 —  info@pingitore.de  —  www.pingitore.de 

IHR KOMPETENTER 

PARTNER 

für Komplettsanierungen 
aus einer Hand 

 Maler   Gipser   

 Fliesen  

     Trockenbau           

              Bodenbeläge  

SANIERUNGS- 

ZENTRUM 

pingitore.de 

Glaserei  – Fenster- und Türenbau
Hauptstr. 7 · 78253 Eigeltingen · Tel. 0 77 74 / 2 33

www.martin-fensterbau.de

B O D E N B E L Ä G E

Otto-Hahn-Straße 26

78224 SingenT.: 0 77 31 - 18 23 35

F.: 0 77 31 - 18 23 35
www.topbodenbelag.de

info@top-bodenbelag.de
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Otto-Hahn-Straße 26

78224 SingenT: 0 77 31 – 18 23 35

F: 0 77 31 – 18 23 37

www.topbodenbelag.de

info@top-bodenbelag.de

IHR FENSTERSPEZIALIST
Werner-von-Siemens-Straße 15 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 86 83 - 0 · www.schoettle-fenster.de

info@schoettle-fenster.de

Ihr kompetenter Partner für 
Fensterbau in der Region.

 Holz  Holz-Alu  Kunststoff  Alu-Fenster Träume  werden wahr!

UNSERE LEIST

• FENSTERDEK

• BODENBELÄ

• POLSTERARB

• SONNENSCH

TUNGEN FÜR SIE

KORATIONEN

ÄGE

BEITEN

HUTZANLAGEN

STUNGEN

ERATUNGSTERMINE
ER ÖFFNUNGSZEITEN
EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT

WALDSTR. 14
PEICHINGER.DE

D-78224 S
TEL. +49 (0)77

• SERVICELEIS

INDIVIDUELLE B
AUSSERHALB DE
SIND FÜR UNS E

SINGEN | SCHWARZW
731 - 69005 | WWW.SP

Tipps um Haus und Wohnung
winterfest zu machen:

1.   Dämmung der Heizungsrohre
und Warmwasserleitungen kontrol-
lieren bzw. rechtzeitig reparieren
lassen, damit Frost kein Schaden
anrichten kann. 

2.   Dach auf fehlende Ziegel prüfen
und diese ersetzen. Ist das Dach
undicht, kann die gesamte Bausub-
stanz darunter leiden.

3.   Dachrinnen und Rohre rechtzei-
tig vom Herbstlaub säubern. Läuft
das Wasser nicht richtig ab, kann
das zu Schäden am Mauerwerk füh-
ren.

4.   Hausfassaden kontrollieren und
Risse schließen. Ist die Fassade ris-
sig können Regenwasser und
Schnee ungehindert eindringen. In-
dizien sind feine Risse oder eine be-
reits abgeplatzte Fassade.

5.   Undichte und alte Fenster und
Türen unbedingt ersetzen. Gut iso-
lierte Fenster und Türen sind nicht
nur ein Schutz gegen äußere Kälte,
sondern senken auch die Heizungs-
kosten.



Ärztetafel

IMMER EIN GUTER
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Stadthalle Singen

•  11.12.19 –  Manfred Mann’s earth Band
•  16.12.19 –  die Bremer Stadtmusikanten
                     »Weihnachtsmärchen«
•  22.12.19 –  Merci, Udo Jürgens
•  26.12.19 –  Schneekönigin on ice Russian Circus
•  28.12.19 –  andrew lloyd Webber Musical Gala
•  29.12.19 –  die klingende Bergweihnacht 2019
•  02.01.20 –  das Russische nationalballett
                     - Schwanensee -
•  06.01.20 –  das Phantom der Oper
•  20.01.20 –  Simply the Best - Die Tina Turner Story

SingeneR hüttenzaUBeR
eRdingeR URWeiSSe hütt’n

•  01.12.19 –  Wunderklang
•  02.12.19 –  Sterne Montag
•  03.12.19 –  nicole Scholz & Band
•  04.12.19 –  Popalpin
•  08.12.19 –  gebr. Bliestle
•  18.12.19 –  Chris Metzger
•  31.12.19 –  hans Woehrle Band
•  31.12.19 –  dJ Silvester

MilChWeRk RadOlfzell

•  05.12.19 –  die Schöne und das Biest
                     »Musical«
•  13.12.19 –  feuerwehrmann Sam
•  29.12.19 –  Moscow Circus on ice
•  30.12.19 –  Pippi feiert Weihnachten

Kulturförderkreis
Singen-Hegau e.V. 

Einladung
zur festlichen Verleihung der

Kulturförderpreise
und der

Anerkennungspreise
am Freitag, 8. November 2019,

20.00 Uhr, in der Stadthalle Singen
Die Preisträger werden erst an diesem Abend bekannt gegeben.
Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Eintritt frei.

Parkmöglichkeiten u.a. im Parkhaus der Stadthalle.

Wir danken dem Singener Wochenblatt für die Unterstützung.

– Präsentiert vom Singener WOCHENBLATT –

Ursula Graf-Boos
1. Vorsitzende

Marcel Da Rin
2. Vorsitzender

Philipp Roth-Schuler
Schatzmeister

Nicolai Unseld
Schriftführer
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Bei einem Glas 
Prosecco erfahren 

Sie alles 
Wissenswerte 

über 
Intimgesundheit. 

Wann?  
Am 12. November 2019 

um 19 Uhr 
Wo? 

 In Ihrer Aachtal-Apotheke in 
Volkertshausen, Bärenloh 3 

Tel. 07774-93260 

Wir freuen uns auf Sie

Ladies Night - ein Abend nur für 
Damen

wieder da
Dr. med. J. TRAUTH

Facharzt für
Orthopädie und
Rheumatologie

Sportmedizin, Akupunktur,
Schul- & Arbeitsunfälle (D-Arzt)
Ekkehardstr. 46 · 78224 Singen

Tel. 07731 / 65111

Wir sind wieder für Sie da von
Mo. bis Fr. 7.30–12.00 Uhr

+ Mo., Di., Do. von 15.00–18.00 Uhr
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Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude

HALLO SINGEN

Kinder- und
Jugendbuchtage

Zum 41. Mal finden vom 9. - 15.11.2019
die Kinder- und Jugendbuchtage der
Stadtbücherei Singen statt. Zu Gast
sind Matthias von Bornstädt, Tobias
Elsäßer, Thomas Feibel, Antje Herden,
Tobias Ohmann, Alex Rühle und Nina
Weger. Sie lesen v.a. in Schulklassen
und erzählen dabei nicht nur von ihren
spannenden Büchern, sondern auch
vom Bücherschreiben und beantwor-
ten neugierige Kinderfragen zu ihrem
Beruf. www.bibliotheken-singen.de

STÄDTISCHE BIBLIOTHEKEN 

Es ist der Duft nach frisch geröstetem
Kaffee, der in der Luft liegt. Im Hinter-
grund leise musikalische Klänge, die
an die Heimat des Kaffees erinnern.
Dazu ein einzigartiges und gemütli-
ches Ambiente, das zum Verweilen
und Genießen einlädt. Dies und noch
viel mehr macht den Besuch im Café
der Haco Kaffeerösterei zu etwas Be-
sonderem. Zum Beispiel am verkaufs-
offenen Sonntag dieses Wochenende.
Tel. 07731-984747, www.haco-kaffee.de

Gemeinsam
sind wir stark!

Du machst 2020 deinen Schulab-
schluss? Mit unseren fachspezifi-
schen Crashkursen machen wir dich
stark für das letzte Schuljahr!  In klei-
nen Gruppen und in einer lockeren
Atmosphäre  erlebst du ein individu-
elles Coaching in den Ferien.  An vier
Vormittagen werden alle prüfungsre-
levanten Themen wiederholt und auf-
gefrischt. Starte mit uns durch! Mehr
Infos erhältst du hier: 07731-19418,
Enge Straße 2, www.schuelerhilfe.de.

SCHÜLERHILFE SINGEN

Feuchtigkeit
für Ihr Haar

Kälte und Heizungsluft lassen das
Haar im Winter oft spröde und glanzlos
erscheinen. Doch das muss nicht sein.
Denn wer jetzt auf die passenden Pfle-
geprodukte setzt, verleiht seinem Haar
schnell wieder langanhaltende Feuch-
tigkeit und neuen Glanz. Zum Beispiel
mit der hochwertigen REPAIR-Serie
der Marke SP, die speziell für strapa-
ziertes Haar entwickelt wurde.
August-Ruf-Str.  5A, Tel.  07731-184006,
www.hz-haircosmetic.de

H&Z COLOR - CARE – STYLE

Captain Cook
Automatic

Mit der neuen Captain Cook Automa-
tic von RADO Switzerland wird ein De-
sign von 1962 wieder zu neuem
Leben erweckt. Vintage-Details, eine
originalgetreue Gestaltung und zeit-
gemäße Funktionen machen die Cap-
tain Cook Automatic zu einer Uhr, die
garantiert die Zeit überdauert. Er-
hältlich ist die Uhr in verschiedenen
Ausführungen bei Juwelier Stein,
Scheffelstraße 12A, Tel. 07731-62205,
www.stein-juwelier.de.

JUWELIER STEIN

Lifestyle und
tolle Beratung

Bei »HEPP Mein Sehen. Mein Hören.«
Coole Brillenmode und unsere indivi-
duelle Beratung: und Ihre Brille wird
zu Ihrem Lieblingsstück. Schauen Sie
doch mal rein: 
Hadwigstr. 1 in Singen,
Tel. 07731-87150,
www.hepp-sehen-hoeren.de

HEPP AUGENOPTIK-HÖRAKUSTIK

Der Wasserhahn,
der ALLES kann

Ein Wasserhahn, der alles kann? Gibt
es! Der Quooker CUBE Hahn ist ein Mul-
titalent und erzeugt in Sekunden-
schnelle kochend heißes, eiskaltes
oder gefiltertes Wasser. Und wer es
spritzig mag, mixt sich einfach Kohlen-
säure dazu. Exklusiv vorgestellt wird
der Quooker CUBE dieses Wochen-
ende bei PLANA am verkaufsoffenen
Sonntag. Vorbeikommen, ausprobie-
ren – staunen! Tel. 07731-909830,
www.plana.de/singen/

PLANA KÜCHENLAND

Innovative 3D-Brillen
aus Dänemark

Innovative 3D-Brillen aus Dänemark
bietet Monoqool. Das independent
Label ist für seine superleichten Fas-
sungen bekannt, die zudem sehr ro-
bust sind und für einen hohen
Tragekomfort stehen. Designed wurde
die neue Brillenkollektion u. a. von
niemand Geringerem als dem Chefde-
signer der Pariser Marke Hermès. Er-
hältlich sind die Brillen ab sofort bei
individuell OPTIC, Tel: 07731-67572,
www.individuelloptic.de.

INDIVIDUELL OPTIC

Ausgezeichnete
Weine

Ausgezeichnet waren die 2018er Jahr-
gänge vom Weingut Engelhof. Und zwar
im wahrsten Sinne des Wortes! Denn
bei der Internationalen Wein-Trophy
2019 wurden gleich drei Weine vom
Weingut Engelhof mit Gold, elf mit Sil-
ber und zwei mit Bronze ausgezeich-
net. Welche das waren, verrät Ricarda
Netzhammer gerne bei Ihrem nächs-
ten Besuch in der Weinhandlung Bau-
mann, Freiheitstraße 28, Singen, Tel.
07731-189614, www.wein-baumann.de.

WEINHANDLUNG BAUMANN

103. Auktion
am Wochenende 

Am 8. und 9. November startet die 103.
Internationale Auktion mit Briefmar-
ken und Münzen in der Hegauhalle in
Hilzingen! Der Katalog ist online oder
im Ladengeschäft erhältlich. Der An-
und Verkauf findet fortlaufend statt.
Hochwertige Ein zelstücke oder
Sammlungen von Briefmarken und
Münzen werden ganzjährig gesucht.
Thurgauerstr. 1, Tel. 07731-64982,
Mail: info@briefmarken.com,
www.briefmarken-lenz.de

BRIEFMARKEN LENZ

Ein Hochgenuss
für alle Sinne
HACO KAFFEERÖSTEREI

UND TABAKWAREN 

www.stadthalle-singen.de

78224 Singen

Hohgarten 4

Stadthalle Singen

Das Menü-Arrangement bie-
tet bei ausgewählten Veran-
staltungen in der Stadthalle
Singen kulinarischen und
Kunst genuss kombiniert zum
günstigen Pauschalpreis. Part-
ner sind die Restaurants »Am
Stadtgarten« und »Zur Sonne«.
Das Menü-Arrangement kann
ausschließlich bei der Tourist-
In formation Singen gebucht
werden. Mehr im Internet.

Kunst und Kulinarisches im günstigen Paket

Einladung zur
Cocktailparty

Exotische Cocktails in schönem Am-
biente erwarten Euch bei der Cock-
tailparty am 9. November ab 20 Uhr
im Café/Bar/Restaurant Déjà-vu. Das
Déjà-vu bietet seinen Gästen zudem
auch frisch zubereitete Pizza- und Pas-
tagerichte in allen Variationen, gerne
auch auf telefonische Vorbestellung.
Auch gibt es hier Kaffeespezialitäten
und verschiedene Kuchen.
Schwarzwaldstr. 20, Tel. 07731-31 92 563,
www.facebook.com/DejaVuSingen/

CAFÉ/BAR/RESTAURANT DÉJÀ-VU
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SPORT IM LANDKREIS

Sport-Kalender

Kunstturnen 
1. Bundesliga
Samstag, 9. November, 
17 Uhr: StTV Singen - TuS 
Vinnhorst 
Münchriedhalle Singen
Fußball
Regionalliga, Frauen
Sonntag, 10. November, 
11 Uhr: VfB Obertürkheim - 
Hegauer FV 
Oberliga Baden-Württem-
berg, Herren 
Samstag, 9. November, 
14 Uhr: SGV Freiburg Fuß-
ball - FC Rielasingen-Arlen
Verbandsliga Südbaden
Samstag, 9. November, 
14.30 Uhr: FC Radolfzell – 
FV Lörrach-Brombach
Landesliga III
Samstag, 9. November, 
14.30 Uhr: FV Walbertswei-
ler-Reng. – FC 08 Villingen 2
Samstag, 9. November,  
15 Uhr: FC Überlingen – FC 
Bad Dürrheim
VfR Stockach – FC Singen
SC Go-Bi – FC Neustadt
 Sonntag, 10. November, 
14.30 Uhr: Hegauer FV – FC 
07 Furtwangen
Handball
Oberliga (BW) Damen
Samstag, 9. November, 
18 Uhr: TuS Steißlingen – 
HSG St. Leon/Reilingen
Südbadenliga, Herren
Freitag, 8. November, 
20.30 Uhr: TuS Steißlingen – 
HTV Meißenheim

STARKER AUFTRITT
Mit zwei Siegen, zwei Unent-
schieden und zwei Niederla-
gen gab es ein ausgeglichenes 
Ergebnis für die Kämpfer des 
Thai-Box Clubs Singen bei der 
Fight Night in St. Gallen. Die 
Kämpfe fanden dieses Mal in 
einem Cage statt, anstatt in ei-
nem Ring. Jason Alberg und 
Maxim Freitag siegten ein-
stimmig nach Punkten. Julia 
Gert und Selim Schramm (im 
Bild links) erreichten ein Un-
entschieden gegen starke Geg-
ner. 
Jason Alberg bestritt noch ei-
nen zweiten Kampf, den er 
nach Punkten verlor. Marlon 
Freitags Kampf gegen einen 
starken Gegner wurde nach 
hervorragender Leistung des 
Singener Kämpfers wegen ei-
ner Knieverletzung abgebro-
chen. Informationen unter 
www.facebook.com/thaibox
clubsingen.de.

swb-Bild: TBC Singen

 Kampf, Spannung, 
Dramatik und zehn Tore 
– das Derby zwischen 
dem FC Singen und dem 
Hegauer FV bot alles 
was das Fußballherz 
höher schlagen lässt und 
endete mit einem gerech-
ten 5:5. Dabei schafften 
die Blau-Gelben den 
Kraftakt, zwei Mal zwei 
Tore-Rückstände 
auszugleichen.

von Ute Mucha

»So ein Spiel habe ich noch nie 
erlebt«, bilanzierte Singens 
Spielertrainer Christian Jeske 
nach dem Abpfiff kopfschüt-
telnd. Und wirklich: Nach den 
ersten 20 Minuten hätte kaum 
einer der FC-Fans noch einen 
Pfifferling auf sein Team ge-
setzt. Denn bis dahin lag die 
FC-Elf bereits mit 0:3 zurück.
Schon in der 4. Minute eröffne-
te Maximilian Jeckl mit dem 
1:0 den Hegauer Torreigen. 
Zehn Minuten später erhöhte 
Florian Rösch auf 2:0 und in 
der 20. Minute schloss Raffaele 
Care zur 3:0-Führung ab. Das 
schnelle Kombinationsspiel 
und frühe Pressing der War-
nick-Truppe ließ die Singener 
bis dahin gar nicht erst ins 

Spiel kommen, ihre Defensive 
gab keine gute Figur ab und 
Torchancen waren Mangelwa-
re. Eine klare Sache also für die 
Gäste sollte man meinen, doch 
weit gefehlt. Keine zwei Minu-
ten später stand Daniel Simoes 
goldrichtig und verkürzte nach 
einer Flanke von Sven Körner 
auf 1:3. Ein kurzes Aufbäumen 
der Singener vermuteten die 
Hegauer, die sich weitere klare 
Chancen erspielten. Aber, so 
HFV-Coach Ronny Warnick, 
»da ließen wir einfach zu viel 
liegen und es gelang uns nicht, 
den Sack zuzumachen«.
Anders die Platzherren. Mit 

dem 2:3-Anschlusstreffer durch 
Denis Hoxha in der 51. Minute 
witterten die Singener die 
Chance auf den Ausgleich und 
nutzten diese durch ihren über-
ragend aufspielenden Spieler-
trainer Christian Jeske. Er 
knallte in der 58. Minute mit 
einem Freistoß das Leder zum 
viel umjubelten 3:3 in die Ma-
schen.
Jetzt schienen die 04er im Auf-
wind zu sein, doch der Hegauer 
FV versetzte ihnen drei Minu-
ten später mit einem Strafstoß 
von Maximilian Jeckl zum 3:4 
einen empfindlichen Dämpfer. 
Und es kam noch schlimmer für 

die Blau-Gelben, als Raffaele 
Care mit seinem zweiten Treffer 
zur 3:5-Führung den zwei-To-
re-Abstand wieder herstellte.
Erneut zeigten die Singener 
aber eine unglaubliche Moral 
und startete eine Gegenoffensi-
ve. Mit Erfolg – in der 72. Mi-
nute verkürzte Ruben Francisco 
auf 4:5 und gab damit seinem 
Team einen weiteren Motivati-
onsschub der Wirkung zeigte. 
Erneut war es Christian Jeske, 
der in der 82. Minute einen 
Strafstoß nach einem Foul an 
Sven Körner souverän zum 5:5 
verwandelte.
In den letzten acht Minuten 
hatten beide Kontrahenten 
noch Möglichkeiten zum Sieg-
treffer, doch es blieb bei der ge-
rechten Punkteteilung.
Singens Trainer Jeske attestier-
te seiner Mannschaft eine »sen-
sationelle Moral«, als sie trotz 
der beiden zwei-Tore-Rück-
stände nie aufgaben. Allerdings 
hätten sie die erste Hälfte ver-
schenkt, dafür in der zweiten 
hochwertig gespielt.
 HFV-Trainer Warnick war trotz 
der beiden verschenkten Punk-
te zufrieden mit der Leistung 
seines Teams, lediglich mit der 
Defensive haderte er. Doch, so 
sein Fazit: »Einen Punkt beim 
FC Singen zu holen ist ok – auf 
jeden Fall hatten die Zuschauer 
ihren Spaß«.

Nichts für schwache Nerven
Fußball Landesliga

Am 11. Spieltag in der Frauen 
Regionalliga Süd hat der He-
gauer FV das Heimspiel gegen 
die Bundesligareserve des SC 
Sand trotz guter erster Halbzeit 
mit 0:3 verloren. Die Hegaue-
rinnen boten dem erfahrenen 
Gegner aus der Ortenau Paroli 
und erspielten sich einige Chan-
cen. Doch die HFV-Elf konnte 
sich für ihre engagierte Spiel-
weise nicht belohnen und schei-
terte einmal mehr an der eige-
nen Abschlussschwäche. Das 
rächte sich leider im zweiten 
Abschnitt. Da zeigten die Gäste 
der HFV-Elf, in der 57., 78. und 
86. Minute, wie man abgezockt 
die Chancen verwertet. Es war 
ein Spiel, in dem für die HFV-
Elf mehr drin gewesen wäre, ein 
großes Manko beim HFV ist und 
bleibt die Chancenverwertung. 
Am kommenden Sonntag spielt 
der Hegauer FV um 11 Uhr VfB 
Obertürkheim. Pressemeldung

Showdown der Turner
 Die Oberliga-Damen des TuS 
Steißlingen mussten ihre erste 
Saisonniederlage einstecken. In 
Leinfelden-Echterdingen verlo-
ren sie 30:28. Die Partie gestal-
tete sich zunächst sehr ausge-
glichen. Beide Mannschaften 
spielten auf Augenhöhe, so 
stand es nach elf Minuten 6:6. 
Auch nach der Halbzeitpause 
blieb das Spiel spannend. Erst 
in der 52. Minute gelang es den 
Stuttgarterinnen einen 3-Tore-
Vorsprung für sich herauszuar-
beiten. Der TuS kam zwar noch 
auf zwei Treffer heran, musste 
sich aber am Ende geschlagen 
geben. Trainer Sascha Spoo: 
»Leider haben wir uns durch zu 
wenig Präzision in unseren Ak-
tionen ein Stück weit selbst ge-
schlagen. Kämpferisch kann ich 
allerdings keiner einen Vorwurf 
machen. Moral und Einstellung 
meiner Spielerinnen waren sehr 
gut.« Pressemeldung

Erste Niederlage 
der TuS-Damen

Der TuS Steißlingen bleibt auch 
im siebten Spiel der Saison un-
geschlagen und besiegte den TV 
Oberkirch mit 29:34 (17:17). 
Der TuS startete durchwachsen, 
machte in der 1. Halbzeit zu 
viele Fehler, schaffte es dann 
aber, sich Mitte der 2. Halbzeit 
durch eine verbesserte Abwehr 
und einfache Kontertore abzu-
setzen und den Sieg am Ende 
ungefährdet nach Hause zu 
bringen. Ein überragendes Spiel 
machte Stefan Maier. Der TuS-
Kapitän musste die vollen 60 
Spielminuten durchspielen – 
defensiv im Innenblock, im An-
griff auf der Kreisläuferpositi-
on. Dabei machte er acht Tore 
aus acht Versuchen holte drei 
Siebenmeter. Eine starke Leis-
tung des Steißlinger Urgesteins. 
Zudem half, dass Timo Ströhle 
(9/1) und Maurice Wildöer 
(10/5) sich kräftig am Torewer-
fen beteiligten. Pressemeldung

Starker 
Schlussspurt

Die 3. Niederlage in Folge 
musste der FC Rielasingen-Ar-
len gegen die Sportfreunde 
Dorfmerkingen einstecken. 
Nach dem 0:3 rutschte die Tal-
wiesen-Elf zum ersten Mal auf 
einen Abstiegsplatz. Zum 3. Mal 
in Folge blieb man dabei ohne 
eigenen Torerfolg. Dabei war 
man zu Beginn gut im Spiel, 
doch die kalte Dusche kam nach 
zehn Minuten mit dem 0:1. Die 
Antwort der Gastgeber blieb 
nicht aus, doch der Ball wollte 
einfach nicht ins Tor. Anders bei 
den Gästen - sie erhöhten in der 
31. Minute auf 0:2 und nach ei-
nem Konter in der 62. Minute 
auf 0:3. Die Schilling-Elf mühte 
sich weiter, doch ein Tor wollte 
nicht gelingen. Selbst Nedzad 
Plavci verschoss einen Foulelf-
meter. FC-Trainer Michael 
Schilling sieht mangelndes 
Wettkampfglück für die derzei-
tige Misere. Pressemeldung

Es fehlt das 
nötige Glück

Machte ein überragendes Spiel und zwei Tore: Singens Spielertrai-
ner Christian Jeske. swb-Bild: ts

HFV-Frauen 
verlieren erneut

Nichts zu holen: Nedzad Plavci. 
swb-Bild: ts

Fußball Oberliga Kunstturnen, 1. Bundesliga

Handball, Südbadenliga

Fußball Verbandsliga

Der FC Radolzell beendete seine 
Durststrecke und holte sich mit 
einem 2:1 gegen den FC Denz-
lingen endlich wieder drei 
Punkte. Matchwinner war Ra-
dolfzells Goalgetter Alexander 
Stricker, der in der Nachspiel-
zeit den 2:1-Siegtreffer erzielte. 
Die Mettnauer kletterten nach 
zwölf Spielen auf Rang 10 und 
erwarten am Samstag den Ta-
bellenführer, den FV Lörrach-
Brombach. Ute Mucha

Endlich wieder 
drei Punkte

Sascha Spoo: Gute Moral trotz 
Niederlage. swb-Bild: ts

Keine Belohnung: Laura Frech. 
swb-Bild: ts

Tim Leitenmair am Barren. Am Samstag hofft die Turnriege des 
StTV Singen auf die Unterstützung der Turnfans. swb-Bild: Dehm

Fußball, Damen Handball, Damen

Nach dem überraschen-
den Heimsieg gegen 
den SC Cottbus hat das 
Turnteam des StTV 
Singens die Chance, 
den Klassenerhalt aus 
eigener Kraft zu 
schaffen. 

Nun kommt es am Samstag, 9. 
November, 17 Uhr, in der 
Münchriedhalle in Singen zum 
Showdown gegen Mitaufsteiger 
TuS Vinnhorst. Ein Sieg wäre 
gleichbedeutend mit dem Klas-
senerhalt in der 1. Bundesliga. 
Die Vinnhorster sind zwar Ta-
bellenletzter, gelten aber als 
klarer Favorit, da ihr Team mit 
nationalen und internationalen 
Hochkarätern bestückt ist. So ist 
der Newcomer Karim Rida Drit-
ter der DM und WM-Teilnehmer 
und die beiden Topstars Rayder-
ley Zapata aus Spanien und 
Weltmeister Vladislav Poliashov 

aus Russland in ihren Reihen. 
Singens Trainer Axel Leiten-
mair vertraut seinem gegenwär-
tigen Team und will den Vinn-
horstern Paroli bieten: »Wir 
müssen höchst konzentriert 
auftreten und die Fehler der 
Gäste ausnutzen. Dann haben 
wir bei diesem fantastischen 
Publikum eine Chance, den 
Wettkampf ausgeglichen zu ge-
stalten«. Die Singener gehen am 
Samstag mit Dominik Grandl, 
Rainer und Volker Wiechert, 
Antonio Huber, Christian Dehm, 
Daniel Popescu, Matthias May-
er, Luca Pollin, Christian Dehm, 
Philipp und Tim Leitenmair an 
die Geräte. Die Ausländerpositi-
on will Trainer Leitenmair noch 
nicht verraten. Hallenöffnung 
ist um 15 Uhr. Karten gibt es bei 
der Geschäftsstelle des StTVs, 
Intersport Schweizer, Friseursa-
lon Stillisimo und Café Mocca 
sowie an der Tageskasse. 

Pressemeldung
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Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude

HALLO SINGEN

Professionelle
Hochzeitsbilder

»Die wahre Kunst bei Hochzeitsfotos
besteht darin, die fast unbemerkten
Momente sichtbar zu machen. Und
zwar so authentisch und stilvoll wie
möglich«, erzählen Eduard und Julia.
Die beiden Profifotografen haben
noch ein paar Termine für 2020 frei
und freuen sich über Ihre Anfrage.
Denn eines steht fest: In professio-
nelle Hochzeitsbilder zu investieren
lohnt sich immer! Telefon 07731-
748290, www.fotopeppers.de

FOTO PEPPERS

Immobilienverkauf?
Ja, gerne!

Im Prinzip haben wir Ihre Immobilie
schon verkauft, uns fehlt nur noch Ihr
Auftrag. Markt kenntnis und Engage-
ment bilden die Basis, um erfolgreich
Immobilien zu vermitteln. Profitieren
Sie von der BW-Bank als einem der
größten Immobilienvermittler in Ba den-
Württemberg.  Immobilien-Angebote
unter: www.bw-bank.de/immobilien
Monika Schweizer, Immobilienexper-
tin  der BW-Bank, Singen, August-Ruf-
Str.  26, Tel. 07731-8203286

BW-BANK IMMOBILIEN

Perfekte
Augenbrauen

Jeden Morgen mit perfekten Augen-
brauen aufwachen. Ein Traum! Endlich
schöne Augenbrauen-Phibrows macht
diesen wahr. »Bei der Technik handelt
es sich um eine Rekonstruktion der
Augenbrauen in 3D«, erzählt Nicoleta
Oprean. Die Kosmetikerin wurde in
Branko Babic Akademie Phibrows aus -
gebildet, dem Erfinder des Microbla-
ding. Bahnhofstr. 3, Tel. 0152-54052768,
FB: Diamond Gloss Studio, Instagram:
@phibrows_nicoleta_oprean

NICOLETA OPREAN

Die Messeneuheiten
für 2020 sind da

Schon gehört? Das Küchenhaus
Schwarz präsentiert exklusiv die
Messeneuheiten für 2020! Dabei ver-
rät Michael Brückner auch neue
Trends. Angesagt sind zum Beispiel
Fronten in dunklen und satten Tönen
aus Holz oder schwarz lackiert. Und
auch die Landhausküche im Altholz-
Look (»Used-Look«) erfährt gerade
ihr Revival. Grubwaldstraße 15,
Telefon 07731-991-220,
www.kuechenhaus-schwarz.de 

KÜCHENHAUS SCHWARZ

Buon
Appetito!

Im Portofino Singen geht die Liebe
durch den Magen. Denn Gäste erwar-
tet hier mittags und abends eine
große Auswahl an frisch zubereiteten
italienischen Gerichten. Besonders
zu empfehlen ist der Mittagstisch mit
seinen saisonal abwechselnden
Menüs. Darüber hinaus punktet das
Portofino mit einer leckeren Eis-,
Dessert- und Kuchenauswahl. Bleibt
nur noch zu sagen: Buon Appetito!
Schwarzwaldstraße 1, Tel. 9127400

RESTAURANT & EISCAFÉ PORTOFINO

Spezielles
Juniorentraining

THAI-BOX-CLUB SINGEN 

Wohltuende
Massagen

Hot-Stone-, Kräuter-, Aroma-, Fußre-
flex-, Teil- oder Ganzkörpermassage:
May’s Wohlfühloase lädt ein zur tra-
ditionellen Thaimassage oder Sport-
massage. »Dank meiner einjährigen
Ausbildung in Thailand im Königspa-
last und meinem Können durfte ich
mich mehrere Jahre in internationa-
len 5-Sterne-Spa-Resorts weiterbil-
den. Ich freue mich auf Ihren Besuch.«
Alemannenstr. 40, Tel. 0162-9343833,
www.mayswohlfuehloase.de.

MAY’S WOHLFÜHLOASE 

Schlank in
20 Minuten

Das neue B-Star-Gerät schmilzt Fett
in nur 20 - 30 Minuten! Mit sofort
messbarem und sichtbarem Ergebnis!
Bei der schmerzfreien EMS-Methode
wird Fettgewebe durch Infrarotlicht
auf natürliche Weise zum Schmelzen
gebracht. Jetzt am Gewinnspiel teil-
nehmen und einen Gutschein für eine
gratis Fett-weg-Behandlung gewinnen!
(Instagram/Facebook: kosmetik.eb)
Rielasinger Str. 7, Tel. 07731-193078,
0176-40761175, www.eb-kosmetik.de 

ENDLESS BEAUTY KOSMETIK SINGEN

Sonnige
Aussichten

»Auch in der kalten Jahreszeit setzen
wir Ihre Immobilie ins richtige Licht«,
erzählen Martin Moser und Matthias
Polkowski vom LBS-Büro Singen. Ein
Grund mehr, warum sich die Zusam-
menarbeit mit LBS Immobilien lohnt.
Erst im September diesen Jahres
wurde die S-Finanzgruppe vom Maga-
zin Immobilienmanager zu Deutsch -
lands größtem Makler für Wohn -
immobilien gewählt.
Hadwigstraße 7, Tel. 07731-90950

LBS IMMOBILIEN 

Überraschende Ein- und Ausblicke auf Vertrautes in
Singen präsentiert »Hallo Singen – Das Magazin«!

Sie sind noch nicht Allianz-versich-
ert?! Fordern Sie jetzt Ihr individuelles
KFZ-Angebot unter burzinski.part-
ner@allianz.de an. Einfach Fahrzeug-
schein und letzte Beitragsrechnung
zusenden und absahnen. Oder kom-
men Sie einfach in unsere Agentur in
der Rielasinger Str. 21 in Singen vorbei.
Als Dankeschön erhalten Sie einen
Star-Wash-Gutschein! Auf Ihren Besuch
freut sich das Team der Generalvertre-
tung Burzinski•Unseld•Berner OHG.

ALLIANZ BURZINSKI * 
UNSELD * BERNER OHG

Jetzt Gutschein
sichern!

Bei einem Stadtspazier-
gang kann jeder ein
Exemplar des  hochwer-
tigen Magazins mit aus-
drucksstarken Fotos und 
exklusiven Geschichten
aus Singen mitnehmen. 
Es liegt beispielsweise in
vielen Tourist-Informationen
der Region, in den Geschäfts-
stellen des WOCHENBLATTs in
Singen und Radolfzell und in
vielen Singener Geschäften zur
kostenlosen Mitnahme aus.

Für Sie 
zum

Mitnehmen!

Für Kinder ab 6 Jahren bietet der
Thai-Box-Club Singen immer mon-
tags, dienstags und freitags ab 18
Uhr in der Tittisbühlschule (Major-
Scherer-Str. 9, Singen) ein spezielles
Juniorentraining an. Ein Probetrai-
ning ist jederzeit ohne Anmeldung
möglich. Zwei Wochen Probetraining
sind kostenlos. Infos gibt es bei Ralf
Hasenohr unter Tel. 0041-788517846
sowie auf Facebook unter www.face-
book.com/thaiboxclubsingen.de.

Biologisch – nachhaltig – ohne Nebenwir -
kungen heilen mit Naturheilverfahren:
Innere Erkrankungen
Schmerzhafte Probleme am 
Bewegungsapparat
Hormonstörungen
Wir kümmern uns um Ihre Gesund-
heit mit hoher Kompetenz, Einsatz
und Qualität. Naturheilverfahren,
Schmerzambulanz, Postarkaden, En-
gestr. 4, Axel M. Kornmayer, Dr. Piehl,
Tel. 07731-61848

PRAXIS AXEL M. KORNMAYER/ 
DR. PIEHL

Biologisch
nachhaltig
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Das neue Bundesteilha-
begesetz soll bis zum 
Jahreswechsel vollstän-
dig umgesetzt werden. 
Da sich damit doch 
einiges ändert, gab es 
am Mittwoch dazu eine 
Informationsveranstal-
tung mit der Behinderten-
beauftragten der Landes-
regierung, Steffi Aeffner, 
im Bürgersaal des 
Singener Rathauses – mit 
vielen Fragen.

von Oliver Fiedler

Eine Herausforderung sei schon 
alleine gewesen zu ermitteln, 
was für ein Bedarf im Land be-
stehe, sagte Aeffner vor den 
rund 200 Besuchern der Veran-
staltung, darunter viele Ange-
hörige von Menschen mit Be-
hinderung. Landtagsabgeord-
nete Dorothea Wehinger hatte 
den Informationsabend organi-
siert.
Die gesundheitliche Situation 
spiele dabei genauso eine Rolle, 
wie die Lebensvorstellung der 
Menschen mit ihren jeweiligen 
Behinderungen und auch, was 

das für Auswirkungen auf die 
Partizipation hat. Zur Erhebung 
gehörte auch, welche Ausbil-
dung die Personen haben soll-
ten, die hier in einer Betreuung 
tätig sind. 

Keinen neuen Antrag

Was noch fehle sei wegen der 
Vielzahl der nötigen Daten ein 
neuer Landesrahmenvertrag. 
Deshalb werde man zum Jah-
reswechsel auch erst mal mit 
einer Übergangsvereinbarung 
arbeiten. Damit könne der ak-
tuelle Status auf jeden Fall ge-
halten werden – längstens bis 
Ende 2021. »Alle Menschen die 
jetzt schon Leistungen bekom-
men, müssen keinen neuen An-
trag stellen«, beruhigte Aeffner 
die Anwesenden, die dazu auch 
Fragen stellten. 
Allerdings seien neue Beschei-
nigungen für Mietverträge, 
zum Beispiel für Wohnheime 
nötig. 
Ihr Ziel sei es – das wäre der ei-
gentliche Quantensprung – dass 
die angewandten Pauschalrege-
lungen durch individuelle För-
derung ersetzt werden, die dem 
tatsächlichen Bedarf der Perso-
nen entspreche. Dabei wird 

nach jetzigem Stand auf ein 
»Basismodul« ein individuelles 
Leistungsangebot erstellt, das 
für gemeinschaftliche Unter-
nehmungen aber natürlich 
auch gemeinschaftlich erbracht 
werden könne. Diese individu-
ellen Leistungen würden dann 
auch bei Klinik- oder Reha-
Aufenthalten vier Wochen lang 
weiter erbracht. 
Ganz wichtig ist für Aeffner 
auch die Gründung eines Kom-

petenzzentrums: Es soll dafür 
sorgen, dass nicht in jedem 
Land- oder Stadtkreis das Ge-
setz in seinen Einzelheiten 
nochmals anders ausgelegt 
wird. Denn damit könne klar 
umgesetzt werden, dass für alle 
die gleichen Leistungen ange-
boten werden sollen.
Die vielen Fragen aus dem Pu-
blikum machten deutlich, dass 
es da noch viel Informations- 
wie Klärungsbedarf gibt. Zum 

Beispiel wurde nachgefragt, ob 
es denn da auch eine Schieds-
stelle gebe. 
Die Kreisbehindertenbeauftrag-
ten nähmen die Funktion einer 
Omnibusstelle wahr, so Aeffner 
dazu. Insgesamt 63 Teilhabe-
stellen sollen im Land einge-
richtet werden.
Persönliche Zukunftsplanung 
müsse über das Gesetz ermög-
licht werden, selbst wenn der 
Betroffene sich dazu nicht äus-
sern könne, Das solle sogar 
wissenschaftlich begleitet wer-
den.

Kreissozialamt muss 
aufstocken

Der Leiter des Kreissozialamts, 
Stefan Basel, der auch zur Ver-
anstaltung gekommen war, 
sagte, dass hier seine Behörde 
besonders personell gefordert 
werde. 
Schon Anfang es Jahres habe 
man begonnen, Personal auf-
zustocken, um den auch we-
sentlich erhöhten Personalauf-
wand der Einzelfallregelung als 
neuem Standard bewältigen zu 
können. Man rechne mit einem 
Faktor vier.

Mehr Teilhabe per Gesetz gesichert
Singen

Steffi Aeffner, die Landesbehindertenbeauftragte, informiert im Sin-
gener Bürgersaal zum aktuellen Stand des Bundesteilhabegesetzes, 
dessen dritte Stufe zum Jahreswechsel in Kraft treten soll, aber nur 
mit einer Übergangsfrist umgesetzt werden kann. swb-Bild: of

 Der Zauberer Urs Jandl aus 
München kommt am Dienstag, 
19. November, um 15.30 Uhr 
nach Engen, um seinen Auftritt 
von 2018 nachzuholen. 
Er verbreitet vorweihnachtliche 
Stimmung, denn er zaubert mit 
Pfeffernüssen und Kerzen, mit 
Strohsternen und Baumkugeln. 
Doch ganz so besinnlich wird 
es dann doch wieder nicht. 
Grad war das Ei noch da – jetzt 
ist es weg! Wie sollen da die 
Plätzchen gelingen? Der 
Punsch verwandelt sich in ein 
Schnupftuch – und dann steht 
auch noch ein Kaninchen vor 
der Tür! Na, das verspricht ja 
eine schöne Bescherung zu 
werden…!
Der Auftritt ist geeignet für alle 
Zuschauer ab vier Jahren. Ein-
trittskarten können in der 
Stadtbibliothek zu den Öff-
nungszeiten erworben werden. 
Telefonische Reservierung ist 
aus organisatorischen Gründen 
leider nicht möglich. Da die 
Plätze begrenzt sind, wird die 
Nutzung des Vorverkaufs emp-
fohlen. Öffnungszeiten: Diens-
tag und Samstag von 10 bis 12 
Uhr; Mittwoch bis Freitag von 
15 bis 18 Uhr.

Pressemeldung

Zauberei vor 
Weihnachten

Engen

DEN ANFORDERUNGEN GEWACHSEN

- Anzeigen -

Wir gratulieren zum
gelungenen Neubau!

FLIESENLEGER
MEISTERBETRIEB

78315 Radolfzell · Gnadenseestraße 18
Tel. 077 32/130 50 34 • info@fliesen-ruf.de
www.fliesen-ruf.de

www.sauter-putz-farbe.de

Carl-Benz-Straße 8SAUTER GMBH T. 0 77 31 / 926 11 90D 78224 Singen

GRATULATION

ZUM GELUNGENEN

BAUPROJEKT

DIE
Z

DIEZ GmbH, Bismarckstr. 2, Radolfzell, T. 0 77 32 – 20 65
Fußbodentechnik  ·  Parkett  ·  Raumausstattung

www.diez-fussbodentechnik.de

… und wünschen den Kindern
viel Spaß beim Spielen auf unseren

natürlichen und wohngesunden
Bodenbelägen …

Wir bedanken uns für
den Auftrag 

Bunt gestaltet zur Freude der Kinder: Jeder Gruppenraum verfügt über einen eigenen Zugang zum Außenbereich. swb-Bild: dh
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Wir sagen
DANKE
und wünschen
viel Freude
in den neuen
Räumen

Tel. 0 77 32 / 1 42 40
Dettelbachstr. 9, 78315 Radolfzell-Liggeringen

www.schreinerei-bottlang.de

R E I N I G U N G S S E R V I C E

KARRER O
H

G

Reinigungsservice Karrer oHG
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon: 0 77 32 / 5 81 26
Telefax: 0 77 32 / 5 84 83
www.karrermachtsauber.de
info@karrermachtsauber.de

Wir bedanken uns
für den Auftrag.

seit 1991

Dieter & Christine
Karrer

Meisterbetrieb
Dornierstr. 2, 78256 Steißlingen

Tel. 0 77 38 / 93 83 90

Wir bedanken uns für den
tollen Auftrag!

M E I S T E R B E T R I E B

Industriepark 230  ·  78244 Gottmadingen  ·  T. 07731/9260463  ·  www.hegau-isoliertechnik.de

D A N

K
E

für die tolle Zusa

mme
na

rb
ei

t

– SiGe-Koordination
nach Baustellen V.

– Altlasten & Baugrund

Ingenieurbüro für      Baugrund
             Arbeitssicherheit
             Umweltschutz

Karl-Peter Kunz, Dipl. Geologe
Fachkraft für
Arbeitssicherheit

Freibühlstr. 8
78224 Singen

Tel.: 0 77 31/18 15 45
Fax: 0 77 31/18 15 46

WIR WÜNSCHEN IHNEN
VIEL FREUDE IN DEN NEUEN
R Ä U M L I C H K E I T E N  D E S
KINDERGARTENS ST. HEDWIG

JOOSJOOS
H O L Z B A U

Hägleweg 9 • 78359 Orsingen-Nenzingen

07774 939990 • www.joos-holzbau.de

• Zimmerei
• Holzhausbau
• CNC-Abbund
• Innenausbau
• Dachsanierung
• Autokran 

Werner-von-Siemens-Str. 15 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31/ 86 83-0 
www.schoettle-fenster.de · info@schoettle-fenster.de

 Holz  Holz-Alu  Kunststoff  Alu-Fenster

Vielen Dank für den Auftrag!
Wir lieferten die Kunststoff-Fenster.

Wir danken für Ihren Auftrag.
Gässleweg 3 · 78351 Bodman-Ludwigshafen
Telefon 07773.937701 · E-Mail: info@beirer.deTragwerksplanung von

SANITÄR + HEIZUNG

Wir bedanken uns für die gute
Zusammenarbeit und wünschen
viel Freude in den neuen Räumen.

78247 Hilzingen, Untere Gießwiesen 10, Tel. 07731 - 86780,
www.braik.de

Fuhrbetrieb | Erdarbeiten | Abbruch

JOOS GmbH | Neubohlingen 7 | 78315 Radolfzell | Tel. 0171-8150520

Wir wünschen
allen Kindern
viel Freude
im neuen
Kindergarten.

DANKE
für die schöne
Zusammenarbeit.

GNÄDINGER GÄRTEN GmbH
www.gnaedinger-gaerten.de

D ie Busfahrten haben ein Ende.
Sie waren für die Kinder des

Kinder- und Familienzentrums St.
Hedwig in den letzten Monaten
immer ein Highlight des Tages gewe-
sen, wie Annette Rieger, die Leiterin
der Einrichtung, mit einem Lächeln
erzählt. Die Busfahrten waren nötig,
weil das Kinder- und Familienzen-
trum einer umfassenden Sanierung
und Erweiterung unterzogen wurde.
Während der rund einjährigen Bau-
phase waren die Kinder und ihre Er-
zieherinnen in einem Ausweich-
domizil im Böhringer Pfarrsaal unter-

gebracht. Vor wenigen Wochen je-
doch konnte das frisch renovierte
Kinder- und Familienzentrum St.
Hedwig wieder bezogen werden. Und
die Freude war groß, denn entstan-
den sind großzügige, lichtdurchflutete
Räume, die den Anforderungen an
eine moderne Kindertageseinrich-
tung in jeder Hinsicht gerecht wer-
den. 
Bereits seit 1960 gibt es die Einrich-
tung, 1989 wurde sie schon einmal
erweitert, erklärt Michaela Gesell,
Kindergartengeschäftsführerin bei
der Verrechnungsstelle für katholi-

sche Kirchengemeinden. Das Ur-
sprungsgebäude aus den 60er-Jah-
ren wurde im Zuge der jetzigen
Erweiterung abgerissen. Der Gebäu-
deteil, der in den 80er-Jahren erbaut
wurde, wurde saniert.

Neues Gebäude – 
neue Betreuungszeiten

Mit der Erweiterung des Gebäudes
geht auch eine Erweiterung der Be-
treuungszeiten einher. »Wir bieten
jetzt eine Ganztagsbetreuung an.

Deshalb haben wir natürlich auch ein
ganz anderes Raumkonzept benö-
tigt«, erklärt Gesell. Das alles konnte
im Zuge der Maßnahme realisiert
werden. Neu ist auch eine Krippen-
gruppe für Kinder unter drei Jahren.
Insgesamt 13 Erzieherinnen küm-
mern sich um die Kinderbetreuung.
Sie werden unterstützt durch eine
Hauswirtschaftskraft, denn im Rah-
men der Ganztagsbetreuung gibt es
natürlich ein warmes Mittagessen.
Hierführ entstand im Altbau eine
Ausgabeküche.

Pfarrer Heinz Vogel ist froh, dass die
Bauarbeiten gut über die Bühne ge-
gangen sind. »Auch in der Zusam-
menarbeit mit der Stadt hat alles
sehr gut funktioniert«, betont er. Die
Einrichtung ist in der Trägerschaft
der katholischen Seelsorgeeinheit.
Die Sanierung und Erweiterung hat
mit 2,3 Millionen Euro zu Buche ge-
schlagen. 584.000 Euro kamen aus
Kirchensteuermitteln. »Viele fragen,
wo die Kirchensteuern hinfließen, da
ist es auch wichtig zu wissen, dass
ein großer Teil davon hier bleibt und
den Menschen vor Ort wieder zugu-
tekommt«, so Pfarrer Vogel.

Mehr als nur ein 
»Kindergarten«

»Dadurch, dass wir jetzt offiziell ein
Kinder- und Familienzentrum sind,
ist es uns wichtig, auch Angebote für
die ganze Familie zu haben«, erklärt
Kindergartenleiterin Annette Rieger.
So soll die Einrichtung auch zum
Treffpunkt für die Eltern werden und
sich mit dem Quartier, insbesondere
der Siedlergemeinschaft Altbohl, ver-
netzen. Kurzum, die Einrichtung soll
für alle ein Gewinn sein, besonders
natürlich für die Kinder. 

Dominique Hahn

Pfarrer Heinz Vogel, Kindergartengeschäftsführerin Michaela Gesell und
die Leiterin des Kinder- und Familienzentrums St. Hedwig präsentierten
schon vor der offiziellen Einweihung die neuen Räumlichkeiten der Ein-
richtung.

Ein eigener Werk- und Bastelraum lädt dazu ein kreativ zu werden.
swb-Bilder: dh

Schon der Eingangsbereich mit
den kleinen Garderoben für die
Kinder ist großzügig gestaltet und
lichtdurchflutet.



Zuverlässige Fachfirmen in Ihrer Nähe!
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seit 1991

Dieter & Christine
Karrer

�

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

r.celano@wochenblatt.net Tel: 07731 / 8800 - 28

Unsere professionellen
Radolfzeller Handwerker
sind immer gerne und 
stets für Sie da !

HANDWERK ...

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Kachelofen-

und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofen- und

Kaminbaumeister
in 3. Generation

Ortsstr. 23
78224 Singen –

Hausen a. d. Aach
Fon: 0 77 31 / 8 22 91 37
Fax: 0 77 31 / 8 22 91 36
www.stark-kachelofen.de

�

Eisenbahnstr. 1/1
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

�

�

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

�

Schreinerei Mehne

Schreinermeister – Holztechniker

Gewerbestraße 7

78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 – 36 04

Fax 0 77 32 – 5 81 23

schreinerei-mehne@t-online.de




Ab sofort neue Öffnungszeiten:Ab sofort neue Öffnungszeiten:
montags geschlossen

Di. – Fr. 8.30 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.30  – 13.00 Uhr

Parkett · Fußbodentechnik · Raumausstattung
www.diez-fussbodentechnik.de

diez-fussbodentechnik@t-online.de

� 	

�

60+Initiative – Fachbetriebe für 
seniorenfreundliche
Handwerksleistungen
In der 60+Handwerker-Initiative arbeiten Kreis-
handwerkerschaft und Kreisseniorenrat eng zusam-
men, um älteren Bürgerinnen und Bürgern, Men-
schen mit Behinderung und vorausschauend
Planenden mit einem deutlichen Mehr an Qualifi-
zierung verlässliche Ansprech- und Handwerkspart-
ner zu sein. Das breite Netzwerk umfasst rund 110
Mitgliedsbetriebe aus 15 verschiedenen Hand-
werksberufen. Sie sind in der überall im Landkreis
ausliegenden 60+Broschüre sowie auf www.
60plus-handwerker.de mit Firmenort und Kontakt-
daten aufgeführt. So lassen sich leicht ein zertifizier-
ter 60+Fliesen-, Elektro-, Sanitär-, Zimmerer-, Bau-
betrieb oder andere Experten in der Nähe finden
und weitere Informationen abrufen.

Die beteiligten Handwerker sind Mitglied einer In-
nung oder eines Landesverbands und haben die
umfassende Zertifizierungsschulung absolviert, um
das geschützte Markenlogo tragen zu dürfen. Sie,
wie auch ihre Mitarbeiter, erfahren in Fachsemina-
ren viel Wichtiges zur Ergänzung ihrer Serviceleis-
tungen. Dabei geht es unter anderem um Sorgen
und Ängste bei der Beauftragung von Handwerkern,
aber auch um berechtigte Ansprüche, Wünsche und
Werte, die diesem Kundenkreis wichtig sind. Unse-
re Meisterbetriebe geben Tipps zu Beratungs- und
Fördermöglichkeiten, wissen, wie sie respektvoll
und mit Gespür mit Menschen mit  typischen Krank-
heitsbildern wie beispielsweise Schlaganfall, De-
menz, Parkinson, Hör- oder Sehbeeinträchtigungen
umgehen und vieles mehr. Und sie sind gut ver-
netzt: Untereinander, beispielsweise für einen ge-
meinsamen barrierefreien Umbau mit einem An-
sprechpartner, der das Ganze koordiniert. In
Kontakten der Initiative zu vielen Institutionen, Ver-
bänden und privaten Dienstleistern usw. tauscht
man Erfahrungen und Wissen zum Nutzen der Kun-
den aus.

Mit einem Ehrenkodex verpflichten sich unsere Mit-
gliedsbetriebe unter anderem zu einer fairen, trans-
parenten Preisgestaltung,  höchsten Anforderungen
an die Qualität, Wertschätzung und vieles mehr.
Gerne lassen Sie sich von ihren Kunden auch be-
werten. Seltene aufkommende Kritikpunkte werden
umgehend geklärt, Anregungen in anonymisierter
Form zur weiteren Optimierung der 60+Leistungen
genutzt. Handwerker also, denen man vertrauen
und auf die man zählen kann!
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Takeda eröffnet die 
ersten Dengue-Impfstoff-
fabrik in Deutschland 
und investiert hierfür 130 
Millionen Euro in den 
Standort Singen, aber 
wartet noch auf die 
Zulassung des Impfstoffs.

von Stefan Mohr

 Wenn der Botschafter von Ja-
pan in der Bundesrepublik 
Deutschland Takeshi Yagi am 
Dienstag zu Gast in Singen ist, 
dann muss das Ereignis etwas 
ganz Besonderes sein: Und tat-

sächlich könnte die erste Pro-
duktionsstätte von Takeda für 
Dengue-Impfstoffkandidaten in 
Deutschland ein wichtiger Mei-
lenstein sein, um die Bedro-
hung durch Dengue auf der 
ganzen Welt zu bekämpfen. 
130 Millionen Euro hat das ja-
panische Pharmaunternehmen 
in den Standort Singen inves-
tiert, der am Mittwoch sein 
40-jähriges Jubiläum feiert.
Die Erwartungen an Takedas 
Dengue-Impfstoffkandidat 
(TAK-003), das in Singen her-
gestellt, abgefüllt und verpackt 
wird, sind von Konzernseite 
riesengroß, wie der CEO und 

President, von Takeda, Dr. 
Christophe Weber bei der feier-
lichen Eröffnung betonte. Denn 
noch befindet sich der Impf-
stoff in der zulassungsrelevan-
ten Phase 3 der TIDES Studie 
(Tetravalent Immunization 
against Dengue Efficacy Study) 
in Dengue-endemischen Län-
dern Lateinamerikas und 
Asiens. Die Produktion in der 
hochmodernen Impfstofffabrik 
mit rund 200 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kann auch erst 
dann beginnen. Der Antrag auf 
Zulassung werde in einem Jahr 
gestellt, hieß es von Seiten Ta-
kedas. Doch wie Weber aus-

führte, sei man bei der Ent-
scheidung für den Standort 
2016 ein großes Risiko einge-
gangen, ob es wirklich klappt. 
Doch klinische Studien haben 
gezeigt, dass der aus vier Wirk-
stoffen gegen die vier Dengue-
Stämme hergestellter Impfstoff 
wirksam und gut verträglich 
sei, wie Rajeev Venkayya, MD, 
President Global Vaccine Busi-
ness Unit erklärte. Eine Lang-
zeitstudie an 20.000 Kindern 
und Jugendlichen sei erfolg-
reich gewesen, so Venkayya.
Dabei setzte Takeda, wie Take-
das Global Manufacturing and 
Supply Officer Dr. Thomas 
Wozniewski ausführte, auf die 
Fähigkeiten seiner Mitarbeiter 
und dankte auch der Stadt Sin-
gen für die große Unterstüt-
zung. Die Wirkstoffe werden 
übrigens von einem deutschen 
Hersteller geliefert. Die Wahl 
auf Singen als Standort der 
Dengue-Impfstoffabrik lag der 
jahrelangen Erfahrung der Ge-
friertrocknung zu Grunde, die 
neben der sterilen Produktion 
die größte Herausforderung an 
den Konzern stelle. »Wir sind 
stolz darauf, diese neue und 
hochmoderne Steril-Produkti-
onsstätte zu eröffnen. Hier 
kombinieren wir einen hohen 
Automatisierungsgrad mit mo-
dernsten digitalen und daten-
gesteuerten Technologien. Un-
sere Mitarbeiter in Singen ha-

ben langjährige Erfahrung mit 
der Gefriertrocknung – deshalb 
haben wir auch diesen Standort 
für die Investition ausgewählt. 
Die sogenannte Lyophilisierung 
ist die entscheidende Technolo-
gie für den Herstellungsprozess 
unseres Dengue-Impfstoffkan-
didaten.«, so Wozniewski.
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler hob die besondere Bedeu-
tung der Takeda-Investition für 
die Industriestadt Singen her-
vor. Zudem hofft er nach der 
Takeda Cash-Cow »Pantopra-
zol« auch im Interesse der Ge-
werbesteuereinnahmen der 
Stadt auf einen erfolgreichen 
Gewinn des Impfstoffes.
Nach Angaben der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) 
ist Dengue die sich am 
schnellsten verbreitende, durch 
Stechmücken übertragene Vi-

ruserkrankung. Rund 400 Mil-
lionen Menschen weltweit infi-
zieren sich jährlich mit dem Er-
reger des Dengue-Fiebers. Die 
Folge: mehr als 20.000 Todes-
fälle jedes Jahr. Auch der Präsi-
dent für Tropenkrankheiten, Dr. 
Dr. Carsten Köhler aus Tübin-
gen, hält es für möglich, dass 
Dengue durch die Klimaerwär-
mung außer als Reiseerkran-
kung sich auch nach Deutsch-
land ausbreiten könne. Seinen 
kurzen Vortrag beschloss er mit 
dem Wunsch, dass die Medika-
mente künftig auch die Men-
schen in den betroffenen Re-
gionen erreichen, die sich diese 
nicht leisten könnten.
 

Ein Impfstoff aus Singen für die Welt

Bei der feierlichen Eröffnung der ersten Dengue-Impfstofffabrik von Takeda in Singen. swb-Bild: stm

Singen

Kreishandwerkerschaft 
ehrt 58 Handwerker mit 
der Goldenen-Meister-
Urkunde.
Vier Jahrzehnte nach bestande-
ner Meisterprüfung blicken 58 
Handwerksmeister auf ihr Be-
rufsleben zurück. Die Kreis-
handwerkerschaft Westlicher 
Bodensee hatte sie in die Alte 
Kirche in Volkertshausen einge-
laden. Handwerkskammerpräsi-
dent Gotthard Reiner und 
Kreishandwerksmeister Hans-
jörg Blender überreichten die 
Urkunden »Goldener Meister« 
und erinnerten daran, was die 
Ausgezeichneten in ihrem Be-
rufsleben für die Gesellschaft 
geleistet haben.

Mit Genugtuung verwies  
Kreishandwerksmeister Hans-
jörg Blender auf die Kehrtwen-
de in Berlin. Die baldige Wie-
dereinführung der Meister-
pflicht in zwölf Gewerken be-
weise für ihn die Notwendigkeit 
dieser Qualifizierungsstufe. 
»Der Meistertitel ist ein Quali-
tätssiegel für die Öffentlichkeit. 
Er steht für Ausbildung, ausge-
zeichnete Dienstleistung und 
Verbraucherschutz«, fasst 
Hansjörg Blender die Bedeu-
tung zusammen. Gerade im Be-
reich der dualen Ausbildung er-
füllen Meister eine wichtige 
Aufgabe. Sie begleiten Berufs-
anfänger und leiten sie als Ar-
beitskräfte an. Damit übernäh-
men Handwerksmeister neben 

ihrem Engagement als Unter-
nehmer auch Verantwortung 
für den Wirtschaftsstandort 
Deutschland.

Große Herausforderung

Handwerkskammer-Präsident 
Gotthard Reiner ging in der 
Feierstunde auf den Gründer-
geist der Geehrten ein, die sich 
vor 40 Jahren zumeist selbst-
ständig gemacht hatten und ein 
eigenes Unternehmen führten. 
»Sie haben als Meister alle Spu-
ren hinterlassen«, lobte er die 
Handwerksmeister und stellte 
ihre Rolle beim Aufbau des 
Wirtschaftsstandortes Südwest-
deutschland dar. Trotz dieses 
Erfolges und stetiger Anpas-
sung an technische Neuerun-
gen stehe die Handwerkerschaft 
nun vor einer großen Heraus-
forderung: Der Sicherung der 
Gewerke durch genügend Fach-
kräfte. »Das ist ein Überlebens-
thema unserer Branche«, sagt 
Gotthard Reiner in Volkerts-
hausen.
»Das Land braucht gute Hand-
werker«, betont auch Volkerts-
hausens Bürgermeister Marcus 
Röwer und wies auf die gesell-
schaftliche Bedeutung der 
Handwerker hin. Als Gastgeber 
im Kulturzentrum »Alte Kirche« 
war er zugleich Kellner und 
servierte routiniert den Hand-
werksmeistern und ihren Gäs-
ten Kaffee und Kuchen.

Pressemeldung

»Meister ist ein Qualitätssiegel«

Mit der Urkunde Goldener Meister ehrte die Kreishandwerkschaft 
Westlicher Bodensee Handwerksmeister für ihr Engagement in Be-
ruf und Ausbildung. Handwerkskammerpräsident Gotthard Reiner 
(links) und Kreishandwerksmeister Hansjörg Blender (zweiter von 
rechts) danken ihnen dafür. swb-Bild: Inge König

Volkertshausen

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Hausmesse zur Eröffnung 9.-17.Nov. 10-18 Uhr

Besuchen Sie uns in unserer 
neuen Ausstellung!
Öffnungszeiten außerhalb
der Hausmesse:

Di-Fr 10-12 und 14-17 Uhr
Sa 10-14 Uhr

L. Müller GmbH 
…rückenfreundlichen Möbel

Anneliese-Bilger-Platz 1
Sudtrum Erdgeschoss
78244 Gottmadingen
Tel: 07731/9702-0 
www.m-extender.de

rückenfreundliche  
Möbel

Relax- und Massagesesel, Sofas, Bettensystem, Bürostühle

Jetzt neu im Herzen von Gottmadingen!
Schausonntage 10. und 17. November 11-18 Uhr

P

– Anzeige –

Im Herzen von Go�madingen
L. Müller GmbH: rückenfreundliche Möbel jetzt im Sudturm

»Bi�e Platz nehmen und entspan-
nen«, heißt es seit Anfang Novem-
ber im Herzen von Go�madingen.
Mit dem Einzug des Familienunter-
nehmens L. Müller GmbH »rücken-

freundliche Möbel« von der Ge-
werbestraße ins Erdgeschoss des
Sudturms kommt noch mehr Leben
in das markante Gebäude. Das histo-
rische Flair der hellen und warmen
Räume bietet den op�malen Rah-
men für die kleine, aber feine Mö-
belausstellung auf 400 Quadrat-
metern. 
Moderne Kunst von Kers�n Weiland
und Andrea Diez setzen passende
Akzente. Gezeigt werden unter an-
derem bequeme Massage- und Re-
laxsessel in modernem Design,
Funk�onssofas, ein rückenfreundli-
ches Be�system sowie designorien-
�erte Stühle und der M-Extender für
einen gesunden Rücken - alle Mo-
delle natürlich zum Probieren. 
Zur Hausmesse anlässlich der Neu-
eröffnung wird vom 9. bis 17. No-

vember, täglich von 10 bis 18 Uhr
und an den Schausonntagen, 10.
und 17. November, von 11 bis 18
Uhr eingeladen.
Informa�onen erhalten Sie unter
www.m-extender.de.

Herzlich Willkommen im Sudturm,
von links: Silvio Magro, Wirtscha�s-
förderer Thomas Schleicher, Ge-
schä�sführerin Susanne Müller-
Magro und Go�madingens Bürger-
meister Dr. Michael Klinger.

»Bi�e Platz nehmen« in den neuen
Ausstellungsräumen des Go�madin-
ger Tradi�onsunternehmens L. Mül-
ler GmbH.

swb-Bilder: mu

Relax- und Massagesessel, Sofas, Be�ensystem, Bürostühle

Radolfzeller Straße 15

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 13.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

in

Trauringe
Verlobungs- und Freundschaftsringe

in jeder Preislage

Wir haben
die Ringe

für Ihr Glück!

Trauringe schon ab 145,– €/St.

25 Jahre



Bauen und Wohnen

... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ

Rollladen · Markisen · Jalousien
Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo

Reparatureildienst
Herrenlandstr. 50, Radolfzell

www.enz-markisen.de � 07732/971636
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Martin.Moser@LBS-SW.de 

Büro Singen,Tel. 07731 909525 

www.LBS-ImmoSW.de 

  Neubauvorhaben „Betreutes 

Wohnen“ in Singen, Freiheitsstr. 5 
Zentrumsnahe Lage, Fußboden- 
heizung, 1-3 Zimmer-Eigentums-
wohnungen, Tiefgarage,  
Betreuung durch die AWO Konstanz, 
KfW 55 Massivbauweise, Heizung 
Luft-Wärmepumpe, provisionsfrei 
für Käufer
Kaufpreise 142.000 € - 390.000 €

Baubeginn erfolgt!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir
* Eigentumswohnungen
* Häuser
* Grundstücke
* Mietwohnungen

in jeder Preislage und Größe.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

IMMO BRÜLL u .  Par tner

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

Das Frauenhaus 
Radolfzell sucht …
… 1–3-Zi.-Wohnungen in 
Radolfzell und Umgebung. 
Bei konkreten und seriösen
Angeboten bitte melden, 
Tel. 07732/57506, 
fksh.radolfzell@diakonie.ekiba.de

Gutschein € 500

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Te l .  0 7 7 3 1 / 6 2 0 4 7

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  RZ + Höri
KN + Bodanrück ÜB + Linzgau

VOR ORT in:

für ein GRATIS-GUTACHTEN zu unserem 
25-jährigen Jubiläum, bis zum    30.6.201930.11.2019

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/18 97 99-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de ©
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• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz

• Insektenschutz
• Terrassenüberdachung
• Fensterläden

Stockach, 2x 3-Zi.-Whg., Bj. 1996
EG, 71 m2, Terr., € 227.000, 
1. OG, 74 m2, Balk., € 235.000,
inkl. je 1 TG, kein Aufzug, 
übereinand. liegend, vermietet,
ab sof. zu verk.

kontakt@ade-immo.de

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER

1 Zi.-Whg., Horn, 
28 m2, Du/WC, Singleküche, k. HT,
NR, sep. Eingang, Miete nach Abspra-
che, ab sofort, Tel. 0173-6552074
oder 07735/2767

2 ZIMMER

2 Zi., Engen, 67 qm,
Panoramablick, 1.OG, Blk., gr. Bad,
NR, k. HT, KM 530.- + EBK 30.- +
Stellpl. 20.-, wohng1@gmail.com

2,5 Zi.-Whg., Wahlwies,
85 m2, teilmöbliert, Blk., Keller, ab
1.1.20, KM 680.- + NK, Energiepass
vorh., Zuschr. unter 117023 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.-Whg., Engen,
67 m2, Panoramablick, 1.OG, Blk., gr.
Bad, NR, k. HT, KM 530.- + EBK
30.-, wohng1@gmail.com

3 ZIMMER

3,5 Engen, top Lage, 
121 m2, sonnig, 2 Bäder, gr. Terr., NR,
k. HT, KM 810.- + EBK 35.-  + Garage
50.-, wohng1@gmail.com

3,5 Zi.-Whg., Rzell,
76 m2, EG, mit Blk., Küche, WM
1.150.-, Besichtigungstermin So.
10.11., zwischen 15.00-15.30Uhr, Ost-
landstr. 8, Radolfzell

3,5 Zi.- Whg., Engen, 
121 m2, Top Lage, sonnig, 2 Bäder, gr.
Terrasse,  NR, k. HT, KM 810.- + EBK
35.- + Garage 50.-,
wohng1@gmail.com

3 Zi.-Whg., Singen,
70 m2, ab 1.1.20, KM 700.- + NK
110.-, T. 0176-62107637 ab 15 h

3 Zi.-Whg., Singen,
74 m2, Blk., Garage, Keller, renoviert,
ab sofort, venr235@gmail.com

4 ZIMMER UND MEHR

4 Zi.-Whg., Mühlhausen
Ehingen, Maisonette, ca. 120 m2,
Blk., Garage, ab sofort, KM 1.090.- +
NK 150.-, Tel. 0174-9179263 

Helle, sonn. 6 Zi.-Whg.
ca. 150 m2, mit Innenbalkon, 2 Bäder
und sep. WC, EBK, Hauswirtschafts-
raum, Speicher, Kelleranteil, Garten-
nutzung, Garage und Stellplatz, in
Singen-Friedingen zum 1.1.20 zu ver-
mieten, KM 1300.- + NK. friedin-
gen@web.de

4,5 Zi.-DG-Whg., Worbl.,
zentral, 103 m2, Blk., Speicher,
Waschraum, Keller, Fahrradkeller, Ga-
rage, ab 1.2.20, KM 750.- + NK,  Zu-
schriften unter 117029 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

4 Zi.-Whg., Engen,
103 m2, 2 Blk., ruhige Lage, KM 790.-
+ NK 190.- + KT, ab sofort, Tel. 0172-
9522145

SONSTIGE OBJEKTE

Gewerberäume, Rzell,
1.OG, ca. 240 m2, plus Toilettenan-
lage, schöne helle Räume, Parkett,
Parkplätze, geeignet für Kanzlei, Pra-
xis, Schulungen, Sport ect., ab 1.1.20,
von Privat, KM 2.400.- + 3 MM KT,
Tel. 0170-2403407

Gewerberäume, Rzell,
keine Gastronomie o. Einzelhandel,
UG, 122 m2, helle Räume, Parkplatz,
Außenzugang, KM 690.- + 3 MM KT,
von Privat, Tel. 0170-2403407

Büroraum,
14 m2, Gottmadingen OM, ruhig, WM
120.- Tel. 0162-4380368

Lagerboxen, Singen, 
zu verm., Tel. 07731/9115600

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
1 Zi.-Whg. in Radolfz.
ab sofort, von solv. Rentner, NR,  keine
HT, Tel. 0151-46985361

3 ZIMMER
2,5-3,5 Zi.-Whg.,
Singen-Nord, von ruhiger Singenerin
mittl. Alters, NR, k. HT ges., mit
Blk.,/Terr., Garage/Stellpl., 1.OG oder
mit Lift, singen.whg@web.de

4 ZIMMER UND MEHR
4-4,5 Zi.-Whg., Hilz., 
von solventer, hilfsbereiter Kleinfami-
lie, k. HT, NR, ab ca. 85 m2,
Blk./Terr., Garage, Keller, evtl. EBK,
ab sofort, evtl. Wohnungstausch
gegen 4 Zi.-Whg., Singen-Nord, Tel.
0152-26574517

HÄUSER
Vermieter mit Herz
Tja, was soll man sagen. Wo die Liebe
hinfällt. Denn 3+3 ergibt eine Patch-
workfamilie. Der Umzug von der Pfalz
nach Baden Württemberg steht vor
der Tür. Wir, 37 u. 44 J., berufstätig,
su. für unsere Kinder 6,9,10 u. 11 J.
ein Häuschen in ruh. Lage, dennoch
mit gt. Infrastruktur, Grundschule, wei-
tergehende Schule u. Einkaufsmög-
lichkeiten. Da unser Alltag sehr
strukturiert ist, brauchen wir kurze
Wege (vorzugsw. Hilzingen). Die grüne
Oase darf nicht fehlen, da unsere er-
zogenen Fellnasen Luna 12 J., Lucy
Mischlingshündin 5 J. u. Katze Flöck-
chen nicht zu kurz kommen sollen.
Uns ist bewusst, dass es schwierig
wird eine Chance zu erhalten, ein ver-
nünftiges Häuschen zu bekommen.
Wir hoffen, dass alle Vorurteile abge-
legt werden und es zu einem pers.
Treffen u. Besichtigungstermin
kommt. Wir sind keine Flodders, son-
dern eine moderne zusammen kom-
mende Patchworkfamilie, Umzug Mai
2020, T. 0151-58806818

IMMOBILIENGESUCHE

3 ZIMMER

2,5-3,5 Zi.-Whg., 
Singen-Nord, von ruhiger, solventen
Singenerin ges., mit Blk./Terr., Ga-
rage/Stellpl., 1.OG oder mit Lift,
gabi.post15@web.de 

4 ZIMMER UND MEHR

IMMOBILIENVERKÄUFE

2 ZIMMER

2 Zi.-Whg., Si.-Süd, 
58 m2, Garage, Keller, Speicher, Blk.,
165.000.-,T. 0176-22715566

2,5 Zi.-DG-Whg., Rzell,
großzügig, hell, ca. 82 m2, Bj. 84,
Blk., neuere EBK, von Privat zu verk.,
z.Zt. vermietet, TG kann zusätzlich er-
worben werden, k. Makler, 268.000.-,
jopp-maria@gmx.de

3 ZIMMER

3 Zi.-Whg., Si.-Nord,
kl. WE, 1.OG, Bj. 95, 83 m2, EBK, Par-
kett im Wohnzi., West.-Blk. mit Blick
auf Htwl., Keller, TG-Stellpl., 225.000.-
+ 15.000.- Garage. ab sofort. Zuschrif-
ten unter 117012 an SWB, Pf. 320,
78203 Singen

SONSTIGE OBJEKTE

FE-WHG./-HÄUSER

Apartment auf Mallorca
Im Südwesten (Cala Fornells), 48 m2,
Schlafzimmer, Fußbodenhzg., Ter-
rasse mit Meerblick, Parkplatz, Ge-
meinschaftspool in sehr gepflegter
Anlage, von Privat zu verkaufen,
270.000.-, Tel.. 0172-2623218

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage gesucht
nördl. von Singen, 0177-6179431

Überdachte Stellplätze
für Wohnmobil, Infrastruktutur Si.-
City, zu verm., Tel. 07731/9115600

Wohnmobilstellplatz,
ganzjährig in geschlossener Halle in
Ehingen, zu verm., WoMo bis 7 m
Länge, Tel. 07733/978649

TG-Platz, Singen,
Feldbergstr., zu verm., 39.-/mtl., Tel.
07771/8069355

GRUNDSTÜCKE

LANDMASCHINEN

Landmaschinenmeister
repariert-restauriert u. lackiert ihren
Oldie-Traktor. T. 0173-8914604

Bauwagen, L. 5 m
400.-, 0151-54018518 ab 17 Uhr

Einachsschlepper
gesucht, Fahr, Holder, Aebi, Rapid
o.Ä., Tel. 0170-6082790

ELEKTROGERÄTE

Bosch Wäschetrockner,
voll funktionsfähig, VB, Tel. 0176-
55933268 o. 0176-32620892

FAHRRÄDER

Repariere Fahrräder
jeglicher Art, Tel. 07731/63879

VERLOREN

4 Schlüssel am Ring,
Singen, zw. Krankenhaus und Off-
wiese, am 26.10. verloren, Finder-
lohn, Tel. 07731/61174

ZU VERSCHENKEN

Sitzecke, Leder, 
weinrot, 2,53 x 2 m, an Selbstabholer
zu versch., T. 07735/9378861

Matratze, 90x200 cm,
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/9019011

Kratzbaum für Katzen,
Echtholz, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07732/9389693

Kleiderschrank, Eiche,
B/H/T 200x225x60 cm, Polsterbett
mit Bettkasten, B/H/T 100x93x220
cm, Nachtkommode, Eiche, B/H/T
40x41x42 cm, Matratze, 22 cm hoch,
alles neu, an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel. 07731/45827 

Wolle
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/41464 

Metallbett
mit Matratze,145x200 cm, Schreib-
tischstuhl, Selbstabbau, an Selbstabh.
zu versch. T. 0175-4711267

Tapeziertisch,
Ausziehbett mit Matratzen und Polster
(Ligne roset), an Selbstabholer zu
versch., Tel. 0151-15379561

Ledercouch,
Eck-Kombination, gut erhalten, dun-
kelblau, 235x285, Tiefe 90 bzw. 100
cm (Liegeteil), Ledersitzbank 60x117,
2 Lattenroste 100x200, Beistelltisch
B/H/T 70x76x37 cm, Design Eiche
hell, an Selbstabh. zu versch., 0170-
7772817 ab 18 Uhr

Rotes Sofa
(festes Stoffsofa) gut erhalten, 190x85
cm, an Selbstabholer zu verschenken,
Tel. 07734/487054

Einzelne Fahrrad-Räder
24 Zoll, an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel. 07731/63879

Astern, Bergenien,
Lilie u. Fetthenne, an Selbstabholer zu
verschenken, 07731/9768822

Musikturm Technics
m. Radio, Tuner, CD-Player, Platten-
spieler u. Doppelkassettendeck zu ver-
schenken, Abholung in Radolfzell,  Tel.
07732/10902

HIFI / VIDEO

Samsung TV 40 Zoll,
schmal, Topzust., super Bild, 200.- €.
Tel. 0152-01496519

ZUM VERLIEBEN

Sie, 49 Jahre, 
nette Erscheinung, häuslich, liebens-
wert, sucht auf diesem Wege ehrli-
chen, sympathischen Mann zw. 50-60
J. zum Aufbau einer lieben und dau-
erhaften Beziehung. Zuschriften mit
Bild unter 117028 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Singel Mann, 69 J. alt
sucht eine Singel-Frau zwischen
45/60 Jahren für eine feste Bezie-
hung mit molliger Figur. Gerne auch
aus Afrika, Kenia, Thailand. Sie sollte
ehrlich sein und eine freundliche Aus-
strahlung haben sowie sexy aussehen.
Bitte nur anrufen, wenn Sie sich 100%
sicher sind, dass Sie mir eine Freude
machen wollen. 0151-46559516 

Afrikanische Frau
su. einen symp. Mann, ab 50 J., für
eine feste Beziehung. Freue mich auf
Zuschriften unter 117030 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

EINFACH SO

Er sucht Sie...
Er, 40 J., gepfl., attr., su. unkompl. Sie
(gern verheiratet, muss aber nicht
sein) für erotische Daueraffäre,
ersuchtsie20171@web.de

Besuchsdienst
Suche für meine Mutter eine gläubige,
christliche Frau, die sie gerne 1x/Wo,
im Heim, Sonnenhalde in Singen be-
sucht, T. 07731/978640

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

4-Zi.-ETW in Singen
bis € 250.000,– gesucht (auch älteres
Baujahr angenehm).
T/SMS 0174 368 0877

Büroräume
in Rielasingen
zu vermieten

100 m2, klimatisiert,
mit Parkplätzen.

we.vo@vogel-automobile.com
0171 / 5 45 55 78

Baugrundstücke und 
Abbruchobjekte gesucht!
Umkreis Radolfzell, Rielasingen,
Hilzingen, Gottmadingen, 
Allensbach, Konstanz.
Gerne auch größere Grundstücke, 
exklusive Lage.
Kontakt: 0 77 32 – 9 40 64 90
j.blumer@bk-baukonzepte.de

Beheizte Stellplätze
in Halle für Wohnmobile,

Oldtimer, Boote – in Stockach.
Tel. 07771 / 8 75 98 90

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

www.ulrike-bla�er.de/awo-bosnienhilfe/

Finden und
gefunden werden
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Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen, TÜV, KM,

Unfall, Motorschaden – egal, auch sonntags!

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

a.thiehoff@bruetsch-gruppe.de
www.bruetsch.de/Ankauf

TIERMARKT
Katze Biggi
wer ist die schönste im ganzen Land -
das ist Biggi mit ihrem karthäuser-
grau-weißen Fell. Biggi und ihre
Freundin Mira sind jetzt soweit in ein
neues Zuhause umzuziehen. Sie sind
beide ca. 4-5 Monate alt. Beide sind
ein wenig schüchtern und benötigen
ihre Zeit, um sich an neue Menschen
zu gewöhnen. Kinder kennen sie
nicht. Nach Eingewöhnungszeit wür-
den sie gern in einen kontrollierten
Freigang gehen. Wer sich für die bei-
den Schönheiten interessiert, erhält
unter Tel. 0152-34180014 o. 151-
59872173 weitere ausführliche Infor-
mationen unter
www.katzenhilfe-radolfzell.de

Coco, Dorrie, Elfie
und Dobby: Wir drei Katzenmädels
und unser Bruder Dobby kamen auf
der Pflegestelle zur Welt und sind da-
her menschenbezogen. Nun wird es
Zeit, die Welt da draußen zu erobern
und wir wünschen uns nun jeweils zu
zweit (oder mit einem anderen vorh.
Katzenkumpel) ein Körbchen auf Le-
benszeit. Wenn Du unser neuer Do-
senöffner sein möchtest, ruf ganz
schnell an unter Tel. 0151-22823288
oder nutze das Kontaktformular unter
www.katzenhilfe-radolfzell.de

Lisa und Diva
Hallo, wir sind 2 aufgeweckte Katzen-
kinder und suchen dringend ein neu-
es Zuhause. Unsere Menschen soll-
ten keine anderen Tiere besitzen,
denn wir beide tragen beide einen Vi-
rus namens Corona in uns. Keine
Sorge, wir können 100 Jahre damit
werden. Ansonsten sind wir gesund
und munter. Wir kuscheln und spie-
len auch gern. Ach ja, wir sind 6 Mo-
nate alt, unsere Zeichnung ist getigert
u. getigert m. weiß. Ruft doch einfach
an und besucht uns. Tel. 0152-
34180014 o. 0174-9136317 Vermitt-
lungskonditionen u. Fotos unter
www.katzenhilfe-radolfzell.de

Mäxchen braucht 
dringend ein neues Zuhause.Ich bin
ein stolzer schwarzer Kater von ca. 6
Monaten. Momentan wohne ich mit
anderen Katzen auf einer Pflegestel-
le. Obwohl meine Artgenossen und
ich gemeinsam spielen und mein Do-
senöffner gern mit mir kuschelt, wün-
sche ich mir ein Zuhause, in dem ich
und evtl. noch ein Kumpel von mir
unsere Dosenöffner allein für uns ha-
ben dürfen. Dann endlich darf ich
nach ein paar Wochen Eingewöh-
nungszeit in den kontrollierten Frei-
gang. Klar bin ich auch gern drinnen,
mein Mensch bedeutet mir sehr viel.
Wollt ihr mich kennenlernen? Ruft ein-
fach an Tel. 0152-34180014 oder
0151-59872173 Fotos unter
www.katzenhilfe-radolfzell.de
oder ruft einfach an

Odin
Dieser hübsche, kleine Kerl sucht ab
Mitte/Ende November ein neues Zu-
hause mit einem gleichaltrigen Spiel-
gefährten. Odin ist ein hübscher
schwarzer Kater, aufgeweckt, an Kin-
der gewöhnt und sehr menschenbe-
zogen. Tel. 0151-22823288 oder das
Kontaktformular bei den Vermitt-
lungsinfos nutzen. Ausf. Beschrei-
bung und Vermittlungskonditionen
unter www.katzenhilfe-radolfzell.de

VERKÄUFE
Farblithographie

Pablo Picasso »Blume in der Hand«,
nach einem Gemälde von 1958, Grö-
ße. 68,5x82,5 cm inkl. Rahmen, VB
200.-, Tel. 0160-98374718, erreich-
bar Freitag 17-18 Uhr

Bosch Einbauküche,

EBK-Möbel, ohne Geräte/Armatur,
VB 700.-, Tel. 07731/67213

Garagentorantrieb
für Kipptor, Funkbedienung, 100.-,
Tel. 07731/181763

Alte Nähmaschine,
von 1950 mit Trittfunktion, für 50.-,
Tel. 07731/44377

Eisenbahn
»Fleischmann piccolo«, Modell: Mit-
tenwald (2,0x1,2 m), 2 Trafo, mehre-
re Loks mit Wagen und Zubehör,
250.-, Dampfmaschine »Wilesco«
30.-, Tel. 0170-4745389 Singen

MÖBEL

Boxspringbett,
2 J., umständehalber zu verkaufen,
VB 220.-, Tel. 0170-3250999

2-Sitzer Sofa u.

2 Sessel Kirschbaum zu verk., Preis
VB, Tel. 0151-56851082

Couchgarnitur,
3-2-1er, grün, Velour, gut erhalten,
günstig abzugeben, T. 07735/2045

Kirschbaumvitrine

zu verk., Preis VB, Tel. 0151-
56851082

MUSIK
LP Liebhaber
Jazz, Pop, Chansons, Schlager, gün-
stig zu verk., T. 07735/939865

Keyboard Yamaha,
DGX 640, (Volltastatur mit Pedal),
neuw., zu verk., Tel. 07771/3212

Flügel-Klavier,
Bj. 1870, Fa. Stellzhammer, VB, T.
0175-2806668, Selbstabholung

STELLENANGEBOTE
Haushaltshilfe,
nett u. zuverl., in Volkertshausen
ges., Tel. 0174-2168137 ab 18 Uhr

Stallhelfer b. braven
Pferden eventl. bei Kost u. Logis bei
Fam. Nusser in Sto-Wahlwies ge-
sucht, T. 07771/3598

Putz- und Bügelfee,
zuverlässig, nach Ehingen, 1x/Wo.,
ca. 4 Std., Tel. 0160-96402714

Reinigungskraft ges.,
f. Privathaushalt in Überl. am Ried,
ca. 4-6 Std./wö., gute Deutschkennt-
nisse erforderlich, 0172-7240517

STELLENGESUCHE
Rentner sucht Hilfe
bei d. Lohnsteuer, 0152-57039488

Bügle Ihre Wäsche
Zu erfragen unter T. 07738/938144

Parkettleger su. Arbeit:
Parkett (schleifen), Vinylboden, Holz-
dielen, günst., 0160-1652489

Maler übernimmt priv.
Malerarbeiten, T. 0152-34364690

Frau sucht Job
als Haushaltshilfe in Si./R’zell u. Um-
geb., Tel. 0151-15710784

Mann 51 J.,
lernbereit, sucht Arbeit in Tagschicht,
Mo.-Fr., für einfache und leichte Tätig-
keiten, Vollzeit, Teilzeit 4 Std./Tag
oder 450.- Basis, Tel. 0176-
26602318 oder 07774/7590

Maler, Gipser
sucht Arbeit, Tel. 0173-3092935

UNTERRICHT
Nachhilfelehrer ges.,
für Französisch, 8. Klasse, Singen,
Tel. 07731/7829727

VERSCHIEDENES

Zeugen gesucht!
Am Montag, den 08. August 2019 bin
ich am Bahnhof in Radolfzell beim
Aussteigen aus einem Zug der SSB in
Gleisbett gestürzt. Ich suche Zeugen
für diesen Vorfall. Einige sehr hilfsbe-
reite Menschen haben mir geholfen.
Herzlichen Dank an alle, bitte melden
Sie sich unter Tel. 07161/77394

Wer verschenkt
Fahrräder, Mofa-Roller, Kaffee-
masch., Flachbild-TV, Instrumente,
Flohmarktartikel, für einen gt. Zweck,
alles anbieten, 0151-66234693

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Doppelbett,
el. verstellbar, Röwa Genio Alurah-
men, stabil, hochwertig, 1.100.-, Ess-
tisch Buche, ausziehbar, 150.-, Wohn-
wand 150., orientalische Teppiche,
Kunst aus der Region, Singen, Tel.
0162-8358222

FLOHMÄRKTE
Sa. 9.11., 10-16 Uhr
Widerholdstr. 50, Singen, Sportgerä-
te, Möbel, uvm.

CHEVROLET

Matiz,  

Automat, Klima, Euro 4, Benzin, 5-tü-
rig, 52 PS, 37Tkm, unfallfrei, 5-Sitzer,
MS Reifen, TÜV 4/21, VB 3.600.-,
Tel. 07731/1469866

VW

Golf IV, 
Bj. 02, 75 PS, 1,4 ccm, 156Tkm,
TÜV 6/19, 8-fach, AHK, el. FH, Funk-
zentralverriegelung, gutes Wi.-Auto,
VB 1.400.-, Tel. 07733/6891

Golf IV,
Benziner, TÜV 6/20, 4-türig, Klima,
950.-, T. 07731/9768822

WOHNWAGEN / -MOBILE

Wohnwagen 
von Familie gesucht, 4.000.-  bis ca.
8.000.-, Tel. 0151-22455415

SMART
Coupe,
EZ 07, 85Tkm, TÜV neu, 8-fach, VB
2.500.-, Tel. 0175-4711267

PEUGEOT
206, Bj. 00, Automatik,
90Tkm, TÜV 02/20, neuer TÜV auf
Wunsch, 1.100.-, 0152-10106378

SKODA
Octavia Kombi, Benzin,
EZ 02/06, 103994 km, TÜV 02/21,
Klimaautomatik, Tempomat + Wi. Rä-
der, VB 5.500.-, 07731/62323 4 WR, Bridgestone, 

neuw., 185/60 R15, auf Alu, für Polo
Bj. 14, VB, T. 0176-47385969

WR, Ultra Gripp, neuw.,
Alu, 205/55 R16 91H, für Mercedes
B-Klasse, 400.-, 0179-5138033

Wi.-Räder Alu
DB C 180 Bj. 2014, Dunlop 205/55
R16, Preis VB, Tel. 0159-01294664

Wi.-Reifen a. Stahlf.
gut erh., 4 Stück, Scenic 205/60/16
97H, Preis 200,-€ Tel.
07732/56856

WR, für Golf 5-7 ges., 
195/65 R15 o. 205/55 R16, mit Fel-
gen, Tel. 07731/9768822

4 WR auf Stahlfelgen,
mit Radkappen, Continental, für 3er
BMW, 100.-, Tel. 0176-34425823

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

WoWa oder Wohnmobil
von Familie ges., 0151-44683043

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR

4 Winterreifen, 
(2 Nokian, 2 Conti) auf Alufelgen,
neuwertig, 205/55 R16, 230.-, Tel.
0176-40570231

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Mit unseren Gebrauchtwagen von jung@smart 
glänzen Sie garantiert – und gehen auf Nummer 
sicher. Denn wir sorgen dafür, dass es unseren 
Nigelnagelgebrauchten an nichts fehlt:

>> Wagen ohne Wagnis.

>  24 Monate Fahrzeuggarantie¹

>  12 Monate Mobilitätsgarantie¹

>   HU-Plakette jünger als 3 Monate oder 

mindestens noch 21 Monate gültig

>  Garantierte Kilometerlaufleistung

>  Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km)

>  10 Tage Umtauschrecht

>  Finanzierungs-, Leasing- und Versicherungsangebot

>  Probefahrt meist innerhalb von 24 Stunden möglich

>  Inzahlungnahme Ihres Fahrzeugs möglich

¹ Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.smart.com/gebrauchtwagen.

smart – eine Marke der Daimler AG

Anbieter: Südstern - Bölle AG + Co KG, Autorisierter smart 
Verkauf und Service, Georg-Fischer-Straße 55-57, 78224 Singen

Das alles ist bei jung@smart immer inklusive. Und  
egal, ob Sie sich für ein Finanzierungs-, ein Leasing- 
oder ein Sofortkaufangebot entscheiden – mit einem 
gebrauchten smart sehen Sie alles andere als alt aus. 
Am besten kommen Sie gleich mal für eine Probefahrt 
bei uns vorbei. Oder Sie vereinbaren einfach einen 
Termin. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Partner vor Ort:
Südstern - Bölle AG + Co KG
Autorisierter smart Verkauf und Service
Georg-Fischer-Straße 55-57
78224 Singen

Dicke Luft im Büro?
Das kann auch an Schadstoffen liegen.
Einfache Umweltanalysen geben Aufschluss.
Fragen Sie uns danach:
Aachtal-Apotheke Volkertshausen, Tel. 07774 / 93260.

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01
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Am Freitag, 
8. November, spielt die
Band »The Durgas« auf
ihrer Europa-Tournee ab
19 Uhr im Festsaal des
Pestalozzi Kinderdorfes
in Wahlwies.

 Von Reggae über afrikanischen 
Beat bis hin zu osteuropäischer 
Folklore vereinen »The Durgas« 

Elemente aus den verschie-
densten Teilen der Welt. Die 
Brüder Benjii (Gesang, Gitarre) 
und Christopher Simmersbach 
(Gitarre) beziehen viele ihrer 
Einflüsse aus ihrer Kindheit. 
Beide Musiker wurden in Bay-
ern geboren, wuchsen aber in 
Thailand, Tanzania, Mali, Sene-
gal, Italien und in den USA auf. 
In ihrer Musik verschmelzen so 
die Klänge und Kulturen, mit 

denen sie aufwuchsen, zu ei-
nem organischen Ganzen. 
Im Vorprogramm wird das Kin-
derdorf-Musikprojekt »toutlem 
ORKESTRA« unter Leitung von 
Sascha Henkel den Abend mit 
eritreischer Tanzmusik eröff-
nen.
Der Einlass für das Konzert im 
Pestalozzi Kinderdorf ist 
18 Uhr.

Pressemeldung

Musik-Reisende im Kinderdorf
Stockach-Wahlwies

Das für kommenden Samstag, 
9. November, angekündigte
Konzert von dem christlichen
Liedermacher aus Hamburg
»Jens Böttcher & Das Orchester
des Himmlischen Friedens« im
Gemeindezentrum Friedenskir-
che in Gailingen muss wegen
Krankheit des Interpreten leider
ausfallen.

Pressemeldung 

Konzert mit Jens 
Böttcher fällt aus

Gailingen

Die Kulturförderpreis-
verleihung am Freitag, 
8. November, verspricht
viele Überraschungen.
Der Kulturförderkreis Singen-
Hegau e.V. verleiht an diesem 
Freitag, 8. November, ab 19 Uhr 
in der Stadthalle Singen seine 
Kulturförderpreise für 2019, die 
Anerkennungspreise und erst-
mals auch Ehrenpreise. 

Ausgezeichnet werden Perso-
nen und Gruppen aus der Regi-
on, die in den Bereichen Musik, 
Bildende Kunst, Theater, Litera-
tur oder Brauchtum durch be-
sonderes Talent und Engage-
ment aufgefallen sind. Bei der 
festlichen Kulturförderpreisver-
leihung zeigen die Preisträger 
eine Kostprobe ihres Könnens. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. Pressemeldung

Erstmals mit Ehrenpreis
Singen

W er noch keine Vorstellung hat,
wie es nach der Schule weiter-

gehen soll, aber Freude am Umgang
mit Menschen hat, für den ist die Aus-
bildungsmesse MARS am 13. Novem-
ber genau das Richtige – von 8.30 bis
14 Uhr im Konzilsgebäude im Unter-
geschoss.

Nunmehr zum vierten Mal kann das
Ausstellungsformat im unteren Be-
reich des Konzils angeboten werden,
das schon vom Start weg mit weit
über 1.000 BesucherInnen ein star-
kes Interesse an Information speziell
aus diesem Bereich deutlich macht.
Die Messe »MARS – Messe.Ausbil-

dung.Regional.Sozial«, die von der
Wirtschaftsförderung der Stadt Kon-
stanz gemeinsam mit vielen Part-
nern, unter anderem der
Arbeitsagentur, organisiert wird, infor-
miert über die Ausbildung in den Be-
reichen Gesundheit, Pflege und
Erziehung. Bei spannenden Mitmach-
aktionen und berufsspezifischen Ein-
führungen zeigen Azubis, Ausbilder,
Lehrer und Chefs aus dem gesamten
Landkreis wie ihr Arbeitsalltag tat-
sächlich aussieht.

BERUFSBILDER
IM MITTELPUNKT

Das Besondere daran: es sind nicht
die Unternehmen, die sich selbst hier
präsentieren, die Berufsmöglichkeiten
im Bereich Gesundheit, Pflege und
Erziehung können hier kennengelernt
werden, auch mit manchen über-
raschenden praktischen Experimen-
ten.

Ziel der Messe ist es, SchülerInnen,
WiedereinsteigerInnen oder auch er-
wachsene QuereinsteigerInnen, ge-
flüchtete Menschen und alle
Interessenten über die Vielfalt der Ge-
sundheits-, Pflege- und erzieheri-
schen Berufe zu informieren. So soll
mit Vorurteilen aufgeräumt und ge-
zeigt werden, wie anspruchsvoll und
spannend, aber auch erfüllend und
sinngebend eine Ausbildung im sozia-
len Bereich sein kann.

ANTWORTEN AUF
VIELE FRAGEN

Fragen zu Karrieremöglichkeiten, Ver-
dienst, Berufsschule, Schnuppermög-
lichkeiten und vielem mehr werden
direkt beantwortet, da alle wichtigen
Ansprechpartner vor Ort sind: Schu-
len, Ausbildungsbetriebe, Arbeitgeber
und Weiterbildungseinrichtungen.
Auch Fachleute von Freiwilligendiens-
ten, der Pflegeausbildung und der Be-

rufsberatung stehen für Fragen be-
reit. Besonders viel gibt es zur soge-
nannten »Generalistischen Pflegeaus-
bildung«, die ab kommenden Jahr
erstmals absolviert werden kann. Sie
ist eine Basis, die viele Wege in wei-
tere Berufe entscheidend abkürzen
kann.
Für geflüchtete Menschen werden
arabische und persische Messefüh-
rungen und auf Anfrage weitere Über-
setzerdienste angeboten, informieren
die Veranstalter.
Die Besucher können dort auch
gerne ihre Bewerbungsmappen che-
cken lassen. 

Sogar einen Service für Bewerbungs-
fotos gibt es vor Ort.
Aus organisatorischen Gründen wer-
den Gruppen und Schulklassen gebe-
ten, sich online anzumelden unter
https://eveeno.com/MARS2019.
Das dient dazu, dass die Veranstalter
den Zustrom besser kalkulieren kön-
nen. Einzelbesucher können natürlich
»einfach so« dort vorbeischauen.
Weitere Informationen zur Berufe-
messe MARS gibt es unter www.
messemars.de oder bei Christina Groll,
Wirtschaftsförderung Konstanz:
Christina.Groll@konstanz.de, oder
07531/900–664.     Pressemeldung

BERUFEMESSE MARS IM KONZIL
M E S S E . A U S B I L D U N G . R E G I O N A L . S O Z I A L

- Anzeigen -

Ein Renner ist die Möglichkeit, sich selbst in einen alten Menschen mit sei-
nen Beeinträchtungen zu verwandeln.                          swb-Bild: of/Archiv

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

s.laengle@wochenblatt.net

SONJA LÄNGLE

Tel: 07731 / 8800 - 33

im sozialen Bereich 
eröffnet interessante & 
spannende Perspektiven 
für eine Karriere mit viel 
persönlichem Engagement !

EINE AUSBILDUNG ...Spürnasen
gesucht!

www.labor-gaertner.de/karriere

Starte deine Karriere als Medizinisch-, 
Biologisch- oder Chemisch-technische/r 
Assistent/in und werde Teil der 
modernen Laboratoriumsmedizin im 
MVZ Labor Ravensburg, Labor Dr. Gärtner.

im 
burg, Labor Dr. Gärtner.

MARS - 

Wir sind dabei! 

Bereich: Gesundheit

DURCHSTARTEN IN EINE BERUFLICHE AUSBILDUNG IM SOZIALEN BEREICH

Agentur für Arbeit
Konstanz – Ravensburg

Auf dem Weg in die berufliche Zukunft

Schnelle Hilfe bei

der Berufswahl

Egal welche Fragen du zu deiner beruflichen

Zukunft hast, bei den Beratern der Arbeitsagentur

bist du genau richtig. Besuche uns auf der Messe

oder vereinbare einen Gesprächstermin mit uns.

Tel.: 0800 4 55 55 00 (gebührenfrei)

Wir bilden aus:

• Fachangestellte für Arbeitsmarktdienstleistungen

• Bachelor of Arts (FH) Arbeitsmarktmanagement

• Bachelor of Arts (FH) Beschäftigungsorientierte

Beratung und Fallmanagement

SINGEN.de
Veranstaltungen
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Das Thema »Rettet die 
Bienen« mit dem im 
September gestarteten 
Volksentscheid der 
Naturschutzverbände als 
Initiatoren hat polari-
siert. Das zeigte das 
enorme Interesse am 
Vortrag vom Johannes 
Enssle als Vorsitzender 
des NaBu 
Baden-Württemberg im 
Rahmen von 
»Siegwarths Umweltge-
sprächen«, wo alles, 
was an Stühlen vorhan-
den war, in der Orange-
rie des Gartenbauunter-
nehmens in Bohlingen 
zusammengetragen 
werden musste, um die 
Schar der Zuhörer zu 
fassen, die sich hier eine 
spannende Diskussion 
lieferten.

von Oliver Fiedler

Für den Initiator der Umwelt-
gespräche, Manfred Siegwarth, 
kommt diese Polarisierung 
schon fast zu spät. Seit 25 Jah-
ren habe sich die jetzige Kata-
strophe des Insektensterbens 
als ein Indikator angekündigt. 
Jetzt hätten die Menschen aber 
genug von Sonntagsreden der 
Politiker und es sei gut, dass 
nun Druck von der Basis her 
komme, um endlich Verände-

rungen zu schaffen. Johannes 
Enssle freilich bekannte, dass 
es nicht unbedingt die Absicht 
gewesen sei, hier so zu polari-
sieren und vor allem die Land-
wirtschaft so in die Ecke der 
Verursacher zu stellen.

Begründete Ausnahmen 

 Das Volksbegehren sei viel-
leicht auch in einigen Punkten 
nicht richtig kommuniziert 
worden. Zum Beispiel was das 
Thema Pflanzenschutz in 
Landschafts- und Naturschutz-
gebieten beträfe, wo es natür-
lich begründete Ausnahmen 
geben müsste und auch die De-

finition von Landschaftsschutz 
eine besondere Rolle spiele. 
Aber immerhin habe diese Po-
larisierung inzwischen bewirkt, 
dass sich die Landesregierung 
bewegt habe und ihrerseits ein 
Eckpunktepapier entwickelte, 
das in vielen Details auf die 
Forderungen aus dem Volksbe-
gehren eingehe. 
Jetzt könne man dazu auch in 
einen Dialog eintreten, mit 
dem Ziel, hier auch zu konkre-
ten Ergebnissen zu kommen, 
zeigte er sich zufrieden. Die 
Landesregierung habe ja be-
reits schon vor zwei Jahren ein 
Programm aufgelegt, ange-
sichts des Insektensterbens, das 

sei aber noch viel zu gering 
ausgestattet gewesen.
Enssle zeigte in seinem sehr 
detaillierten Vortrag nochmals 
die Notwendigkeit auf, hier tie-
fer in die Ursachen zu gehen. 
Der Rückgang von Insektenar-
ten im Zusammenhang mit ih-
ren Wirtspflanzen sei alarmie-
rend. Da gehe es natürlich am 
wenigsten um die Honigbiene, 
als vielmehr um die vielen In-
sekten, die als Spezialisten eine 
Symbiose mit bestimmten 
Pflanzen bildeten. 
Das sei letzten Endes eine Fol-
ge des Lebensstils der Men-
schen, der eine Industrialisie-
rung der Landwirtschaft in 
Gang setzte. Dabei seien viele 
mögliche Ursachen nicht ein-
mal untersucht, wie zum Bei-
spiel die Auswirkungen von 
Mobilfunkstrahlungen. 

Monitoring ist nötig

Auch habe man nie kontrol-
liert, was zum Beispiel die Neo-
nikotinoide als höchst wirksa-
mes Insektizid im Boden be-
wirkten, wo sie meist mit dem 
Saatgut ausgebracht würden. 
Hier sei zum Beispiel ein Insek-
tizid-Monitoring nötig, um die 
Wirkungen gesamthaft unter 
die Lupe zu nehmen. 
Dass die Zeit enorm drängt, 
machte Johannes Enssle dabei 
immer wieder unmissverständ-
lich deutlich: »Wir sind einfach 
derzeit zu langsam, so dass uns 
die Arten unter dem Hintern 
wegsterben«.

Notwendige Polarisierung 
für den Naturschutz

Bohlingen

Johannes Enssle als NaBu-Landesvorsitzender machte beim »Um-
weltgespräch« im Gartenbauunternehmen Siegwarth eindrücklich 
deutlich, dass in Sachen Umweltschutz schnellstens im gemeinsa-
men Konsens gehandelt werden müsste. swb-Bild: of
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... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

STELLENMARKT

SONJA LÄNGLE

s.laengle@wochenblatt.net

RESONANZGESETZ:

Mit einer besonderen

Stellenanzeige sprechen Sie

besondere Mitarbeiter an !
 

Für die Abteilung Stadtplanung suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

 

Stadtplaner (m/w/d) 
 
Die Vollzeitstelle ist befristet als Mutterschutz-/ Elternzeitvertretung 
bis voraussichtlich April 2021 zu besetzen. 

 

Wir bieten: 
 

  eine Vergütung bis Entgeltgruppe 11 TVöD  
  eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 
Tätigkeit  

  ein angenehmes Arbeitsumfeld mit qualifizierten und engagierten 
Kolleginnen und Kollegen 

  betriebliches Gesundheitsmanagement, Firmenfitness Hansefit 
  VHB- und Stadtwerke-Job-Ticket 

 

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage. 

  
Für Fragen zum Aufgabengebiet stehen Ihnen Herr Rosol, Telefon 
07731/85-375 und Herr Brügel, Telefon 07731/85-340 zur Verfü-
gung. 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
01.12.2019. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser Bewerberportal 
unter www.singen.de 

 

 

 

 
 

Kulturzentrum GEMS in Singen sucht
Assistenz der Geschäftsführung

Gewünscht sind Organisationstalent, Teamfähigkeit und
Interesse an Kultur. Teilzeit 20 Stunden mit flexibler Arbeitszeit.

Elternzeitvertretung mit Befristung bis 1. Juni 2021.
Bühnentechniker, Teilzeit 20 Stunden mit flexibler Arbeitszeit

Servicekraft zur gelegentlichen Aushilfe.
Telefonische Anfragen von Mo. bis Fr. von 11.00 bis 17.00 Uhr

unter 07731/63166, 67578 oder unter andreas-kaempf@diegems.de

Ihre vollständige Bewerbung inkl. Foto senden Sie bitte an:
Fressnapf Singen, Industriestraße 12,

78224 Singen, z. Hd. Hr. Andreas Schwarz
oder geben Sie ihre Unterlagen persönlich in der Filiale ab

oder per Mail an 1361@fressnapf.com !

Wir suchen ab sofort für unsere Filiale in Singen
eine freundliche, erfahrene

Verkäufer/in – Tierfreund/in
in Voll-, Teilzeit oder auf Aushilfsbasis (450,– €).

Wir freuen uns auf Sie! ☺

Schnupper … Schnupper …
… Schnäppchen! ☺

Kinderdorfeltern
gesucht!
Das Albert-Schweitzer-Kinderdorf in Waldenburg sucht 
neue Kinderdorfeltern. Nähere Infos unter:
www.albert-schweitzer-kinderdorf.de
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Familienpark
TROPILUA

in Hilzingen-Twielfeld sucht noch

Mitarbeiter
für folgenden Bereich

• Service
auf Minijob-Basis.

Telefon 077 31/6 91 91

Zahnarztpraxis in Mühlhausen
sucht eine

Reinigungskraft
für 3x pro Woche.

Tel. 0152 07211591
praxisdrdo@web.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort

Verkäufer/innen
in Voll- oder Teilzeit

oder auf 450,– €-Basis.

Hegaustraße 44
78239 RIELASINGEN-

WORBLINGEN
TEL. 07731/22926

Das Hotel Trezor in Singen 
sucht ab sofort: 

Rezeptionist (m/w/d)
in Vollzeit

personal@hotel-trezor.de

 
  

 
  
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am

Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche

Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der

am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer und Facharbeiter für 
die Aluminiumverarbeitung (m/w/d)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren

Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf

Übernahme.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst:

www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

Gasthaus Mägdeberg

Küchenhilfe
in Voll- oder Teilzeit gesucht.
Ab 17 Uhr telefonisch unter
der Nummer 07733/8129

zu erreichen.

Deutschsprachiger, zuverlässiger

Fahrer
aus dem Raum Singen/Engen für
den Fahrdienst im Behinderten-

transport auf 450-€-Basis gesucht.
Arbeitszeit ab 7 Uhr bzw. 15 Uhr,

Montag – Freitag, 0 77 31/18 53 42

MIT FREUDE ANS 
WERK GEHEN?
GEHÖRT HIER 
DAZU.

Faire Bezahlung, gute Arbeitsbedin-
gungen und ein Job, der Sinn stiftet 
und Freude macht – deine Arbeit bei 
den Johannitern ist besser für alle.

Erste-Hilfe-Trainer 
(m/w/d)

Wir suchen

Sabine J.

auf Minijob-Basis. 

Was Sie tun: Als Erste-Hilfe-Trainer/in 

führen Sie selbständig Erste-Hilfe- 

Kurse in unseren Dienststellen und in 

Betrieben durch. 

Was Sie mitbringen: Idealerweise sind 

Sie bereits Erste-Hilfe-Trainer oder 

möchten dies gerne werden. Sie verfügen 

über medizinische Grundkenntnisse oder 

haben daran Interesse, wollen nach der 

Familienpause wieder einen Einstieg ins 

Berufsleben finden oder in der dritten 

Lebensphase eine neue Erfüllung finden. 

Wir freuen uns auch über Quereinsteiger. 

Eine gültige Fahrerlaubnis ist Voraus-

setzung.

Unsere Leistungen für Sie: Die Kosten 

der Ausbildung werden bei Bedarf von 

uns übernommen und eine faire Bezah-

lung nach Tarif erwartet Sie. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 

Bewerbung.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.  V. 
Laura Haist 
Zelglestr. 6 · 78224 Singen 
Telefon: 077731 9983-18 
E-Mail: laura.haist@johanniter.de

Mehr Infos unter: besser-für-alle.de

 

Hotel Restaurant Hohentwiel 
in Singen sucht ab sofort  

 

Buffetkraft m/w 
 

zur Aushilfe oder in Teilzeit, 
flexible Arbeitszeiten möglich. 

 

Herr Schröder, Tel. 01733948795 
 

Denzel & Denzel GmbH 
Ihr unabhängiger Finanzmakler – wir suchen Sie! 
 
Kundenberater (m/w/d) 
Vertriebsassistenz (m/w/d) 
 
Ihr Profil: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung im Finanz- und  

Versicherungswesen 
- Offenheit und Teamfähigkeit 

 
Wir bieten Ihnen: 
- Ein dynamisches Team 
- Einen modernen Arbeitsplatz 
- Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten 

 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an info@denzel-denzel.de. 
 

Denzel & Denzel GmbH 
Anneliese-Bilger-Platz 1 
78244 Gottmadingen 
www.denzel-denzel.de 

Fahrer/-in
gesucht
mit FSK C/C1/CE ab Standort 
Steißlingen für Tagestour mit
LKW 7,5 t, Raum Konstanz

Tel. 07720/992216
Funk – Express – Mobil 0172/7260050
Transporte
Bogenstraße 1, 78083 Dauchingen

   
gesucht in Steißlingen
Montag bis Freitag, von 09:00 – 13:00 Uhr

Interessant für Schüler und Studenten ab 18 
Jahren:
Samstag & Sonntag, von 09:00 – 12:00 Uhr 
(Sonntagszuschlag)

gesucht in Stockach (Hardt)
Montag-Samstag, von 06:00 – 12:00 Uhr

Teilzeit oder geringfügige Beschäftigung 
möglich 
Wir bieten tarifliche 
Bezahlung bei einer Beschäftigung in einem 
netten Team. Rufen 
Sie uns einfach an oder senden eine E-Mail. 

Reinigungskräfte m/w/d         

Fahrer/in
Führerschein Klasse 3, in Teilzeit
nach Singen gesucht.
Tel. 0173/8569460 ab 18 Uhr

Mit neun EDEKA-Märkten und zwei E-Centern gehören wir zu den
erfolgreichsten mittelständischen Einzelhändlern der Region und
sind einer der großen Genossenschaftler unter dem Dach der
EDEKA Handelsgesellschaft Südwest mbH. Wir beschäftigen über
650 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und sind Ausbildungsstätte für
mehr als 30 Azubis in fünf verschiedenen Berufen. 

Bewerbungen an 
Frischemärkte BAUR e.K.
Personalleitung
Reichenaustr. 36, 78467 Konstanz,
Email: bewerbung@edeka-baur.de

Weiter Infos zum Unternehmen: 
www.edeka-baur.de

Wir wachsen weiter und suchen für verschiedene
Standorte Verstärkung (m/w/d):

• Marktleiter
• Stellv. Marktleiter
• Fachverkäufer Bedientheken
• Leitung Getränkemarkt
• Kassierer
• Regalauffüller (Minijobber)
• Sachbearbeitung Personalabteilung

Wir bieten neben guter Bezahlung, Gratifikation, Mitarbeiter-
rabatt, vermögenswirksamen Leistungen und betrieblicher
Altersversorgung einen Arbeitsplatz in einem erfolgreichen
Familienunternehmen sowie ein angenehmes Arbeitsumfeld.

Jetzt schon für den Ausbildungsstart 2020/2021 
bewerben!

Weitere Informationen unter 
www.edeka-baur.de/stellenangebote

WOCHENBLATT seit 1967

zuSTELLEr/iN

Wir BrAuCHEN SiE!

Dringend Ferienvertretung
oder feste Zusteller gesucht 
für die Verteilung des 
WOCHENBLATTs am 
Mittwoch in den Ortschaften: 

Gailingen, Engen, Aach, 
Ludwigshafen, Friedingen,
Gaienhofen, Randegg,
Rielasingen-Worblingen.
Gerne mit PKW, Fahrtkosten
können übernommen werden.

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung (ab 15 Jahren) unter:
E-Mail vertrieb@wochenblatt.net
Tel. 07731/880044

 
(m/w/d) 

Die neue EU-weit  anerkannte 

ausbildung mit Flexibilität und 
 Zukunftsperspektiven

April 2020 & August 2020 

wwwwwwww. ttstt verena . com/ausbildungcom/ausbildu/ausbildungcom/ausbildung

neue Ausbildung

PFLEGE
ROCKT!

Für ein neues Verkehrskonzept im Landkreis Konstanz benö�gen
wir vorwiegend abends und am Wochenende Fahrer/innen mit
PKW-Führerschein (B). Ihr Aufgabengebiet umfasst die Beförderung
von Personen in einem Fahrzeug mit bis zu 8 Sitzplätzen nach einem
festen Fahrplan.

• gül�ge Fahrerlaubnis Klasse B seit mindestens 2 Jahren
• Mindestalter 21 Jahre
• P-Schein
   Sollten Sie keinen besitzen, sind wir beim Erweb behilflich

Wir wünschen uns zuverlässige, serviceorien�erte und flexible 
Arbeitskrä�e. Es erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz in einem 
mo�vierten Team. Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarif des Baden-
Wür�embergischen Omnibusverbandes für das private Busge-
werbe.

Grubwaldstr. 35, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 210 00 33
info@schmidbauer-singen.de

www.michael-herler-heim.de

Wir vergrößern 
unser Team
und suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Bürokraft w/m/d
10-12 Stunden/Woche

Tätigkeiten:
• Empfang, Publikums-
 verkehr, Telefonie
•  Buchhaltung 
 (Vorkontierung)
•  allgemeine Bürotätigkeiten

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!

AWO Seniorenzentrum 
Michael-Herler-Heim
Herr Matthias Frank
Masurenstraße 36
D-78224 Singen

matthias.frank@awo-baden.de

Michael-Herler-Heim
Seniorenzentrum
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Die Stadt Singen, Fachbereich Jugend/Soziales/Ordnung,  
Abteilung Sicherheit und Ordnung, sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

 

Sachbearbeiter im Sachgebiet  
Straßenverkehrsbehörde (m/w/d) 

 
in Vollzeit. 
 

Wir bieten: 
 

 eine im Stellenplan im Beamtenverhältnis nach Besoldungsgruppe A 
10 LBesGBW ausgewiesene Stelle. Ebenfalls möglich ist eine  
Einstellung nach TVöD. Nach erfolgreicher Einarbeitung erfolgt in 
diesem Falle eine Bewertung der Stelle 

 gute Fortbildungsmöglichkeiten 
 Betriebliches Gesundheitsmanagement, Firmenfitness Hansefit 
 VHB- und Stadtwerke-Job-Ticket.  

 

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage. 
 

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Marcus Berger  
(Tel. 07731/85-610) gerne zur Verfügung. Personalrechtliche Fragen 
beantwortet Ihnen gerne Frau Knittel (Tel. 07731/85-186). 

 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 17.11.2019. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser Bewerberportal 
unter www.singen.de. 

www.freizeitmobile-gulde.de/
stellenmarkt.html

ma.gulde@freizeitmobile-gulde.de 

(m/w/d)

www.freizeitmobile-gulde.de

Über ATM

Die ATM ComputerSysteme 
GmbH ist ein seit über 30 Jahren 
erfolgreiches Systemhaus im Bereich 
der Verteidigungsindustrie. Als 
Komplettanbieter komplexer IT-Systeme 
planen, entwickeln und realisieren 
wir zusammen mit unseren Kunden 
maßgeschneiderte und anspruchsvolle 
Lösungen für Informations- und 
Kommunikationssysteme im Hardware- 
und Softwarebereich. ATM ist ein 

Wegmann Gruppe.

Kontakt

ATM ComputerSysteme GmbH
Personalabteilung
Max-Stromeyer-Str. 116
78467 Konstanz
Tel.: +49 75 31 80 83
Fax: +49 75 31 80 84 36 3
www.atm-computer.de
jobs@atm-computer.de

Ihre Aufgaben:
Eng eingebunden in ein gut organisiertes Ein kaufs team sehen wir Sie als eigenverantwortlich agierender 
Einkäufer (m/w/d), der Team- und Koopera tionsfähigkeit mitbringt und mit Weitsicht unsere Einkaufsstrategie in 
den nächs ten Jahren mitgestaltet.

 
Entwicklungsphase bis zum Serienerzeugnis

 
 

 
 
 
 

Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Technischer Einkäufer (m/w/d)

Zur Verstärkung in unserem
Team in Radolfzell
suchen wir

– Lagerist (m/w/d)
– Elektriker (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Konrad GmbH
Fritz-Reichle-Ring 12, 78315 Radolfzell
Ansprechpartner: Frau Lehnert / Herr Schatz
E-Mail: hr@konrad-technologies.de, Tel. 07732 / 9815-0
www.konrad-technologies.de

Physiotherapeuten und Masseure (m/w/d)
für Beschäftigung in Teil- und Vollzeit gesucht
• sehr flexible Arbeitszeiten
• Behandlung im 30-Minuten-Takt, Terminvergabe über Sekretärin
• Forbildungsunterstützung in Form von teilweiser bis hin zu voller Kosten-

übernahme und/oder Sonderurlaub (bezahlt/unbezahlt)
• zentrale Lage in Singen, 2–3 Gehminuten zum Bahnhof
• großzügige Therapiefläche (ca. 500 qm)
• direkter Zugang zum Parkhaus, behindertengerecht
• 13-köpfiges Therapeutenteam, Therapeuten mit unterschiedlichsten Quali-

fikationen
• integrierte Ergotherapiepraxis
• Abdeckung aller Fachgebiete, individuell gute berufliche Entfaltungsmög-

lichkeiten
• Medizinische Trainingstherapie mit koordinativem Schwerpunkt, inkl. SRT
• gutes Einstiegsgehalt
• Fahrzeuge für Hausbesuche vorhanden
• gute Zusammenarbeit mit Ärzten und Kliniken
• großer Gruppenraum für Prävention (akutell Pilates, Qigong, Beckenbo-

dentraining)
• Unterstützung eigener Kreativität
• jährliche gemeinsame mehrtägige Betriebsausflüge (Rom 2018, Madrid

2019)

Bewerben Sie sich telefonisch unter 0 77 31 / 488 65 oder per Mail an
starkundpartner@t-online.de, Scheffelstraße 6, 78224 Singen.

Zur Verstärkung unseres jungen und innovativen Teams suchen wir
(m/w/d)

•  Gebäudesystemtechniker mit Berufserfahrung in Vollzeit
•  Elektriker für die Lagerverwaltung in Teilzeit  
   PC-Kenntnisse von Vorteil
•  Rentner (Meister o. Elektro-Ing.) in Teilzeit  
   für BGV A3 u. DGUV-Prüfungen sowie E-Checks

Wir bilden aus (m/w/d)
•  Bürokauffrau/-mann 
•  Elektroniker – Fachrichtung 

Energie- und Gebäudetechnik 

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage www.buhl-elektro.de.
Schriftliche Bewerbungen bitte per Post oder
per E-Mail an c.sigmund@buhl-elektro.de

Jetzt starten:
im neuen Job!

Ihr Ansprechpartner:
Marius Nitsch
Personaldisponent

CNC-Einrichter/-Fräser (m/w/d)
mit abgschl. Berufsausbildung Zerspanungs-/
Industriemechanik, für das Anfertigen von Klein-
serien, richten der Werkzeuge, Programmier-
kenntnisse wünschenswert, in 2-Schichtarbeit

Wir suchen ab sofort für unser Team im  
Kundeneinsatz in Radolfzell:

Hauptstraße 48
78224 Singen
Tel. 07731 9537-17
marius.nitsch@
cmc-personal.de

Industriemechaniker (m/w/d)
mit abgeschl. Berufsausbildung und guten Englisch-
kenntnissen, für Montageeinsätze im In- und
Ausland, Erfahrung im Bereich Automatisierungs-
technik wünschenswert

 

Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Für eine neue, zweigruppige Kindertageseinrichtung in Böhringen suchen wir zum 1.
Januar 2020 eine  

Leitung (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 100%, die Leitungsfreistellung beträgt 30%.

Darüber hinaus suchen wir für oben genannte Kindertageseinrichtung ebenfalls zum
1. Januar 2020 mehrere

Erzieher/innen (m/w/d)
mit staatl. Anerkennung

in Voll- und Teilzeit. 

Bitte beachten Sie die ausführlichen Informationen zu dieser Stellenausschreibung
auf unserer Internetseite www.radolfzell.de/stellenangebote. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum  22. November 2019.

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, 
Abteilung Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell

oder als PDF-Datei per E-Mail an personalverwaltung@radolfzell.de 
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Vortrag Gemeinwohl – Ökonomie 
Weingut Vollmayer, 12. Oktober 2019

Jürgen Linsenmaier
GWÖ – Gemeinwohl-Ökonomie-Bewegung

» Ohne die Unternehmen 
kriegen wir das Thema 

Nachhaltigkeit
nicht auf den Weg ! «

Gerne auch Quereinsteiger, Voll- oder Teilzeit

Kreative Telefonkraft
für unser Werbeerfolgsteam

( m / w / d )

Das WOCHENBLATT  zählt zu den

bestgemachten Wochenzeitungen Deutschlands

Printmedium im Landkreis Konstanz. 

Gestalten Sie mit uns ein Stück Medienzukunft !

Sie bringen mit:

• Begeisterung am Erfolg

• Spaß am meistens telefonischen Kundenkontakt

• Argumentationsstärke

• Selbstständige und klare, strukturierte Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:

• Sie betreuen und beraten unsere Geschäftskunden

• Sie gewinnen neue Geschäftskunden

• Sie setzen Projekte verantwortlich mit unseren Kunden 

und den Kräften in unserem Haus um

Wir bieten:

• Eine eigenverantwortliche Position in einem gut 

ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren Zuständigkeiten

• Eine leistungsgerechte Bezahlung

• Einen Platz in einem tollen Team, das weiß, wo es hin will

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?

• Bitte senden Sie Ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung an:

Frau Isabel Jordi: i.jordi@wochenblatt.net

 
Für die Abteilung Straßenbau suchen wir zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen  
 

Bauingenieur (m/w/d) 
Fachrichtung Straßenbau 

 
Wir bieten: 
 eine unbefristete Vollzeitstelle 
 eine Vergütung bis Entgeltgruppe 11 TVöD 
 betriebliches Gesundheitsmanagement, Firmenfitness Hansefit 
 VHB- und Stadtwerke-Job-Ticket  

 

Die Stelle eignet sich auch für Berufsanfänger. 
 

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage. 

 

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen der Abteilungsleiter 
Herr Ekkehard Sigg, Telefon 07731/85-368 gerne zur Verfügung. 
Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen Herr Michael Stehle, 
Telefon 07731/85-183.  

 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
01.12.2019. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser Bewerberportal 
unter www.singen.de. 

 

 

 

 
 

SUCHT

•  FLEXIBLE ARBEITSZEITEN 

•  SICHERER ARBEITSPLATZ

•  AUFSTIEGSMÖGLICHKEITEN 

 UND WEITERBILDUNGEN

F R I S E U R T R A D I T I O N S E I T  1 6 4 8

INTERESSE? MELDEN SIE SICH UNTER:
TEL.: 0821-444 710 / TEL.: 0170-63 72 547

FÜR RADOLFZELL

FRISEURE & MEISTER 
(m/w/d) in VZ/TZ          GERNE WIEDEREINSTEIGER

Gesucht nach Vereinbarung 

Unterhaltsgärtner/
Kundengärtner m/w 
80 – 100% 
Thayngen/Schaffhausen 

Genaue Angaben unter: 

www.schalch-gaertnerei.ch

DR. REBHOLZ
K i e f e r o r t h o p ä d i e

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir :

  Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

Wir bieten einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in 

qual i tätsbewusster Praxis mit  nettem Team.

Besuchen Sie uns auf www.kfo-rebholz.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann r ichten Sie Ihre Bewerbung an:

Dr.  Klaus Rebholz und Dr.  Johanna Rebholz

Fachzahnärzte für Kieferorthopädie

August-Ruf-Straße 12a   |    78224 Singen / Hohentwiel

Fon +4 9 . (0) 7 7 3 1 . 6 3 0 0 7    |    Fax +49. (0)7731.63037

E:  info@kfo-rebholz.de   |    www.kfo-rebholz.de

Über ATM
Die ATM ComputerSysteme 
GmbH ist ein seit über 30 Jahren 
erfolgreiches Systemhaus im Bereich 
der Verteidigungsindustrie. Als 
Komplettanbieter komplexer IT-Systeme 
planen, entwickeln und realisieren 
wir zusammen mit unseren Kunden 
maßgeschneiderte und anspruchsvolle 
Lösungen für Informations- und 
Kommunikationssysteme im Hardware- 
und Softwarebereich. ATM ist ein 
Tochterunternehmen der Krauss-Maffei 
Wegmann Gruppe.

Kontakt

ATM ComputerSysteme GmbH
Personalabteilung
Max-Stromeyer-Str. 116
78467 Konstanz
Tel.: +49 75 31 80 83
Fax: +49 75 31 80 84 36 3
www.atm-computer.de
jobs@atm-computer.de

Ihre Aufgaben:
 
 
 
 
 

 

 

 
 

Wir bieten 

Interessiert?

Finanzbuchhalter (m/w/d)

 

Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Im Dezernat III - Abteilung Betriebswirtschaftliches Gebäudemanagement ist
ab sofort eine Stelle als Mitarbeiter (m/w/d) für das Aufgabengebiet  

Vermietung/Verpachtung/Gebäudereinigung
zu besetzen. Der Beschäftigungsumfang beträgt 100 %. Die Vergütung erfolgt bis
Entgeltgruppe 8 TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.radolfzell.de/stellenangebote. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum  22. November 2019.

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, 
Abteilung Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell

oder als PDF-Datei per E-Mail an personalverwaltung@radolfzell.de

Wir sind ein modernes, technologisch innovatives Unternehmen im Be-
reich Automatisierungslösungen, mit abwechslungsreichen Aufgaben
und spannenden Projekten.
Teamgeist und ein offenes Miteinander in der Zusammenarbeit sind
uns sehr wichtig.

Mit Automationslösungen die Zukunft und den Standort Deutschland
sichern.

Derzeit suchen wir:

    –  Elektrokonstrukteur  ePlan (m/w/d)
    –  Programmierer Robotik (m/w/d)

Bewerbung per Mail an: robotic-jobs@alexander-buerkle.de

Alexander Bürkle robotic solutions GmbH
Freibühlstr. 18
78224 Singen     www.robotic.alexander-buerkle.de
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60 HAPPY BIRTHDAY     60
Gebur�stag ist wohl ohne Frage,
der schönste aller Ehrentage.
Am 88. November bist Du unser Star
der 660-Jahre-Jubilar.
Wenn wir es auch nicht immer sagen,
wir wissen, was wir an Dir haben.
Denk stets daran, vergiss es nicht,
wir lieben und wir brauchen Dich!

Tamara & Roland, Andrea & Renzo,
Ramona & Tommy mit Kate08.11.2019

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de

He
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Unfassbar, dass Du nicht mehr bist, aber wunderbar,
dass Du warst.

Du lebst in unseren Herzen weiter!

Alfred Barth
* 22.10.1953       † 25.10.2019

Schweren Herzens und in tiefer Trauer
nehmen wir Abschied.

Immo und Carla mit Celina
Sven
Andrea
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof Rielasingen statt.

Der Tod ist der Grenzstein des Lebens, aber nicht der Liebe.

Nach einem Leben voller Liebe und Güte

entschlief völlig unerwartet mein lieber Mann

Kurt Bertelmann
* 18.3.1941   † 28.10.2019

Du bleibst in meinem Herzen

Deine Elke

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

dem 7. November 2019, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Friedingen statt.

78224 Friedingen, Lärchenstraße  13

Ein   langer   Leidensweg   hat   nun   ein   Ende
gefunden, dennoch sind wir untröstlich.

Irmela Dietz
geb. Ernst

* 9. Februar 1940         † 2. November 2019

Dein Kurt
Deine Tochter Sonja mit Reiner
Dein Sohn Harald mit
Tochter Maren und Sohn Mio
Dein Bruder Karl mit Helena
und alle Angehörigen, Verwandten
und Freunde

Bietingen, im November 2019

Die Urnenbeisetzung findet im kleinen Kreis in Bietingen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter und unserer Oma

Adelheid Rossa
geb. Dziwisch

* 09.01.1942         † 02.11.2019

In liebevoller Erinnerung

Oliver und Susanne mit
Collin und Eleni

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 08.11.2019, um 13.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle

auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Seelenamt am Mittwoch, dem 13.11.2019, um 18.30 Uhr

in der St.-Elisabeth-Kirche.

In stiller Trauer

Manuela und Jana

Ulrich und Michael

Reinhold und Albrecht

Martha Witt

sowie alle Angehörigen

Anton 
Schneble

* 10.4.1932     † 30.10.2019

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 8.11.2019, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Gailingen statt. 

Du hast gesorgt, Du hast geschafft, 
bis Gott Dir nahm die Lebenskraft.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von

78262 Gailingen, Hauptstraße 35

Wer will dem Adler die Bahn vorschreiben,
wenn er die Schwingen entfaltet und

stürmischen Flugs sich zu den Sternen erhebt?
Georg Büchner

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma
ist kurz nach ihrem 95. Geburtstag friedlich entschlafen.

Rosa Baab
geb. Imm

* 26.9.1924   † 28.10.2019

In Liebe und Dankbarkeit sagen wir ADIEU

deine Kinder mit Familien

Rosenkranz am Donnerstag, den 7.11.2019, um 18.00 Uhr.
Seelenamt mit Trauerfeier am Freitag, dem 8.11.2019, um

14.00 Uhr in der St.-Bartholomäus-Kirche, anschließend
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Beuren an der Aach.

Traueradresse:
Maria Krumm, Obere Str. 1b, 78224 Singen-Beuren a.d.A.

Elisabeth
Bla�ert

Go�madingen,
im November 2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme am Tod unserer lieben
Elisabeth durch tröstende Worte, Blumen­ und Geldspenden
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt:

•  dem Pflegeheim St. Hildegard, in dem Elisabeth gut
    aufgehoben und fürsorglich gepflegt worden war.
    Sie fühlte sich dort in ihren letzten Lebensjahren
    ausgesprochen wohl

•   Herrn Pfarrer Waldvogel für die würdevolle Gestaltung
    der Trauerfeier

•   allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Edith Baumann
Erwin Baumann

Nachruf
Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin

Gudrun Pfeiffer
die im Alter von 71 Jahren verstarb. Frau Pfeiffer war bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand Ende März 2014
bei der Firma Invita Häusliche Krankenpflege als Hauswirtschafterin tätig. In den Jahren ihrer 
Betriebszugehörigkeit lernten wir Frau Pfeiffer als sehr fleißige, loyale und zuverlässige Mitarbeiterin kennen,
die von Vorgesetzten und Kollegen gleichermaßen geschätzt wurde.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

INVITA GmbH Häusliche Krankenpflege

NACHRUF

Wir trauern um unseren Mitarbeiter i. R.

Herrn Alfred Barth

der am 25. Oktober 2019 im Alter von 66 Jahren verstorben
ist. In über 33 Jahren seiner Betriebszugehörigkeit als 
Mitarbeiter in unserer Abteilung Fabrikation Mischerei, 
zuletzt als Vorarbeiter, hat sich Herr Barth als äußerst 
zuverlässiger, hilfsbereiter und stets einsatzfreudiger 
Mitarbeiter bei Vorgesetzten und Kollegen große 
Anerkennung erworben. Herr Barth war von 1987 bis
2006 Mitglied des Betriebsrates.

Wir sind dem Verstorbenen für seine langjährige Tätigkeit
zu großem Dank verpflichtet und werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi - Werk Singen

Man sieht die Sonne langsam untergehen,
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem Vater und Opa

Franz Brauner
* 03.12.1931       † 05.11.2019

                            Roman und Jambolka
                            mit Anna und Lea
                            und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 12. November 2019, um 13.00 Uhr in der kleinen
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.
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»Eines bestehet
nimmer vergehet
was du liebend getan«

Als auf Erdenweg die Kraft ihr fehlte, reichte sie dem himmlischen Vater vertraut die
Hände und freudig führte er sie voller Gnade zu sich in die Herrlichkeit.

Dankend sagen wir »Auf bald« und lassen unsere liebe Mama, Schwester, Oma und Uroma

Gertrud Gnirss
geb. Kähler

10.06.1925 – 29.10.2019

erlöst in aller Frieden zu ihren Lieben in die Heimat ziehen.

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 21.11.2019, um 14 Uhr in der Neuapostolischen Kirche
in Singen statt.

Im Namen aller Angehörigen und Liebgewonnenen
Heiko mit Familie

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.

geb. Gerhart
* 16.07.1927    † 27.10.2019

Für uns bleiben Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.
Günter und Gerda Weber
Silvia und Markus Splanemann
Anna und Riccardo
Lisa, Patrick und Urenkel Paul
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 8. November 2019,
um 15.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Auf Trauerkleidung darf verzichtet werden.

Traueradresse: Bestattungshaus Pietät Decker, Trauerfall Rosa Weber, Schaffhauser Straße 98,
78224 Singen.

Rosa Weber
»Rosel«

DER LIEBEN
GEDENKEN

MIT DEM ...

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.
                                                                                     Joseph von Eichendorff

Nach einem erfüllten Leben entschlief im Kreise seiner Familie

* 06.05.1928             † 01.11.2019

Worblingen, den 01.11.2019 In Liebe und Dankbarkeit
Anita Jürgens-Hall
Marianne Hall
Gerlinde Waidmann mit Paul und Charlotte
Wolfgang und Carmen Hall mit
Romina und Stefan mit Familie
Angelika Jürgens, Andreas Jürgens,
Michael und Gaby Jürgens mit Familien

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 15.11.2019 um 14:00
Uhr auf dem Friedhof in Worblingen statt.

Alois Hall

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Plötzlich und unerwartet wurdest Du aus unserer Mitte gerissen.

Sam Winter
(Wolfgang)

Was Du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein;
was wir an Dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

In ewiger Liebe

Deine Frau Vera
Deine Tochter Jacqueline mit Familie

Deine Tochter Mona mit Marcel
Deine Schwester Monika und Dein Bruder Andi mit Familie

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.
Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 12.11.2019 um 14.00 Uhr

Singener Waldfriedhof

* 28.11.1953

† 30.10.2019

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gedanken – Augenblicke, 
 sie werden uns immer an dich erinnern, 

uns glücklich und traurig machen 
und dich nie vergessen lassen. 

 

Anneliese  
Schafheitle 

D 
 

A 
 

N 
 

K 
 

E 

-  allen, die sie geliebt, gemocht und gekannt haben und sie im Herzen bewahren, 
 

-  für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben,  
 

- für die Blumen-, Messe- und Geldspenden und für alle Zeichen der Liebe, 
Freundschaft und Verbundenheit, 

 

-  für die zahlreiche Begleitung auf ihrem letzten Weg, 
 

-  Herrn Pfarrer Böhler für die einfühlsamen Worte und die würdevolle  
 Gestaltung der Trauerfeierlichkeiten, 
 

-  Herrn Bernhard Diehl für das ehrenvolle Trompetenspiel auf dem Friedhof, 
 dem Kirchenchor Böhringen und Hans-Peter Kling für die schöne  
 musikalische Umrahmung des Seelenamtes, 
 

-   dem Praxisteam Dr. Pohlmeier/Dr. Beyer für die gute ärztliche Betreuung  
und Frau Dr. h.c. Deling für ihre liebevolle Unterstützung, 

 

-  dem Bestattungsinstitut Keller für die sehr gute Organisation. 

Böhringen, im November 2019                        Familien Schafheitle - Weidele - Frank 

Der Kreis des Lebens hat sich geschlossen.

Johannes Preuschoff
* 08.08.1939              † 02.11.2019

In tiefer Trauer

Deine Rita

Rolf und Anita mit Lukas und Jan

Horst und Bea mit Sarah, Kathrin, Franz und Nina

Maria Maier

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den

14. November 2019, um 13.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem 

Waldfriedhof Singen statt.

N A C H R U F  

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und 
Pensionär  

Herrn Wolfgang Winter          
der im Alter von 65 Jahren verstarb. 

Herr Winter war über 37 Jahre für unser Unternehmen 
tätig. Zuletzt arbeitete er als Maschinenführer in der 
Abteilung Rollenschneiden Pharma im Produktions- 
bereich „veredelt“. Im Juni 2018 trat er in seinen wohl- 
verdienten Ruhestand.  

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit lernten wir 
ihn als äußerst zuverlässigen, hilfsbereiten und stets  
einsatzfreudigen Mitarbeiter kennen, der sich bei 
Vorgesetzten und Kollegen große Anerkennung und 
Wertschätzung erworben hat. 

Wir werden Herrn Winter stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und 
seinen Angehörigen. 

Geschäftsführung und Betriebsrat 
Amcor Flexibles Singen GmbH

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Johannes Preuschoff
der im Alter von 80 Jahren verstorben ist. Johannes Preuschoff 
absolvierte von 1954 bis 1957 eine Ausbildung als Starkstrom­
elektriker in unserem Unternehmen. Nach einer mehrjährigen 
Unterbrechung trat er im Februar 1961 wieder in unsere 
Elektrowerksta� ein. Ab April 1972 war er dort als Vorarbeiter und
ab September 1973 als Meister eingesetzt. Im März 2001, nach
über 44 Jahren, trat Johannes Preuschoff in den wohlverdienten
Ruhestand.

Wir sind Johannes Preuschoff für seine langjährige Arbeit, die er
mit umfassendem Fachwissen, Engagement und großer 
Zuverlässigkeit wahrgenommen hat, zu Dank verpflichtet und 
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

FONDIUM Singen GmbH
Geschä�sleitung, Betriebsrat und Beschä�igte
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Nun ruhe sanft in Gottes Frieden.
Gott lohne dich für deine Müh’,
ob du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Nach einem erfüllten Leben verstarb unsere liebe Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Maria Messmer
geb. Breinlinger

*22.2.1930  † 28.10.2019

In Liebe und Dankbarkeit

Monika und Rudi Stehle

Helmut und Gerda Messmer
mit Philipp

Rudi und Vanessa Messmer
mit Jan, Tim und Sven

sowie alle Anverwandten

78269 Volkertshausen, Hauptstraße 32 b

Rosenkranz am Mittwoch, dem 6.11.2019, um 18.30 Uhr.

Seelenamt mit Trauerfeier am Donnerstag, dem 7.11.2019, um 14.30 Uhr in der

Pfarrkirche St. Verena, anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Volkertshausen.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Gott hilft uns diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird alles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Lebensgefährten

Helmut Kühnle sen.
* 23.3.1931         † 3.11.2019

                                                            Helmut und Elke Kühnle
                                                            Klaus und Gabi Kühnle
                                                            mit Kindern und Familie
                                                            Irma Zanella

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 8.11.2019,
um 12.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen (kleine Trauerhalle) statt.

Traueradresse: Helmut Kühnle, Fichtestraße 65, 78224 Singen

Nachruf
Tief erschüttert haben wir die traurige Nachricht erhalten. Wir nehmen in stiller
Trauer Abschied von unserem ehemaligen ersten Vorstand des Fördervereins
und Sportfreund

Herbert Kratt
Unser aller Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir danken im Namen des Vereins für das jahrelange Engagement
und werden ihn in guter Erinnerung behalten und ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Im Namen des FC Singen 04
Die Vorstandschaft

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Traurig, dankbar und in Liebe nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und unserem Opa

Werner Brendle
* 08.04.1934                  † 29.10.2019

                                                                                               Deine Rosi
                                                                                               Armin und Sandra
                                                                                               mit Fabian und Christian
                                                                                               Elisabeth und Hans Müller
                                                                                               sowie alle Anverwandten

Trauerfeier am Donnerstag, den 14.11.2019 um 14.00 Uhr in der Peter-und-Paul-Kirche
in Mühlhausen. Anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
Seelenamt am Sonntag, den 17.11.2019 um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche in Mühlhausen.

Trauerhaus: Familie Brendle, Am Hagenweg 6, 78259 Mühlhausen-Ehingen

Nicht traurig sein, dass er gegangen, sondern dankbar,
dass er bei uns gewesen ist.

Walter Wenzler
* 11.1.1930     † 26.10.2019

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
Vater, Opa und Onkel

Dagmar Wenzler-Beger mit Benjamin und Johannes
Jürgen und Silvana Wenzler
und Angehörige

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 13. November 2019 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Arlen statt.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dein ganzes Leben war nur Schaffen, du warst stets jedem hilfsbereit. 
Du konntest bessere Tage haben, doch hierfür nahmst du dir nie Zeit. 
Du hast gekämpft, du hast gelitten. Den Himmel hast du dir erstritten, 

Gott rief dich heim zur ewigen Ruh´. 
 

Mein geliebter Mann, Vater, Onkel und Freund 
 

Herbert Kratt 
* 23.01.1950    † 26.10.2019 

 
hat uns für immer verlassen. 

 In stiller Trauer 
 Deine Ehefrau Gisela 
 Dein Sohn Andy und Tina mit Enkelkindern 
 Andrea und Michael 
 Dein Freund Frank  
78247 Hilzingen, Dein Mocke 
Holunderweg 1 sowie alle Anverwandten und Freunde 

 
Die Urnentrauerfeier mit anschl. Beisetzung findet am Freitag, den 8. November 2019 
um 14.00 Uhr im Ruhewald in Gottmadingen statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflich Abstand zu nehmen. 

Für  die  liebevollen  Zeichen,  die  persönliche  Zuneigung,  für  die  tröstenden,  geschriebenen
und  gesprochenen  Worte,  für  jeden  Händedruck,  für  jede  Umarmung,  möchten  wir  uns  als
Familie  bedanken.  Wir  sind  berührt  zu  sehen,  wie  viele  Begegnungen  Marlis  Daneyko  mit
Ihrem  Licht  erhellt  und  durch  Ihr  Tun  berührt  hat.  Im  Wissen,  dass  jedes  Ende  auch  ein
Anfang ist, ist sie für uns nur vorausgegangen. Sie wird immer bei uns sein und wir bei Ihr.

In Liebe und Dankbarkeit
Waldemar Daneyko
Uwe mit Maja, Natascha und Tatjana
Beate, Hanspeter und Dominik

Wandlung
"Ich war eine Raupe", sagte der schöne Schmetterling,
von meiner Wandlung wusste ich nicht.
"Ich war ein Mensch", sagte die kleine Seele
und flog ins Licht.

Marlis Margarete Daneyko

Eigeltingen, im November 2019

Marlis Daneyko
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Nachruf  

Wir trauern um unser treues Vereinsmitglied, Ehrenmitglied und langjährigen 1. Vorstand  

Herrn Josef Bußhart  
Josef Bußhart ist am 01.01.1957 in die Schützengesellschaft Rielasingen e.V. eingetreten und war 
von 1966 bis 1989 unser 1. Vorsitzender.  

In diese Zeit fiel der Komplettumbau unserer Schießanlage und des Vereinsheimes auf Grund ver­
änderter rechtlicher Vorgaben. Dies war keine einfache Zeit für unseren Verein. Josef hat durch seine
berufliche Verwaltungserfahrung und seine anpackende Art die meisten formalen Barrieren in kurzer
Zeit zur Seite geräumt. Josef Bußhart hat einen wesentlichen Anteil daran, dass die Schützengesell­
schaft damals wie heute weiterexistiert. 

Er wurde dafür 1984 mit der großen Silbernen Ehrennadel des Südbadischen Sportschützenverbandes
geehrt. 2017 konnten wir ihm die Ehrennadel des Deutschen Schützenbundes für 60­jährige Mit­
gliedschaft zukommen lassen. 

Wir erinnern uns in Dankbarkeit an einen guten Freund und verlässlichen Vereinskollegen. 
Wir sind in Gedanken bei seiner Familie und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  

Thomas Engesser, 
für die Vorstandschaft der Schützengesellschaft 1912 e. V. 

Ein schaffensreiches Leben
ist zu Ende gegangen

In großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem Vater,
Opa, Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel

Hugo Koch
* 14.11.1933    † 30.10.2019

In stiller Trauer:

Wolfgang
Rolf und Ulrike mit Johannes und Katharina
Werner und Mechthild mit Familie
Fritz und Linde Heinrich mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 12. November 2019 um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Bohlingen statt.
Seelenamt am Sonntag, dem 17. November 2019 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Pankratius in Bohlingen.

Traueradresse: Am Rebberg 12, 78224 Singen-Bohlingen

Nachruf
Die Neue Linie nimmt Abschied von

Dr. med. Klaus Engels
Sein Tod macht uns sehr betroffen. Er war stets geschätzt und prägte über Jahre
unsere kommunalpolitische Arbeit mit Augenmaß und Weitsicht.
Wir werden unseren Freund Klaus in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner lieben Familie.

Markus Weber                              Marion Czajor                                 Dirk Oehle
     Stadtrat                                        Stadträtin                                        Stadtrat

Charlotte Richter
geb. Weinmann

* 29.08.1935         † 25.10.2019

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung.

                                       Jutta mit Holger
                                       Klaus mit Sabine
                                       Marion mit Fritz
                                       sowie alle Enkel und Urenkel

Auf Wunsch unserer Mutter haben wir im engsten 
Familienkreis Abschied genommen.

Singen, im November 2019

Das sind die Starken, die unter Tränen lachen,
ihr eigenes Leid verbergen und andere glücklich machen.

In Liebe und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Dr. med. Klaus Engels
* 7. Mai 1951    † 28. Oktober 2019

Ellen
Heike
Urs und Julia mit Jonas
Annika
Jantje und Marius mit August und Elli
Tilman und Eve
Volker und Irmgard mit Familie
Joerg und Ulla mit Familie
Sebastian und Alix mit Sarinya
Matthias und Lisa mit Hannah und Max

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 7. November 2019, um 13.00 Uhr auf
dem Waldfriedhof Singen statt. Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung im Kreis der
Familie im Ruhewald Gottmadingen.

Statt Blumen bitten wir um eine Spende an KA MALI DEME e.V.,
IBAN: DE84 6425 0040 0000 5773 75.

78224 Hausen an der Aach, Zur Dornermühle 19a

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,
aber tröstlich zu wissen, wie viele sie mochten und schätzten.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die meine liebe Frau, unsere Mutter und Oma

Helga Dold
auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Verbundenheit durch Blumen und Geldspenden
sowie durch schriftliche und mündliche Beileidsbezeigungen zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an die »Mittwochswanderer« vom Schwarzwaldverein Singen.

                                                                                              Im Namen aller Angehörigen
                                                                                              Otto Hermann
Gailingen, im November 2019                                              Harald mit Familie

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,

die wir hinterlassen,
wenn wir gehen.

Margit 
Meßmer

† 19.10.2019

für die vielen tröstenden Worte,
gesprochen und geschrieben

für jede herzliche Umarmung

für die Zeichen der Freundschaft und
Verbundenheit

für ein stilles Gebet

für das letzte Geleit

für alle Geld- und Blumenspenden

dem Helianthum Seniorenzentrum für
die fürsorgliche und liebevolle Pflege

Herrn Pfarrer Ruf für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier

Im Namen aller Angehörigen
Alfred Meßmer und Töchter
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Jeder kennt das Hegau-Tower-Restaurant, das seine Gäste mit deutsch-mediterraner Küche zu
verwöhnen weiß. Leckere Pizza, Pasta und Fleischgerichte vom Feinsten (bei Seile’s Café-Res-
taurant und Vino Bar) sind ebenso selbstverständlich wie qualitativ hochwertige Weine im offe-
nen Ausschank. Neu im Sortiment sind hochwertige, prämierte Käsetorten mit frischen Zutaten,
geschätzte Vielfalt und Qualität vom Käsekuchen-König aus Berlin. Die Kreationen von Thomas
Neuendorff, ob mit Kokos, Crème brûlée, Chili oder Marzipan, werden in Erinnerung
bleiben.Täglich »Außer-Haus-Kuchenverkauf«. Alles bekommen Sie in Seile‘s Café-Restaurant
und Vino Bar, Maggistr. 5 in Singen. Infos unter www.seiles-restaurant.de.

Copyright: Seile’s Café-Restaurant und Vino Bar

» DO 07.11.

FÜHRUNGEN
SINGEN
Kunstmuseum Singen | 09:30 Uhr |
Kunstfrühstück mit .... Museumslei-
ter Christoph Bauer M.A. führt nach
dem Frühstück durch die Ausstellung
Anm. 07731 / 982590 oder info@bil-
dungszentrum-singen.de. Die Anzahl
der Teilnehmer ist begrenzt! Öff-
nungszeiten: Di. - Fr. 14 - 18 und Sa. /
So. 11 - 17 Uhr. Informationen unter:
www.kunstmuseum-singen.de.

LESUNGEN
SINGEN
Buch Greuter, Hegaustraße 17

| 19:30 Uhr | Bruno Epple. Wort-
Klänge – Sprach-Bilder lautet das
Motto des Abends, an dem der viel-
fach ausgezeichnete Maler-Poet
Bruno Epple mit dem Klinghoff-Duo

in der Buchhandlung zu Gast sein
wird. Info: www.buch-greuter.de.

» FR 08.11.

FESTE
SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Kul-
turförderpreis-Verleihung. Die Preis-
träger werden für besondere Talente
und spezielles Engagement in den
Bereichen Musik, bildende Kunst,
Literatur, Theater, Geschichte, Brauch-
tum und Denkmalpflege ausgezeich-
net. Infos: www.stadthalle-singen.de.

KINDER
SINGEN
Städtische Bibliotheken | 16:00 Uhr |
Deutsch-portugiesische Lesung zu-
sammen mit Fernanda Sequeira
Wenger. Isabella, ein kleiner portu-
giesischer Wasserhund, wird eines
Tages mit ihrer neuen Familie nach
England reisen. Anmeldung er-
wünscht unter Tel. 07531 / 59810,
sowie lombardo@vhs-landkreis-
konstanz.de. Weitere Informationen
auf: www.singen-kulturpur.de.

MUSICAL/SHOWS
RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | SWR1 Pop
und Poesie in Concert. Ausverkauft

VERNISSAGE
ENGEN
Städtisches Museum Engen | 19:30

Uhr | Vernissage: David Czupryn -
»Holy Ghosts«. Mit Pinsel und Farbe
bildet der Künstler mimetisch Ober-
flächen nach, Handschrift und Ges -
tus werden so geradezu provokativ
negiert. Öffnungszeiten: Di. - Fr. 14 -
17 Uhr; Sa. und So. 10 - 17 Uhr. Info:
07733 / 5020, www.engen.de.

» SA 09.11.

FÜHRUNGEN
RADOLFZELL
Gast in der eigenen Stadt. Die Ra-
dolfzeller Bürgerinnen und Bürger
haben am 9. und 10. November 2019
wieder die Möglichkeit, ihre Stadt
aus der Gast-Perspektive zu erleben.
Infos: www.radolfzell-tourismus.de.

KINDER
SINGEN
Städtische Bibliotheken | 14:00 Uhr |
Star Wars Reads 2019. »Möge die
Macht mit dir sein!« Ein Nachmittag
mit Darth Vader, Yoda, Luke Skywal-
ker und Prinzessin Leia. Für Kinder
ab acht Jahren. Anmeldung während
der Öffnungszeiten Di. - Fr. 10 - 18
Uhr, Sa. 10 - 14 Uhr unter 07731 /
85290. Infos unter: www.singen-
kulturpur.de.

KINO
SINGEN
Cineplex | 19:00 Uhr | MET Opera
Madame Butterfly (Puccini) | Live-
Übertragung aus New York. Neben
Hui He in der tragischen Titelrolle der
dem Untergang geweihten Geisha,

wird Andrea Café als amerikanischer
Marineoffizier Pinkerton zu sehen
sein. Paulo Szot gibt in Anthony
Minghellas mitreißender Puccini-In-
szenierung sein Rollendebüt als
Sharpless. Info: www.cineplex.de.

KONZERTE
SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Vog-
ler-Quartett und Christoph Enzel
(Saxophon). Kammerkonzert mit
Werken von Joseph Haydn, Robert
Schumann und Adolf Busch. Tickets
und Infos: www.stadthalle-singen.de,
07731 / 85504.

WAHLWIES
Rossberghalle | 20:00 Uhr | Herbst-
konzert. Das Handharmonika-
Orchester unter der Leitung von
Rainer Lehmann gestaltet den 1. Teil
des Konzertabends, danach über-
nimmt die Steelband Extempo aus
Winterthur das weitere Programm.
Infos unter: ho-wahlwies.jimdo.com.

PARTYS/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGEN
Après-Ski-Hütte »Zur durschtigä

Dupfee«, Skilift Witthoh, Buchen-

berg | 20:00 Uhr | Chris Metzger.
Seine Bandbreite an Instrumenten,
die er perfekt beherrscht, abwech-
selnd und zum Teil gleichzeitig spielt,
fasziniert. Veranstalter: Skilift Witt-
hoh; Infos: www.facebook.com/Zur-
durschtigä-Dupfee-Après-Ski-Hütte.

» SO 10.11.

FÜHRUNGEN
SINGEN
Hegau-Museum | 14:30 Uhr | Von
Göttern und Gott. Im 6. und 7. Jahr-
hundert fand der Wandel vom Viel-
götterglaube der germanischen
Siedler zum Christentum statt. Öff-
nungszeiten: Di. - Sa. 14 - 18 Uhr, So.
und feiertags 14 - 17 Uhr, Mo. ge-
schlossen. www.singen-kulturpur.de.
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Martini im Kunstmuseum Singen.
Sonderführung durch die Ausstel-
lung »HTWL. Der Twiel im Blick.« mit
Christoph Bauer M.A. Ohne Anmel-

dung. Öffnungszeiten: Di. - Fr. 14 - 18
und Sa. / So. 11 - 17 Uhr. Info:
www.kunstmuseum-singen.de.

KINDER
ENGEN
Alte Stadthalle | 13:00 Uhr | Tag des
Kinderturnens - bundesweiter Akti-
onstag. Mit einem bundesweiten Ak-
tionstag des Badischen Sportbundes
/ Deutschen Turnerbundes findet der
Tag des Kinderturnens statt. Ausfüh-
rer dieser Aktion in Engen ist der TV
Engen e. V. Info: www.engen.de.

PARTYS/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGEN
Après-Ski-Hütte »Zur durschtigä

Dupfee«, Skilift Witthoh, Buchen-

berg | 11:00 Uhr | Frühschoppen mit
»Die 2 Hofemer«. Viel Spaß beim
Frühschoppen mit »Die 2 Hofemer«.
Veranstalter: Skilift Witthoh; Infos:
www.facebook.com/Zur-durschtigä-
Dupfee-Après-Ski-Hütte.

SINGEN
Clubhaus-Gaststätte »Zum Elfer«

Friedingerstr. 24 | 14:30 Uhr | Ü50
Tanz-Tee. Livemusik mit Karle. In
gemütlicher Runde sind Geselligkeit,
Stimmung und gute Laune garan-
tiert. Infos unter: www.clubhaus-
fcsingen.de.

» MO 11.11.

GENIESSEN
RADOLFZELL
Bora HotSpaResort | 19:00 Uhr |
Gans lecker. Das Küchenteam wird
die ofenfrische Gans live im Restau-
rant Rubin tranchieren. Ein »gans«
besonderes Erlebnis. Tischreservie-

rung unter 07732 / 950400 oder
www.bora-hotsparesort.de.

VORTRÄGE
SINGEN
Bildungsakademie Singen, Lange

Straße 20 | 19:30 Uhr | Peter Wohlle-
ben. »Das geheime Band zwischen
Mensch und Natur«. Anhand neues -
ter wissenschaftlicher Erkenntnisse
und seiner eigenen jahrzehntelangen
Beobachtungen öffnet uns Peter
Wohlleben die Augen für das verbor-
gene Zusammenspiel von Mensch
und Natur. Informationen unter:
www.buch-greuter.de.

STOCKACH
Stadtmuseum im »Alten Forstamt«

| 19:00 Uhr | Vortrag: Der Zweite
Weltkrieg – Ursachen und Folgen.
Konkret thematisiert werden die Vor-
aussetzungen, Ursachen und Kriegs-
ziele. Darüber hinaus stehen die
Fragen nach den Gründen der
deutsch-japanischen Niederlage und
nach den Folgen des Krieges im
Fokus des Interesses. Info:
www.stockach.de.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Aus-

stellung: David Czupryn - »Holy

Ghosts«. Die Bilder wirken wie aus
einem Guss, sie sind nicht fotorealis -
tisch, sondern illusionistisch dreidi-
mensional. Öffnungszeiten: Di. - Fr.
14 - 17 Uhr; Sa. und So. 10 - 17 Uhr.
Info: 07733 / 5020, www.engen.de.

KONSTANZ
Leica Galerie, Gerichtsgasse 9a.

Ausstellung: »Focus: Werner Bi-

schof«. Eine Hommage an das Le-
benswerk eines der bekanntesten
Reportage-Fotografen des 20. Jahr-

–Anzeigen–

� MAC 1 + 2 Museum Art & Cars 

Parkstraße 1, Singen
Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. 14:00 – 
17:00 Uhr (letzter Einlass); 
Sa. 13:00 – 
17:00 Uhr (letzter Einlass); 
Sonn- und Feiertage 11:00 – 
17:00 Uhr (letzter Einlass);
Mo., Di. Ruhetag. 

� PARK 1 

im MAC Museum Art & Cars

Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. 14:00 – 22:00 Uhr
Sa. 13:00 – 22:00 Uhr; 
Sonn- und Feiertage 
11:00 – 19:00 Uhr;
Mo., Di. Ruhetag. 
www.museum-art-cars.com

� Kunstmuseum Singen

Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14 – 18 Uhr, 
Sa. + So. 11 – 17 Uhr. 
www.kunstmuseum-singen.de

� Kultur- und Museumszentrum 

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig:
Fr. – So. sowie feiertags 
von 13:00 – 17:00 Uhr.
www.schloss-messkirch.de

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

Aktuelle Ausstellung:

Die Stadtgeschichte wird seit 
2003 in einem der beiden 
Dachgeschosse präsentiert. 
In acht Themeninseln zeigen 
wir Ihnen kunst- und kultur-
historische Exponate sowie 
Gegenstände aus dem Alltag 
vergangener Zeiten. 
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 17:00 Uhr.
Eintritt: 3,– Euro; 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

� Campus Galli
Karolingische Klosterstadt 
Meßkirch
Tel.: 07575 / 206 47
www.campus-galli.de    
Öffnungszeiten:
bis 3. November
tgl. 10 - 18 Uhr, Mo. Ruhetag 
Erwachsene 11,- €
Schüler, Studenten 8,- €
Familien mit Kindern 23,- €
Führungen für Gruppen 
nach Voranmeldung

� Museum Lindwurm

Understadt 18, Stein am Rhein
Öffnungszeiten:
geschlossen bis 29. Februar 2020

» MUSEUM, FREIZEIT UND SPORT

present ing partner  |                      |  present ing partner  |                     |  present ing partner
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L» GEWINNSPIEL

Nur online

DIESE WOCHE
zu gewinnen:

5 Verzehrgutscheine
und je 1 Käsetorte

für

»Seile‘s Café-Restaurant
und Vino Bar«

Maggistraße 5 in Singen

Das Russische Nationalballett

Schwanenseeensee50%  
Kinder 
Rabatt

26.12.2019  16:00 29.03.2020  19:00
HAVANA-NIGHTS-SHOW.COM

01806 570 070 eventim.de   •   01806 700 733 reservix.de   •   waswannwo.tips

RUSSIAN-CIRCUS-ON-ICE.COM

DAS TANZ - MUSICAL  AUS  KUBA
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5€ FÜR ABONNENTEN DER STADTHALLE SINGEN
Nur an der Tourist Info: 07731 85262  Marktpassage  •  07731 85504  Stadthalle50% 

KKinderrrrrr
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02.01.20  20:00
WWW.R-N-B.INFO

Die Vorstellung wird auf 

Kunststoffeis aufgeführt

A dv e n t s
s hop p i n g

FÜR JEDEN!
F R AB 16:00 UHR
SA AB 10.00 UHR

MÄDELSABEND!
W INTERSTYLES
AB  1 7 : 0 0 UHR 

DO. 07. 
NOVEMBER

15. / 16.
NOVEMBER

WO?
Hauptstraße 5
78253 Eigeltingen

www.galabau-kaehler.de



hunderts. Eintritt frei. Öffnungszei-
ten: Mo. - Fr. von 10 - 18:30 Uhr, Sa.
von 9:30 - 14 Uhr oder nach Verein-
barung. Infos: www.leica-galerie-
konstanz.de.

RADOLFZELL
Stadtmuseum in der Alten Stadt-

apotheke. Seetorstr. 3. Fotoausstel

lung. In der Ausstellung werden hi-
storische Aufnahmen markanter,
prägender Gebäude der heutigen
Ansicht gegenübergestellt. Öff-
nungszeiten: Di. bis So. von 11 - 17
Uhr. Info: www.radolfzell.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Martini im Kunstmuseum

Singen. Sonderführung durch die
Ausstellung »HTWL. Der Twiel im
Blick.« mit Christoph Bauer M.A.
Ohne Anmeldung. Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 14 - 18 und Sa. / So. 11 - 17
Uhr. Weitere Informationen unter:
www.kunstmuseum-singen.de.
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. HTWL. Der Twiel im Blick.

Die Ausstellung beleuchtet die un-
terschiedlichen Epochen und künst-
lerischen Gattungen von 1643 bis
heute. Öffnungszeiten:  Di. - Fr. 14 -
18 Uhr; Sa.,So. 11 - 17 Uhr; Feiertag
wie Wochentag. Weitere Infos unter:
www.kunstmuseum-singen.de.
MAC 2 Museum Art und Cars. Park-

straße 1. MAC 2 seit Juni 2019 eröff-

net. Automobil-Legenden auf vier
Ebenen, z. B. Bizzarrini, Lambor-
ghini, Iso Grifo, Ferrari, Monteverdi.
Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 14 - 17 Uhr,
Sa. 13 - 17 Uhr, So. 11 - 17 Uhr, letz-
ter Einlass jeweils 17 Uhr. Mo., Di.
Ruhetag. Tel. 07731 / 9693525. Info:
www.museum-art-cars.com.

» VORSCHAU
ENGEN
Do., 14.11., 17 Uhr, Altstadt. Lichter-

abend in Engen. Licht aus, Kerzen an
– Die Engener Altstadt präsentiert
sich auch dieses Jahr wieder sanft

flackernd statt grell und lädt am Don-
nerstag, 14. November von 17 bis 20
Uhr zum traditionellen Lichterabend
ein. Weitere Informationen unter:
www.engen.de.

RADOLFZELL
Do., 14.11., 20:00 Uhr, Milchwerk.

Dr. Pater Anselm Grün. Er gibt
durch Geschichten, Erfahrungen
und Rituale aus seiner seelsorgeri-
schen Praxis Beispiele, wie gute
Sorge gelingt und was sie für unser

Leben bedeuten kann. Impulsvor-
trag: »Vom ICH und DU - Für sich
und andere sorgen«. Info:
www.buch-greuter.de.

SINGEN
Do., 14.11., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Warum ein Böhm kein Bo-

erne ist. Dr. Joachim Böhm referiert
über moderne Pathologie und »Tat-
ort«-Mythen. Die Veranstaltung fin-
det im Rahmen der Reihe
»WissensWert« statt. Infos unter:

present ing partner  |                      |  present ing partner  |                     |  present ing partner

–Anzeigen–

» THEATER

6. November – 13. November

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN

www.die-faerbe.de

Tickethotline: 07731 / 64646 

THEATER KONSTANZ 

www.theaterkonstanz.de

Tickethotline: 07531 / 900 150

STADTTHEATER 

SCHAFFHAUSEN

www.stadttheater-sh.ch 

Telefon: 0041 / 52 625 05 55

ALTSTADT | DO 14.11.19 | 17-20 UHR

17 Uhr     Laternenumzug für Kinder, anschließend süße 
      Überraschung für jedes Kind mit Laterne.
17:45 & 18:15  Puppenspiel “Das Hirtenbüblein” | Stadtbibliothek

18 & 19 Uhr   Chor “Querbeet” in der Stadtkirche | Lichteraltar

18:30 Uhr    Licht- & Feuershow “Circus Casanietto” | Sudhaus

19:30 Uhr    Licht- & Feuershow “Circus Casanietto” | Vorstadt
bis 20 Uhr   Einkaufen in den Geschäften mit kulinarischen 
      Kleinigkeiten für die Kunden | Engener Altstadt
bis 20 Uhr   Bewegte Bilder - Bilder in Bewegung | Türmle

  www.freizeitmobile-gulde.de

HERBST

HAUSMESSE
09./10. NOVEMBER 10 - 17 Uhr

 
www.freizeitmobile-gulde.de

Für Ihr leibliches Wohl
ist bestens gesorgt.

Die neuen 2020er Modelle 

Der neue Etrusco

UNSERE HIGHLIGHTS !

GERO’s-Hallenflohmarkt
Sa., 09.11.2019, 9–16 Uhr, 78315 Radolfzell, Milchwerk, Werner-Messmer-

Str. 14. Jeder kann mitmachen • lfd m. ab 9,– € • Tische vorhanden
Info + Anmeldung per Tel. 0 172 / 79760 02

oder E-Mail: info@geros-flohmarkt.de · www.geros-flohmarkt.de

Riesen-Flohmarkt
So., 10.11.2019, 11 – 17 Uhr, Singen, Real (Georg-Fischer-Straße 15)

jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 8,– €
Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

Mitgliederversammlung
am Dienstag, den 19.11.2019 um 19.00 Uhr,

in der Hegaustr. 29 in Singen
(Veranstaltungsraum des Hospizes Horizont)

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht 2018
3. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2018
4. Aussprache und Entlastung des Vorstandes
5. Bericht von der Sozialstation St. Elisabeth und den

Kindergärten
6. Information über den Stand der geplanten Betriebs-

übergabe an den Caritasverband Singen-Hegau e.V.
zum 1.1.2020

7. Information über die zukünftigen Aufgabenbereiche des
Elisabethenvereins Singen e.V.

8. Wahl eines Wirtschaftsprüfers
9. Verschiedenes, Anregungen, Wünsche

Singen, den 27. Oktober 2019

Gerda Winter-Ficht                Brunhilde Teubner
Erste Vorsitzende                  Zweite Vorsitzende

Elisabethenverein
Singen e. V.
Randweg 1,
78224 Singen
Tel. 07731/9946-0seit 1880

DIE FäRBE SINGEN
� das maß der dinge

Kunst, Erotik und eine Hochzeit
unter Wasser. Eine abgründige 
Satire, die untersucht, wie weit 
Menschen bereit sind zu gehen,
um ihre Visionen zu 
verwirklichen.
Mi. (06.11.), Do., Fr,. Sa., 
Mi. (13.11.), 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
� PREMIERE:

Die Tage der Commune

Das Stück, das Brecht aus 
historischen Zitaten 
zusammensetzte, zeigt, wie 
Einzelschicksale von den 
großen politischen Ereignissen 
durchdrungen werden. 
Premiere: Fr., 20:00 Uhr.
Sa., Di., 20:00 Uhr.
Mi. (13.11.), 15:00 Uhr.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
� Workshop: Ohne Moos nix los!

Geld regiert die Welt - und 
unsere Sprache. Geld ist 
überall und in aller Munde. 
Selbst Zeit ist Geld. Aber was 
ist das eigentlich, dieses Geld? 
Podiumsdiskussion und 
Konzert. Anmeldung: 
junges-theater@konstanz.de.
Info: ww.theaterkonstanz.de., 
Fr., 18:00 Uhr. 
Sa., So., 10:00 Uhr.

� Jugendlicher Leichtsinn 

im Quadrat

Es wird bunt, lyrisch, schrill 
und verrückt - wenn junge 
Menschen das Foyer der 
Spiegelhalle rocken! Hier 
erwartet Sie der jugendliche 
Leichtsinn mit einer leiden-
schaftlichen Show. Anmeldung: 
junges-theater@konstanz.de.
Info: ww.theaterkonstanz.de., 
Sa 20:00 Uhr.

� Improtheater Konstanz

Kommen Sie mit in das
Universum eines einzigen 
Wortes und verschwinden Sie 
mit uns in den Schlupflöchern 
der Fantasie!. 
So., 19:00 Uhr.

WERKSTATT INSELGASSE
� Aus der Reihe:

Was ist deutsch: Ettersburg, 

ein Sommernachtstraum

Es werden Szenen aus der 
»lustigen Zeit« Goethes in 
Ettersburg erzählt, die 

abwechseln mit Erzählungen 
von Buchenwald-Häftlingen. 
Mit Frank Lettenewitsch als 
Sprecher und Bernd Konrads 
leidenschaftlicher Saxophon-
musik.
Mi. (06.11.), 20:00 Uhr.

� Wir lieben und wissen nichts

Schauspiel von Moritz Rinke. 
Der Autor verbirgt sein
szenisches Dynamit unter 
temporeichen, amüsant 
geschliffenen Dialogen und 
zeichnet seine Figuren ebenso 
liebevoll wie gnadenlos. 
Do., Fr., 20:00 Uhr.

� Der Mond und das Boot

In diesem poetischen 
Tanzgedicht träumt ein kleines 
Boot davon, einmal zum Mond 
fahren zu können. Auf seiner 
nächtlichen Reise begegnet das
Boot einem Fisch, einem 
Wal und einem Pelikan. 
Für Kinder ab drei Jahren. 
So., 15:00 Uhr.

� Gerron

In Charles Lewinksys düsterem,
weitgehend auf Tatsachen
beruhendem Porträt des 
Künstlers Kurt Gerron, stellt 
sich die Frage der Moral, die 
zum Kräfte zehrenden Kampf 
mit sich selbst führt. Alters-
empfehlung ab 14 Jahren. 
Mi. (13.11.), 20:00 Uhr.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
� Die Blechtrommel

An seinem dritten Geburtstag 
erhält Oskar das ersehnte 
Instrument und beschließt, 
fortan nicht mehr zu wachsen.
Stattdessen trommelt er an 
gegen die ihn umgebende Welt
des Scheins, der Lügen und der
Verbrechen. 
Mi. (06.11.), 19:30 Uhr.

� Der kleine Drache Kokosnuss

Begleiten Sie den beliebten 
Drachenhelden Kokosnuss, den
Fressdrachenjungen Oskar 
sowie das kluge Stachel-
schwein Matilda auf ihrem Weg
in ein spannendes Abenteuer. 
Für Kinder ab fünf Jahren. 
Sa., So., 14:00 Uhr.
Sa., 17:00 Uhr.

� A Midsummer Night’s Dream

Komödie in englischer Sprache
von William Shakespeare. 
Talk im Theater um 18:45 Uhr. 
Mi. (13.11.), 19:30 Uhr.

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

Liebe Kunden,

vielen Dank für Ihre jahrelange Treue.

Am 15.11., 16.11. und 17.11.2019
täglich von 10 – 18 Uhr,
verwöhne ich Sie mit 
Grillwurst und Glühwein.

Restaurant SCHANZSTUBEN

Ermöglicht Ihnen eine schöne Weihnachtsfeier
mit warmen, freundlichen Ambiente.

Spezielle Menü-Angebote auf Wunsch.
Weihnachtsfeiern bis 60 Personen.

DI. – SO.: 11.00 – 21.30 Uhr

Mittagstisch von 11.00 – 14.00 Uhr,
durchgehend warme Küche – Montag Ruhetag

Schanzstube | Leimdölle 1 | 78224 Singen | Tel. 0 77 31-975 90 41



unter: www.singen-kulturpur.de.
So., 17.11., 17:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Blasorchester trifft Chor:

Von Oper bis Filmmusik. Konzert
von Symphonischem Blasorchester
und Madrigalchor Alu Singen. Beide
Ensembles beschreiten hier Neu-
land. Sie haben ihr musikalisches
Spektrum erweitert und präsentie-
ren nun Musik aus für sie neuen
musikalischen Richtungen. Info:
www.singen-kulturpur.de.
Di., 19.11., 17:00 Uhr, Villaconsult,

Erzbergerstr. 8b. Informationsver-

anstaltung »Aktuelle Themen zu

Buchhaltung und Lohn«. Referenten

sind Frau Paula Mendes und Frau
Yvonne Kuhn - Ansprechpartner für
Digitalisierung  - mit dem Vortrag
»Buchhaltung nach GoBD« sowie
Referenten Frau Yvonne Kuhn und
Frau Lena Antelmann im Bereich
Lohn. Anm. bis 11.11.2019 unter
info@kuhn-partner-stb.de. 
Mi., 20.11., 20:30 Uhr, Buch Greuter,

Hegaustraße 17. Der Chronist. DVD-
Präsentation. Gespräch mit Wilhelm
Waibel und Regisseur Marcus
Welsch. Anmeldung unter
mail@buch-greuter.de oder direkt in
einer der Filialen. Info: www.buch-
greuter.de.

� 42nd Street – The Musical

So., 11:45 Uhr, 
Mi., 19:45 Uhr.

� Angry Birds 2 – 

Der Film

Sa., So., 16:15 Uhr, 
So., 11:45 Uhr.

� Ballon

Fr., 20:00 Uhr.

� Bayala – 

Das magische Elfenabenteuer

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 15:10 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr, 
So., 12:15 Uhr.

� Das perfekte Geheimnis

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:50 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 19:45 Uhr, 
Fr., Sa., Mo., Mi., 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr, 
Sa., So., 14:30 Uhr, 
So., 11:50 Uhr.

� Der Distelfink

Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

� Der König der Löwen

Do., Di., 20:30 Uhr, 
Sa., 14:00 Uhr, 
So., 15:00 Uhr.

� Die Addams Family

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
15:30, 17:45 Uhr, 
Sa., 15:00 Uhr, 
Sa., So., 18:20 Uhr, 
So., 12:15, 14:40 Uhr.

� Dora

und die goldene Stadt

Do., Fr., Mo., Di., 15:20 Uhr, 
Sa., 14:30 Uhr, 
So., 14:20 Uhr.

� Everest – 

Ein Yeti will hoch hinaus

Sa., So., 14:00 Uhr.

� Gemini Man

So., 20:30 Uhr.

� Halloween Haunt

Fr., 23:15 Uhr.

� Ich war noch niemals 

in New York

Do., Fr., Sa., So., 17:45 Uhr, 
Mo., Mi., 17:00 Uhr.

� Invisible Sue – 
plötzlich unsichtbar
Do., Fr., Sa., 15:30 Uhr, 
So., 14:45 Uhr, 
Mo., Di., 15:15 Uhr.

� Joker

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:20 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:15 Uhr, 
Sa., 23:15 Uhr.

� Last Christmas

Mi., 20:00 Uhr.

� Le Mans 66 – 

Gegen jede Chance

Mi., 20:00 Uhr.

� Maleficent:

Mächte der Finsternis

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 15:15 Uhr, 
Sa., So., 15:00 Uhr, 
So., 12:00 Uhr.

� Maleficent:

Mächte der Finsternis, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:30 Uhr.

� Met Opera 2019/20: 

Madama Butterfly (Puccini)

Sa., 19:00 Uhr.

� Midway – Für die Freiheit

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 17:20 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Sa., So., 16:45 Uhr.

� Scary Stories to Tell in the Dark

Do., So., Di., 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Shakira In Concert: 

El Dorado World Tour

Mi., 20:15 Uhr.

� Shaun das Schaf – 

Der Film: UFO–Alarm

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 15:10 Uhr, 
Sa., So., 16:10 Uhr, 
So., 11:50 Uhr.

� Sneak Preview

Mo., 20:00 Uhr.

� Systemsprenger

So., 12:00 Uhr.

� Terminator: Dark Fate

Do., Fr., So., Di., Mi., 17:00 Uhr, 
Do., So., Di., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 20:45, 23:00 Uhr, 
Mo., 17:30, 20:30 Uhr, 
Mi., 15:30 Uhr.

� Zombieland:
Doppelt hält besser
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30, 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

» KINO

7. November – 13. November

CINEPLEX SINGEN

–Anzeigen–

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom Fass:

Sonntag: frische Martinsgans
mit Blaukraut, Maronen und Knödel 19,90

€

Landgasthaus Bohl Mo. bis Mi. Ruhetag

Viele weitere Haustypen auf
www.ks-hausbau.de

ZUVERLÄSSIGKEIT

BAULAND GESUCHT

Seit über 20 Jahren erstellt die KS mit Sitz in Hilzingen Ein- und 
Mehrfamilienhäuser in Holzständer- und Massivbauweise.

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin und besichtigen Sie eines unserer 
schlüsselfertigen Musterhäuser.

Haus der Woche:

ab 449.900 € Massivhaus
5

Wir suchen ständig Bauplätze, Abrissgrundstücke und Ähnliches für Ein- und Mehrfamilienhäuser. 
Wir honorieren jede Zuführung.

ab 386.900 € Massivhaus

5
ab 329.900 € Massivhaus

6

ab 276.900 € Massivhaus

4

ab 194.900 € Massivhaus

3

ab 440.900 € Massivhaus

4

ab 267.900 € Massivhaus

4

ab 299.900 € Massivhaus

4

ab 282.900 € Massivhaus

5

ab 236.900 € Massivhaus

4

ab 238.900 € Massivhaus

3

ab 259.900 € Massivhaus

5

ab 317.900 € Massivhaus

6

ab 305.900 € Massivhaus

4

ab 411.900 € Massivhaus

3

ab 296.900 € Massivhaus

4

4

Massivhausab 255.900 €

4

Massivhausab 275.900 €

Vision  | 119 m2Trend  | 133 m24Riva  | 152 m2

ab 343.900 € Massivhaus

Novum P  | 122 m2 Purea  | 160 m2 Puro  | 128 m2

Lou  | 97 m2 Luna  | 131 m2 Magnum  | 152 m2

Loop Classic  | 102 m2Jano  | 138 m2Fino  | 127 m2

Easy  | 76 m2 Elea  | 173 m2 Esprit  | 116 m2

Balance  | 135 m2Aura  | 157 m2Akzent  | 189 m2

Schlüsselfertig:  inklusive Bodenplatten, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung u. Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung,  Gas-Solar-Zentrale, Fußbodenheizung,
kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung sowie Premium-Markenausstattung in den Bädern. Jedes Haus wird individuell nach Ihren
Wünschen geplant und ausgestattet.

KS Hausbau GmbH                                                Telefon: 0 77 31 - 18 23 55
Stockergarten 12, 78247 Hilzingen                       E-Mail: info@ks-hausbau.de

Aurelio | 213 m2

KS
Hausbau GmbH
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So erreicht man den Bunten Hund:
E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Nach einem goldenen Indian-
summer ist der Herbst da, lie-
be Leserinnen und Leser. 
Manch ein Zweibeiner kommt 
trotz der kühleren Tempera-
turen noch ordentlich ins 
Schwitzen, denn alles sollte 
noch winterfertig gemacht 
werden. Bäume und Sträu-
cher werden geschnitten, 
Blumenzwiebeln gesteckt und 
Beete umgegraben. Statt Vo-
gelgezwitscher wird der 
Herbst vom Geräusch der 
Laubbläser untermalt. Ich 
versuche mein Herrchen im-
mer ganz schnell an den 
lauten Dingern vorbeizu-
ziehen und frage mich 
jedes Mal, ob das wirk-
lich eine Arbeitserleich-
terung ist. Wie es da 
wohl den Tieren geht, die 
unter dem Laub Schutz 
suchen? Die werden sich 
ganz schön erschrecken 
bzw. die kleinen Insekten, 
die sich in dem schützen-
den Laub verkriechen, wer-
den ganz schön durch die 
Luft gewirbelt. Zum Glück 
greifen viele Zweibeiner noch 
zu altbewährten Methoden 
mit Besen und Laubrechen.
Auch die Autos werden win-
terfest gemacht. Mein Herr-
chen hatte sich dafür dann 
leider einen schlechten Tag 
ausgesucht und war beim 
aufziehen der Winterreifen 
patschnass geworden. Manch 
einer wird sich überlegen, ob 
er wegen der letzten milden 

Winter überhaupt Winterrei-
fen aufziehen soll. Diese Idee 
finde ich als sicherheitslie-
bender Vierbeiner dann mal 
gar nicht gut. Denn bei unter 
7 Grad verlängert sich der 
Bremsweg mit Sommerreifen 
enorm und wenn man stark 
bremsen muss, kann das sehr 
blöd enden. Gerade jetzt in 
der Herbstzeit gibt es durch 
den Wildwechsel oftmals 
brenzlige Situationen, in wel-
chen der Autofahrer schnell 
reagieren muss. Die Wildtiere
 sind unterwegs 

und suchen 
nach Fut-
ter. Meist 

sind sie 
nicht al-
lein und 

ein sprin-
gendes Reh 
oder ein ra-

sendes 
Wild-

schwein 
wird von 

seiner Familie verfolgt. Auto-
fahrer können leider oft gar 
nicht so schnell reagieren, 
wenn aus dem Dickicht am 
Straßenrand oder dem Feld 
neben der Fahrbahn die 
hungrigen Wildtiere auf die 
Straße laufen. Kommen dann 
noch schlechte Sichtverhält-
nisse durch Nebel oder star-
ken Regen und eine hohe Ge-
schwindigkeit dazu, hat der 
Fahrer kaum eine Chance, 
dem straßenseitenwechseln-

den Waldbewohner auszu-
weichen. Oft erweist es sich 
als schlechte Alternative, 
wenn der/die Wagenlenker/in 
versucht, dem Hindernis aus-
zuweichen, und so übel es 
vielleicht klingen mag, in so 
einem Fall ist es besser, einen 
Frontalzusammenstoß nicht 
zu vermeiden. Keine schöne 
Jagdmethode. Aber zum 
Schutz der Fahrzeuginsassen 
vor noch größerem Schaden 
die empfohlene Verhaltens-
weise. Halten Sie daher jetzt 
in dieser Jahreszeit einen Si-
cherheitsabstand zum rech-
ten Fahrbahnrand ein, um 
noch ein wenig mehr Reakti-
onszeit zu haben. Fahren Sie 
gerade in der Dämmerung, 
wenn die meisten Tiere un-
terwegs sind, und vor allen 
Dingen in gekennzeichneten 
Bereichen langsamer. Auch 
wenn Sie es vielleicht eilig 
haben, wenn ein Wildunfall 
passiert, brauchen Sie viel 
länger. Ein durch Unfall er-
legtes Wildtier darf man üb-
rigens nicht mit nach Hause 
nehmen und zum sonntägli-
chen Hochgenuss der Familie 
als Braten vorsetzen. Infor-
mieren Sie die Polizei, damit 
diese sich um die richtige 
Hilfe für das eventuell stark 
verletzte Tier kümmern kann. 
Ich hoffe, dass Sie ohne Zu-
sammenstoß durch die 
Herbstzeit kommen und 
wünsche Ihnen, bei den 
durch die Jahreszeit beding-
ten schwierigeren Straßen-
verhältnissen, eine sichere 
Fahrt. Ihr Dr. Einstein.

Wildwechsel

Ein Jahrzehnt »Jazz Jour Fixe« 
mit der Dieter-Rühland-Band. 

swb-Bild: pr

Singen

Urs Faes kommt am 19. No-
vember nach Gottmadingen.

swb-Bild: Jürgen Bauer

Gottmadingen

The Chippendales sind zum 40. Geburtstag in der Stadthalle in Tutt-
lingen zu Gast und werden mit ihrer Performance begeistern.

swb-Bild: Veranstalter

Das Musical zu Freddie Mercu-
ry kommt ins Milchwerk Ra-
dolfzell. swb-Bild: ASA Events

Der Autor Peter Wohlleben 
kommt nach Singen. 

swb-Bild: Miriam Wohlleben

Tuttlingen Radolfzell Singen

Radolfzell/Singen

 Am kommenden Montag, 11. 
November, um 19.30 Uhr in der 
Bildungsakademie in Singen 
wird der Autor Peter Wohlleben 
in seinem Vortrag »Das gehei-
me Band zwischen Mensch und 
Natur« die Zuhörer entführen in 
einen wunderbaren Kosmos, in 
dem der Mensch nicht als über-
legenes Wesen erscheint, son-
dern als ein Teil der Natur wie 
jede Pflanze, jedes Tier. Er 
macht den Besuchern bewusst, 
dass es in unserem ureigenen 
Interesse ist, dieses wertvolle 
Gut zu bewahren. Veranstalter 
ist die Buchhandlung Buch 
Greuter Singen.

Pressemeldung

Mensch 
und Natur

Freddie Mercury wurde als cha-
rismatischer Sänger, genialer 
Songschreiber und Showman 
der Band Queen zum absoluten 
Superstar der Pop-Geschichte. 
Ab Januar 2020 kommt The 
King of Queen mit Mercury-
Real-Tribute auf große Tournee 
durch ganz Deutschland. »Die 
Stimme – Das Gefühl – Die Lei-
denschaft« ist das Motto der 
90-minütigen Show mit allen 
bekannten Hits des Superstars. 
Am 27. Februar kann man es 
im Milchwerk exklusiv für die 
Region erleben. Karten gibt es 
im Vorverkauf beim WOCHEN-
BLATT und unter www.theking 
ofqueen.show. Pressemeldung

»The King of 
Queen« 

In der Stadthalle Tuttlingen 
gastieren am Sonntag, 10. No-
vember, mit den Chippendales 
gern gesehene Stammgäste. Die 
US-Show- und Tanztruppe aus 
Las Vegas ist auf ihrer Jubilä-
umstour zum 40-jährigen Be-
stehen unter dem Motto »Let’s 
Misbehave!« zu Gast an der Do-
nau und möchte einmal mehr 
für viel Begeisterung sorgen. 
Mit dabei der Gast der Show, 
Paul Janke, Ex-Bachelor und 
Deutschlands begehrtester 
Junggeselle. Die »Let’s Misbe-
have!«-Tour verspricht eine 
atemberaubende Show mit im-

posanten Choreographien, pri-
ckelnden Interaktionen und 
mitreißenden Musikperforman-
ces. 
WOCHENBLATT-Leserinnen 
und -Leser haben die Möglich-
keit, ein Mal zwei Karten für 
die Show zu gewinnen. Alles, 
was Sie dafür tun müssen, ist 
folgende Frage richtig zu be-
antworten: Wer ist der Gast der 
Show? Wer die Antwort weiß, 
ruft an am Donnerstag, 17 Uhr, 
unter 07731/880034. Die erste 
Anruferin mit der richtigen Lö-
sung ist die glückliche Gewin-
nerin. Pressemeldung

Mitreißende 
PerformancesAm Dienstag, 19. November, 

liest der mehrfach preisgekrönte 
Schweizer Schriftsteller Urs Fa-
es aus seinem Roman »Rau-
nächte«. Unter Moderation von 
Dr. Inga Pohlmann gibt es bei 
den »Gottmadinger Autorenge-
sprächen« die Chance, Fragen 
an den Autor zu stellen und mit 
ihm zu diskutieren. Diese be-
sondere Veranstaltung findet in 
Erinnerung an Dr. Rodica Jur-
Norz und Dietrich Gläser statt, 
die im Juli tödlich verunglückt 
sind. Die beiden haben die Rei-
he der Autorengespräche initi-
iert. www.foekuhei-gottmadin
gen.de oder bgassner.architekt 
@web.de. Pressemeldung

Im Gespräch mit 
dem Autor

Am Montag, 11. November, 
wird zehn Jahre »Jazz Jour Fi-
xe« in der Färbe gefeiert. Dazu 
wird eine Jam Session veran-
staltet mit der Dieter-Rühland-
Band als Session-Band und mit 
Gastmusikern. Musikalisch 
wird es viel Swing-, Blues-, 
und Latinmusik geben. 
Beginn der Veranstaltung ist 
um 20.15 Uhr, die Theaterknei-
pe hat ab 18 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei, um einen Obo-
lus für die Musiker wird gebe-
ten. Die erste Jazzveranstaltung 
war am 14. September 2009. 
Seitdem wurden etwa 10.000 
Gäste unterhalten.

Pressemeldung

Zehn Jahre
»Jazz Jour Fixe«

Das Vokalensemble 
Gaienhofen, die 
Kantorei der Evangeli-
schen Schule Schloss 
Gaienhofen, der 
Männerchor Singen und 
die Südwestdeutsche 
Philharmonie Konstanz 
präsentieren am 9. und 
10. November, jeweils 
um 19 Uhr, das Requiem 
von Fauré und das 
Gloria von Jenkins.

Vor dem großen Konzertwo-
chenende am 9. und 10. No-
vember trafen sich am vergan-
genen Wochenende 80 Mitglie-
der des Vokalensembles Gaien-
hofen, 25 Sänger des Männer-
chors Singen und 40 Jugendli-
che der Schul-Kantorei gut ge-
launt im Chorsaal der Evangeli-
schen Schule Schloss Gaienho-
fen. Dirigent Siegfried Schmid-
gall hat seit Beginn des Jahres 
das Gloria von Karl Jenkins mit 
jedem Chor individuell geprobt 
und Anweisungen zu Interpre-
tation, Tempo, Lautstärke und 
Tongestaltung gegeben. 
Erstmals formierte sich der gro-
ße Chor zur gemeinsamen Pro-
be. Mit Korrepetitor Siegfried 
Zielke am Klavier, »Gloria, Lau-
damus te, et in Terra Pax«, alle 
sind konzentriert bei der Sache, 
die Jüngsten zählen 14, die Äl-
testen 80 Jahre. Das Werk hat 
es in sich: wunderschöne Melo-
dien, beeindruckende, aber 

auch herausfordernde Rhyth-
men. Dirigent Schmidgall moti-
viert und erklärt: »Diese Pro-
benphase ist sehr wichtig für 
die musikalische Entwicklung 
der Stücke sowie das sängeri-
sche und menschliche Mitei-
nander. Uns erwartet ein inte-
ressanter, spannungsreicher 
Konzertabend. Wohl wissend 
um den Kontrast, wollen wir 
nach Faurés tröstendem, fried-
vollen Requiem ein Zeichen für 
den Frieden in unserer Welt 
setzen, wenn wir im großen 
Chor das kraftvolle, mitreißen-
de Gloria von Karl Jenkins mu-
sizieren. Dieses Werk verbindet 
mit fulminanten Klängen un-
terschiedlichste Kulturen im 
beeindruckenden Lob Gottes.«
Prof. Dr. Windhab, der Vorsit-
zende des Vokalensembles Gai-
enhofen, und Dirigent Schmid-
gall führen weiter aus: »Mit der 

Musik von Fauré und Jenkins 
verbinden sich in diesem Kon-
zert Gedanken an Tod, Aufer-
stehung und ewiges Leben. Als 
Christen sind wir der Überzeu-
gung, dass der Mensch ein ewi-
ges Leben und damit eine Zu-
kunft bei Gott hat. In diesem 
Kontext erinnert uns die emo-
tionale Bewegung vom Re-
quiem zum Gloria auch an ein 
wichtiges Ereignis deutscher 
Geschichte, das in einem ver-
gleichbaren Gefühlsraster gro-
ße Emotionen auslöste: der Fall 
der Berliner Mauer vor genau 
30 Jahren.« 
Die Konzerte finden statt am 
Samstag, 9. November, in St. 
Meinrad, Radolfzell, und am 
Sonntag, 10. November, in der 
Liebfrauenkirche Singen, je-
weils um 19 Uhr. Infos: www.
vokalensemble-gaienhofen.de.

Pressemeldung

Zwischen Tod, Auferstehung 
und ewigem Leben

Der Gesamtchor bei der Aufführung von Beethovens 9. Symphonie 
im Jahr 2017. swb-Bild: pr



»POWER DER GANZEN STADT SINGEN IM FOKUS DER REGION«
19. MARTINIMARKT & VERKAUFSOFFENER SONNTAG – 10. NOVEMBER IN SINGEN

MARTINI MARKT

Shoppen in Singen am 
verkaufsoffenen Sonntag 

10. November 2019 von 13 bis 18 Uhr

Am 10. November findet zum neun-
zehnten Mal der Martinimarkt vor dem
Singener Rathausplatz zusammen mit
dem verkaufsoffenen Sonntag statt. In
der Zeit von 13 Uhr bis 18 Uhr haben
die Geschäfte in der ganzen Stadt ihre
Pforten geöffnet. Bereits ab 11 bis 19

Uhr laden Singen aktiv, die Stadt Sin-
gen, der City Ring, die Singener Wo-
chenmarktbeschicker, Kindergärten
und Kunsthandwerker mit einem viel-
seitigen, kreativen und bunten Ange-
bot die großen und insbesondere auch
die kleinen Gäste zum Besuch auf den

Martinimarkt ein. Das Kunstmuseum
Singen, das MAC 1 und MAC 2 Art &
Cars, die Galerie Vayhinger und das
Hegau-Museum sind geöffnet und bie-
ten Sonderführungen an. 
Die Marke »Martini in Singen« ist weit
über die Stadtgrenzen hinaus bekannt

als traditioneller Martinimarkt am Sin-
gener Rathaus gemeinsam mit dem
verkaufsoffenen Sonntag in der ganzen
Stadt Singen. 
»Der Markt ist sukzessive gewachsen
und liebevoll modifiziert, ohne je das
Grundkonzept zu verlassen«, so Gerd
Springe, Vorstandsvorsitzender vom
Singen aktiv Standortmarketing e.V.
»Die ganze Stadt stellt ihre angenehme
und besondere Qualität als das Ein-
kaufszentrum im Hegau heraus, sie soll
als lebhafter, urbaner Mittelpunkt und
Treffpunkt wahrgenommen werden.«
Am verkaufsoffenen Sonntag zeigt sich
sowohl die kompakte Innenstadt mit
ihrem großen, vielseitigen Angebots-
und Markenspektrum in modernen
und attraktiven Geschäften als auch ein
sehr gut aufgestellter Singener Süden
mit seinem vielseitigen Fachmarktan-
gebot. Auf dem Programm stehen viele 
Charmeaktivitäten des Einzelhandels
in ihren jeweiligen Geschäften.
»Freunde treffen, ein umfangreiches
Einzelhandelsangebot genießen und

eine angenehme und freundliche At-
mosphäre haben einen hohen Be-
suchswert für die ganze Familie, die
insbesondere am Sonntag Zeit haben,
dies auch gemeinsam zu genießen.
Das breite Markenspektrum in Singen
spricht für sich«, betont Michael Burzin-
ski, 1. Vorsitzender des City Ring Vor-
stands. »Auch der Singener Süden zeigt
sein besonderes Angebot. Die Ge-

schäfte haben von 13 Uhr bis 18 Uhr
geöffnet und wir sind stolz auf unsere
umfangreiche, moderne Fachkompe-
tenz im Bereich Bauen, Wohnen und
Automobil«, betont Dirk Oehle, Vorsit-
zender der iG Singen Süd, »mit dem
verkaufsoffenen ›Martinisonntag‹ kön-
nen wir wieder einmal die Power der
ganzen Stadt in den Fokus der Region
stellen.« Pressemeldung

- Anzeigen -

Nicht nur in der Dämmerung ein unschlagbares Ambiente: der große Martinimarkt auf dem Rathausplatz mit vielen
schönen Dingen und Genüssen. swb-Bild: of/Archiv

Der Besuch des Martinimarkts rundet den verkaufsoffenen Sonntag mit sei-
nen besonderen Dingen ideal ab. swb-Bild: of/Archiv

—   Traumküche zu Musterküchen-Konditionen.

—   Individuelle Beratung durch unsere 
Mussotter-Küchenspezialisten.

—   Zwei Jahre Preisgarantie – jetzt kaufen, Preisvorteil 
sichern und erst in 2 Jahren einbauen lassen!

—   Keine Ausstellungsküchen oder Auslaufmodelle.

—   Limitierte Anzahl, schnell sein lohnt sich.

Sie planen die Anschaffung einer neuen Einbauküche? Ob Neubau oder Renovation – 
bewerben Sie sich jetzt für eine Musterküche unter Tel. +49 (0) 7731 82 28 20.

WIR SUCHEN HÄUSER / ETW
die wir mit Fotoküchen zu Top-Konditionen ausstatten dürfen.

TRAUMKÜCHEN SUCHEN EIN ZUHAUSE! 
Fotoküchen-Aktion vom 08. bis 10. November

Mussotter Küchenstudio 
Gaisenrain 18 | D – 78224 Singen | Tel. +49 (0) 7731 82 28 20 | mussotter-kuechen.de

Ihr Team des  Küchenstudio in Singen

Fotoküchen-
Aktion vom 

08. – 10. November
10. Nov. ist Sonntagsverkauf

Öffnungszeiten: 
11 Uhr bis 18 Uhr *

JETZT 
bewerben 

und von unserer 
Aktion profi tieren 

40% AUF 
ALLES

UUUUUNNNNNNSSSEERRRRR TTIIPP
Sichern Sie sich telefonisch 
Ihren Beratungstermin!

* Ausserhalb gesetzlicher Öffnungszeiten 
   keine Beratung und kein Verkauf.



ZUM DRITTEN MAL: DER GROSSE MARTINSUMZUG

MARTINI MARKT
Shoppen in Singen am 

verkaufsoffenen Sonntag 

10. November 2019 von 13 bis 18 Uhr

Ein abwechslungsreiches Marktange-
bot und ein vielseitiges Bühnenpro-
gramm formen einen sympathischen
und unterhaltsamen »Martinisonntag«
am Rathaus. 
Besonderheiten sind die vielen kunst-
handwerklichen Angebote und Mit-
machaktivitäten für Kinder sowie die
besonderen regionalen Gaumenge-
nüsse und Spezialitäten der Singener
Wochenmarktprofis. 
»Gucken, mitmachen, probieren, erle-
ben und genießen«, zum Beispiel
schmieden lernen mit Kinderschmied
Andreas Wagenbrenner – die ge-
schmiedeten Werkstücke können an-
schließend mit nach Hause genom-

men werden – , eigene Seife herstellen
mit der Seifenscheune Moos, Filzen
bei und mit Eva Herth und Tina Dix,
Vorführungen von Glasbläser-Spezia-
list Greiner Perth, Kerzen ziehen bei Ni-
cole Stöckli, Skulpturensägen bei
Kettensäger Woodpecker Rolf Sauer,
Entstehen von Glasperlenunikaten bei
der Glasperlenwerkstatt Ebe, das be-
liebte Seilen bei Seiler Emhart, die
Pfad- finderschaft St. Georg aus Singen
ist mit ihrer Jurte dabei und informiert
über das »Pfadfinder sein« in Singen.
Erstmals mit dabei auf dem Markt
dabei sind Reit- und Fahrsport Sattlerei
Roos mit Vorführungen sowie Messer-
und Scherenschleifer Bordt – einfach

von daheim die Messer etc. zum
Schleifen mitbringen! Eine Besonder-
heit wird auch das Diorama des Deut-
schen Jagdverbandes sein, hier
können die verschiedensten Präparate
bestaunt werden.
Alle Parkhäuser haben am Sonntag ge-
öffnet. Dennoch bietet es sich an, an
diesem Tag auf die öffentlichen Ver-
kehrsmittel wie Bus oder Seehas um-
zusteigen. Der Gratisparkplatz »Fest-
wiese« im Westen Singens bietet eine
gute Parkalternative zur Innenstadt. In
weniger als fünf Gehminuten erreicht
man den Martinimarkt und die Innen-
stadt. Pressemeldung

Besonderheit in diesem Jahr ist wieder
der Martinsumzug. Die Kinder werden
begleitet durch Fackelträger der Feuer-
wehr Singen. Der Umzug beginnt um
17.15 Uhr mit dem Singen von Mar-
tinsliedern des Chores »sing for joy«
unter der Leitung von Melinda Lieber-
mann. Treffpunkt ist die Bühne auf
dem Rathausplatz. 
Von dort aus geht es danach, anders
als im letzten Jahr, um 17.30 Uhr, an-
geführt vom St. Martin zu Pferd, ent-
lang der Museumsmauer (Hegau-

museum) zur Mühlenstraße (Gasthof
Kreuz), an der Stadthalle vorbei bis zur
Schmiedstraße, weiter an der Aach ent-
lang zur Zunftschüür der Poppele-
Zunft. 
Am Zunftschopf werden mit allen Um-
zugsteilnehmern Martinslieder gesun-
gen, die von einer Bläsergruppe des
Städtischen Blasorchesters umrahmt
werden. Der Poppele-Chor unterstützt
mit seinen geübten Sängern die klei-
nen und großen Gäste beim Singen
und Timo Heckel alias »Poppele« wird

als St. Martin und Rüdiger Grundmül-
ler als Bettler eine St.-Martins-Ge-
schichte aus dem oberen Fenster des
Zunftschopfes erzählen. 
Anschließend geht der Umzug, ange-
führt durch den St. Martin zu Pferd,
wieder zurück zum Rathaus. Dort wer-
den 1.000 süß gebackene Martins-
gänse an die Laternenkinder verteilt.
Musikalisch umrahmt wird die Vertei-
lung der Gänse ebenfalls von Musi-
kern des Blasorchesters der Stadt
Singen. Pressemeldung

FASZINIERENDES MARKTANGEBOT

Der Martiniumzug wird auch in diesem Jahr wieder eines der Highlights des Martinimarktes in Singen sein. 
swb-Bild: Archiv

- Anzeigen -

Auch 2019 werden wieder 1.000 süße Martinigänse auf dem Markt verteilt. swb-Bild: Archiv
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Das trendige Modegeschäft in der Au-
gust-Ruf-Straße hat sich für das Martini-
Wochenende etwas ganz Besonderes
ausgedacht. Sowohl am Samstag, 9.
November als auch dem verkaufsoffe-
nen Sonntag, 10. November dürfen
sich Interessierte auf die erste Hoch-
zeitsmesse bei Heikorn freuen, kün-
digte Thomas Kornmayer an, der
gemeinsam mit seiner Frau Bettina das
Singener Modegeschäft in zweiter Ge-
neration führt. 
Auf den über 5.000 Quadratmetern
Verkaufsfläche wird durch mehrere
hochwertige Partner bei Heikorn eine
Hochzeitsmesse zelebriert. Mit dem
neu eröffneten Brautmodengeschäft
»Divas« für weibliche Kunden habe
man eine Kooperation vereinbart, denn
als Ergänzung für die Brautmoden
könne man ja bei Heikorn alles für den
Bräutigam finden, und auch die Aus-
stattung für Festgäste, hob Kornmayer
bei der sehenswerten Herbst-Moden-
schau Heikorns hervor. 
Als weitere Partner bei der Hochzeits-
messe im Singener Modehaus mit
dabei sind hochwertige Partner: Juwe-
lier Stein, Foto Wöhrstein, die Gärtnerei
Haselberger von der Reichenau sowie
das Hotel Mohren, so Kornmayer. Von
edlem Schmuck, hochwertigen Fotos,
ausgefallenem Blumenschmuck und

einer besonderen Eventlocation bietet
die Messe bei Heikorn neben einer um-
werfenden Vielfalt an Mode auch das
ein oder andere passende Geschenk.
Von Likören über Gin, Schallplatten-
spieler und vieles mehr.
Kornmayer hofft auf eine gelungene
Premiere der Hochzeitsmesse, gerade
auch um den verkaufsoffenen Sonntag
in der Fußgängerzone zu beleben.
Schließlich müsse es in Zeiten des On-
linehandels wieder mehr Gründe
geben, durch die Innenstadt zu flanie-
ren und von Angesicht zu Angesicht
miteinander zu sprechen, sodass die In-
nenstadt wieder zum Treffpunkt werde,
wünscht er sich. Dafür freue es ihn, dass
es gelungen sei, einen solchen Event
miteinander als Mehrwert für die Kun-
den anbieten zu können. Er könne sich
künftig weitere Kooperationen vorstel-
len. Denn seit über 50 Jahren setzt das
inhabergeführte Geschäft wichtige Mo-
detrends und belebt die Region immer
wieder mit spannenden Veranstaltun-
gen. Dabei erinnert Kornmayer anläss-
lich der Hochzeitsmesse daran, dass es
Anlässe zum Feiern nicht nur bei der
Trauung gibt. Weihnachten stehe vor
der Tür, runde Geburtstage und im
nächsten Jahr beispielsweise bei
Kommu-nions- oder Konfirmationsfei-
ern sind festliche Kleidung, die richtige

Location, der passende Blumen-
schmuck, vielleicht ein Schmuck-Ge-

schenk und tolle Fotos ebenso gefragt –
und bei Heikorn finden sich am 9. und

10. November hierfür alle Spezialisten
unter einem Dach. Stefan Mohr

MARTINI MARKT

- Anzeigen -

Shoppen in Singen am 
verkaufsoffenen Sonntag 

10. November 2019 von 13 bis 18 Uhr

Bei der Herbst-Modenschau gab es schon einmal einen Vorgeschmack auf die erste Hochzeitsmesse im Modehaus
Heikorn. swb-Bild: of

ERSTE HOCHZEITSMESSE BEIM MODEHAUS HEIKORN
SECHS HOCHWERTIGE PARTNER KOOPERIEREN AM 9. UND 10. NOVEMBER

MO – FR   9:30 - 19:00 UHR    SA  9:30 - 18:00 UHR
HEIKORN MODEHAUS       AUGUST-RUF-STR. 7-9       SINGEN AM HOHENTWIEL

www.heikorn.de

hoch
zeits

messe
mit vielen überraschungen

9. & 10. Nov. bei heikorn
am  verkaufsoffenen  sonntag  von 13-18 Uhr

FOTO STUDIO

OHG

Wir sind mit dabei!

Lasst uns beim Turm treffen.

START FÜR DEN

WEISSEN WINTER

Das Singener Martinimark-Wochen-
ende ist bei Intersport-Schweizer mit
den Startschuss für die Skisaison ver-
bunden - und einigen Aktionen rund
um den weissen Sport verbunden.
Zum verkaufsoffenen Sonntag wird in
dem Sporthaus ein Odlo-Aktionstag
mit der neuen Kollektion von Sport-
und Sportunterwäsche durchgeführt.
Informiert wird gerne auch über einen
besonderen Service, verrät Inhaber
Otto Schweizer. Denn für leidgeplagte
Eltern, die entsprechend dem Wachs-
tum ihrer Kinder ständig bei der Ski-
ausrüstung nachrüsten müssen, gibt
es eine eigentlich geniale Alternative:
Für Kinder zwischen drei und zehn
Jahren wird bei Intersport-Schweizer in
Singen ein Saison-Verleih angeboten.
Mieten statt kaufen ist die Devise, mit
der man auf einmal wieder viel mehr
Geld für Liftkarten übrig hat.
Gleich im Anschluss, vom 13. bis 15.
November finden dort dann die »Ski-
schuh-Passformtage« - mit Skischuh-
Choach vor Ort, der für maßgefertigte
Einlegesohlen sorgt, und für individu-
elle Anpassung neuer Skischuhe.
Natürlich warten in der Ausstellung im
Untergeschoss des Sporthauses natür-
lich auch noch jede Menge neue Ski-
modelle, Skischuhe, topaktuelle
Bekleidung bis hin zu vielen weiteren
Accessoires. Oliver Fiedler



ENTSPANNEN UND WOHLFÜHLEN

MARTINI MARKT
Shoppen in Singen am 

verkaufsoffenen Sonntag 

10. November 2019 von 13 bis 18 Uhr
- Anzeigen -

Betten Diehl in der Scheffelstraße ist
seit fast 100 Jahren der Spezialist für
Betten. Ein breitgefächertes Sortiment
und persönlicher  Fachberatung ist bei
Geschäftsführer Werner Jäger und sei-
nem Team eine Selbstverständlichkeit.
Ganz nach dem Motto »genieße deine
Träume mit den Betten von Diehl«. 
Das inhabergeführte Fachgeschäft in
Singen ist der Ansprechpartner in Sa-
chen optimaler Schlaf. Doch Betten
Diehl bietet weit mehr. Neben einer
Vielfalt an Schlaftextilien gibt es Tisch-
decken, Handtücher und Bademän-
teln. 
Wie Werner Jäger erklärt, habe man
eine große Auswahl an extralangen Ba-
demäntel für die Sauna, beispielsweise
von Vossen-Cawoe oder Jopp. Auch
hochwertige Kuscheldecken für die käl-
teren Tage, um es sich gemütlich zu
machen, finden sich bei Betten Diehl.
»Schließlich genießen es viele Men-
schen, sich daheim mal auf dem Sofa
einzukuscheln, wenn die nach einem
anstrengenden Tag nach Hause kom-
men«, so Jäger. Natürlich hat das Fach-
geschäft auch schöne farbenfrohe
Bettwäsche, etwa von Bassetti, im Sor-
timent. 
Mit dem passenden Plaids und kleinen
Kissenbezügen verwandelt sich hier-
durch das Schlafzimmer gleich in
einen Wohlfühlraum. Stefan Mohr

Bei Betten Diehl ist Bettwäsche von Bassetti ein absoluter Hingucker, weiß
Geschäftsführer Werner Jäger. swb-Bild: stm

Ein Highlight im Schuhhaus Läufer ist
der Paul Green Shop, der sich reger
Nachfrage erfreut. Kein Wunder, ob
modische Sneakers oder Schnürboots
im Stil von Doc Martens – natürlich gibt
es in der Scheffelstraße auch das Ori-
ginal – von edlem Lackleder, Nubukle-
der oder Phantasieprints sind heiß
begehrt. Laut Inhaber Hannes Blatter
lägen die Trendfarben ockergelb,
orange und braun auch im nächsten
Frühjahr und Sommer voll im Trend,
wie er und seine Frau Marina bei den
Messen in Mailand und Berlin erfah-

ren haben. Ein Hingucker sind zweifel-
los auch die edlen italienischen
Schnürboots von Corvari in Glattleder
mit lederüberzogenen Sohlen. Sportli-
che Schuhmode aus Spanien bietet
Panama Jack: Ihre Schnürboots mit

Lammfell liegen voll im Trend. Auch
das Taschenangebot bei Schuhhaus
Läufer ist mehr als sehenswert. Unisa
aus Spanien bietet etwa trendige
Mega-Taschen aus »fake fur« – also Pelz
ohne Pelz. Stefan Mohr

ELEGANT UND PRAKTISCH

Ein Highlight im Schuhhaus Läufer
von Hannes Blatter ist der Paul
Green Shop. swb-Bild: stm

Scheffelstraße 35 | 78224 Singen
MO – FR 9.30 bis 18.30 Uhr | SA 9.30 bis 18.00 Uhr

www.facebook.com/schuhhaus-laeufer

Erfahren Sie mehr unter: www.schuhhaus-laeufer.de

SHOP

Unser Martini-Tipp!

Privia PX870

Sie werden 
   begeistert sein!
Der Preis? ... nur € 999,-!

Neue Flügel-
Sounds
Elegantes, kompaktes Design
Tri-Sensor Hammer-Action-Tastatur
Hall, USB, Audio-Recorder u.v.m.
Hören, spielen, testen am Martini-Sonntag von 13-18 Uhr

Benefizkonzert

am 17.11.2019

Karten-VVK bei uns

Martinimarkt 
am Singener Rathaus
11 bis 19 Uhr

17.15 Uhr: Martinslieder, 
großer Laternenumzug 
mit Martinispiel, 
1.000 Martinigänse 
für die Laternenkinder

Verkaufsoffener 
Sonntag

von 13 bis 18 Uhr

Sonntag
10. NOV. 2019

Eine Aktion vom City Ring e.V.  in Zusammenarbeit mit 
Singen aktiv Standortmarketing e.V. und der Stadt Singen.

www.singen.de

Wer besser schläft hat mehr vom Leben!
Mehr Lebensqualität mit Betten Diehl – Fachgeschäft seit 95 Jahren

Durch unsere persönliche Fach-
beratung finden Sie für Ihre Lieben
das beste Weihnachtsgeschenk, wie
hochwertige Bettwäsche von 
namhaften Herstellern, Handtücher,
Bademäntel in traumhaften 
Topdesigns, eine große Auswahl an
Tischdecken und Tischsets.
Lassen Sie sich von uns beraten!

Betten Diehl
Ludwig Diehl-Sohn GmbH & Co. KG
Scheffelstraße 31

224 Singen78
Tel.: 07731/62559
www.betten-diehl.de
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Sie richt
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Gewinnen Sie Gutscheine fü
Leckere, frisch gebac eene F
Live erleben: Quooker - der
Warmes, kaltes, 100 °C kochendes sowie gekühWarmes, kaltes, 100 °C kochendes sowie geküh

oder erfrischen Sie sich mit einem Glas Wasser oder erfrischen Sie sich mit einem Glas Wasser 

im Gebrauch für Groß und Klein.im Gebrauch für Groß und Klein.
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Das BRAUN Möbel-Center in Singen
feiert vom 7. bis 10. November 2019
Küchen Event-Tage. Während dieser
vier Tage gibt es wieder spitzen Ange-
bote und Aktionen im Haus. Am ver-
kaufsoffenen Sonntag hat die Filiale in
Singen für seine Kunden von 13 bis 18
Uhr geöffnet. »Unsere Kunden wissen

unsere Aktionen und Konditionen sehr
zu schätzen«, berichtet Filialgeschäfts-
führer Klaus-Peter Wentzel. Und auch
der Weihnachtsmarkt im riesigen Licht-
hof sorgt schon mächtig für Stimmung. 
Die aktuellen Trends im Küchenbereich
zeigen neue Seiten auf. Egal ob
schwarz, grau oder dunkelblau, die

Trendfarben sind düster. Verständlich,
denn die dunklen Farben machen
einen eleganten und hochwertigen
Eindruck. Um den dunklen Trend etwas
aufzuhellen, bieten viele Hersteller
Fronten in Pastelltönen, wie zum Bei-
spiel Rosa, an. Dieser neue Trend ist de-
finitiv für die alltäglichen Gebrauchs-
spuren, wie Schmutz und Fingerabdrü-
cke, von Vorteil. Fronten ohne Griffe
sind in der Zwischenzeit ein Must-
Have. Kleine Licht-Highlights sorgen
für gezielte Akzente. LEDs sorgen bei
Oberschränken und Regalen für eine
harmonische Wirkung. Die LEDs kann
man nicht nur von einem hellen weiß
zu einem sanften Licht dimmen, son-
dern auch ganz individuelle Farben
einstellen. Die Steuerung der Beleuch-
tung über eine App oder Sprachsteue-
rung, sowie die Vernetzung der Kü-
chengeräte bleiben große Themen.
Die neuen Trends der Küchenwelt las-
sen sich in der großen Küchen-Abtei-
lung bei BRAUN bewundern und
Besucher können sich von den großen
Küchenherstellern wie Nolte, Unitec,
Pino und Schüller inspirieren lassen.

Pressemeldung

KÜCHENAKTION MIT WEIHNACHTSDUFT

Ganz viele Mitmachaktionen gibt es rund um den Martinimarkt: vom Kerzenziehen bis zum Spielnachmittag im
Hotel Holiday Inn. swb-Bild: of/Archiv

Insgesamt drei Kindergärten und der
Förderverein der Hardtschule sind
mit dabei. Bereits im Vorfeld wurde
schon getüftelt, gebastelt und ge-
probt, aber auch auf dem Markt wer-
den die kleinen Gäste zum Mitma-
chen animiert. 
Die kulinarischen Highlights der Kin-
dergärten und des Fördervereins sind
in diesem Jahr wieder die beliebten

Apfelküchle, Quarkbällchen, Waffeln,
Hot Dogs, Crêpes, Grillwürste und Sup-
pen.
Die Kinder können auf dem Martini-
markt schmieden lernen mit dem Kin-
derschmied, Kerzen ziehen, eigene
Seile und Seife herstellen und die
Pfadfinderschaft St. Georg Singen in-
formiert in ihrer »Jurte« über das »Pfad-
finder sein«. Im Holiday Inn Express

darf wieder »gespielt« werden. Rund
100 verschiedene Gesellschaftsspiele
stehen zum »Ausprobieren« bereit. Die
Spielregeln werden von den Mitarbei-
terInnen der Abteilung Kinder und Ju-
gend der Stadt Singen erklärt, sodass
man sich nicht durch die Spielanlei-
tung quälen muss, sondern direkt los-
legen kann. Pressemeldung

MITMACHEN AUF DEM MARKT

MARTINI MARKT

- Anzeigen -

Shoppen in Singen am 
verkaufsoffenen Sonntag 

10. November 2019 von 13 bis 18 Uhr

Im Oberschoss des BRAUN Möbelcenter dreht sich alles um neue Küchen-
trends mit Sonderaktionen – im Lichthof ist es schon richtig weichnachtlich –
rechtzeitig zur bevorstehenden Winterzeit. swb-Bild: of



AVA-woman zeigt auch während der
Schließung besondere Mode. Jedes
Teil hat etwas Besonders – so lautet das
Motto des Hauses AVA-woman.

Die aktuelle Herbstmode ist insgesamt
ruhiger und reduzierter. Zudem entfal-
ten monochrome Prints neu gemixt
ihre Pracht auf leichten Qualitäten –

Karos drehen weiter auf. Blazer, Hemd-
blusen, Röcke und weite Hosen – bei-
spielsweise in gecrashtem Glen-
scheck – wirken angezogen und lässig
zugleich. »Die Freude am Entdecken
und Experimentieren motiviert uns
immer wieder«, sagt das Team von AVA-
woman und verweist auf die zahlrei-
chen Kombinationsmöglichkeiten ihrer
aktuellen Kollektionen.
»Unser Ziel ist es, mit unserer Mode
Wünsche zu erfüllen und unseren Kun-
den den Alltag zu verzaubern«, so das
Team.
»Wir führen einen modischen Mix aus
Komfort und haben ein Gespür für Fe-
minität und Exklusivität bei gleichzeit-
ig stark reduzierten Preisen in unserem
Totalausverkauf wegen Schließung«,
lockt AVA-Woman auch am Martini-
markt. Pressemeldung

MARTINI MARKT
Shoppen in Singen am 

verkaufsoffenen Sonntag 

10. November 2019 von 13 bis 18 Uhr
- Anzeigen -

Der Räumungsverkauf bei AWA wird auch zum verkaufsoffenen Sonntag
durchgeführt.                                                                                              swb-Bild: ce

INDIVIDUELL UND 
KOMBINATIONSSTARK

Es hat wirklich eine lange Tradition der
guten Tat, das jährliche Benefizkonzert
des Musikhaus Assfalg für das Kinder-
heim Peter und Paul. Dieses Jahr findet
es zum 40. Mal statt, am Sonntag, 17.
November, 19 Uhr. Helmut Assfalg ist

es auch dieses Jahr wieder gelungen,
seine bewährten Stars an den Tasten
der neuen Yamaha-Keyboards, Peter
Baartmans und Susan Albers, für einen
wirklich einmaligen Konzertabend im
Ausstellungsraum des Autohaus Süd-

sten Bölle (Georg-Fischer-Str. 55) zu ge-
winnen und er betont im Gespräch mit
dem WOCHENBLATT, dass diese Form
der Präsentation gerade drei Mal in
Baden-Württemberg stattfindet. Das
zeichnet ihn als Partner von Yamaha
ganz besonders aus. Fantastische In-
strumente und neueste Autos ist das
Prinzip dieses Showabends. 
Auf der Bühne werden Susan Albers
und Peter Baartmans mit tollen Songs
vorführen, zu welchen Klangkunstwer-
ken das Clavinova CLP 685 & GENOS
und das ganz neue SX 900 fähig sind.
Für Gaumengenüsse sorgen die Part-
ner dieses Anlasses, das sind die Ran-
degger Ottilienquelle, Baumann
Weine, die Bäckerei Künz und die Kon-
ditorei Rosen. 
Der Kartenverkauf hat gerade begon-
nen. Sie gibt es bei Assfalg in der He-
gaustraße natürlich auch am verkaufs-
offenen Martini-Sonntag am 10. No-
vember zu haben. An den anderen
Tagen auch im Autohaus Südstern
Bölle. Oliver Fiedler

BENEFIZKONZERT 
NUMMER 40

Singen
August-Ruf-Straße 15INSIEME

30 % bis zu 50 % reduziert

Wir schließen wegen Gechäftsaufgabe

10%* 
RABATT

am 10. November
von 13 – 18 Uhr

*  Gültig nur im Dehner Markt Singen und nur am 
10. November 2019. Ausgenommen Tiere, Bücher 

& Zeitschriften, Gutscheine. Nicht mit 
anderen Rabatten kombinierbar. 

GARTEN UND ZOO

Die Freude wächst mit.
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SONNTAG
WIRD ZUM DEHNERTAG
AM 10. NOVEMBER IN SINGEN
mit Glühweinausschank!

DEHNER GARTEN-CENTER
Gottlieb-Daimler-Str. 16 • 78224 Singen • Telefon 0 77 31/9 82 70 dehner.de

Besuchen Sie 
auch unsere 

neue, einzigartige 
Zoowelt!
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Füllung: Silikon

1. 1.
R

Susan Albers wird in bewährter Weise am 17. November beim 40. Benefiz-
konzert des Musikhaus Assfalg bei Südstern Bölle auftreten.

swb-Bild: of/Archiv


